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GERÄT

PRODUKTBESCHREIBUNG

BEDIENUNGSANLEITUNG 
GUIDE

BEDIENTAFEL

1.	 Oberkorb

2.	 Faltbare Klappen

3.	 Oberkorb Höhenversteller

4.	 Oberer Sprüharm

5.	 Unterkorb

6.	 Besteckkorb

7.	 Unterer Sprüharm

8.	 Filtereinheit

9.	 Salzbehälter

10.	 Spülmittel und Klarspülerspender

11.	 Typenschild

12.	 Bedienfeld

1.	 Ein-Aus/Reset Taste mit Anzeigelicht
2.	 Programmwahl-Taste
3.	 Anzeigelicht zum Salz auffüllen
4.	 Anzeigelicht zum Klarspüler auffüllen
5.	 Programmnummer und Verzögerungszeit-Anzeige
6.	 Tab Anzeigelicht
7.	 Anzeige

8.	 Multizone Anzeigelicht
9.	 Multizone-Taste
10.	 Startvorwahl-Taste
11.	 Start/Pause Taste mit Anzeigelicht / Tab
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BEDIENUNGSANLEITUNG 
GUIDE

DANKE, DASS SIE SICH FÜR EIN WHIRLPOOL PRODUKT 
ENTSCHIEDEN HABEN. Für eine umfassendere Unterstützung 
melden Sie Ihr Gerät bitte an unter:  www.whirlpool.eu/register

Lesen Sie vor Gebrauch des Geräts die Sicherheitshinweise 
aufmerksam durch. 

BITTE SCANNEN SIE DEN 
QR-CODE AUF IHREM 
GERÄT, UM DETAILLIERTERE 
INFORMATIONEN ZU 
ERHALTEN
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ERSTER GEBRAUCH 
SALZ, KLARSPÜLER UND SPÜLMITTEL

KLARSPÜLERSPENDER AUFFÜLLEN
Klarspüler macht das TROCKNEN von Geschirr einfacher. Der Klarspüler-
spender A muss aufgefüllt werden, wenn das KLARSPÜLER AUFFÜLLEN 
Anzeigelicht  auf der Bedienblende leuchtet.

1.	 Den Behälter B durch Drücken und Anheben der Zunge am Deckel öffnen.
2.	 Den Klarspüler vorsichtig bis zur maximalen Füllstandsmarkierung (110 

ml) an der Füllöffnung einfüllen und ein Überlaufen vermeiden. Andern-
falls sofort mit einem trockenen Tuch abwischen.

3.	 Den Deckel schließen bis er einrastet.
Füllen Sie den Klarspüler NIEMALS direkt ins Innere des  
Geschirrspülers.

KLARSPÜLERDOSIERUNG
Sollte das Trockenergebnis unzufrieden stellend sein, kann die Klarspü-
lerdosierung neu eingestellt werden.
•	 Die Geschirrspülmaschine mit der Taste EIN/AUS einschalten.
•	 Mit der Taste EIN/AUS ausschalten.
•	 Drücken Sie die Taste P drei Mal - ein Piepton ertönt.
•	 Mit der Taste EIN/AUS einschalten.
•	 Die Nummer der aktuell ausgewählten Stufe und  

die Klarspülernachfüllanzeige blinken.
•	 Drücken Sie die Taste P, um den Stand der gelieferten Klarspülermenge 

auszuwählen.
•	 Mit der Taste EIN/AUS ausschalten.
Die Einstellung ist abgeschlossen! 
Die Klarspülerstufe kann auf NULL (ECO) eingestellt werden. In diesem 
Fall wird kein Klarspüler ausgegeben. Die Kontrollleuchte zur ANZEIGE 
DES FEHLENDEN KLARSPÜLERS leuchtet nicht mehr auf.
Je nach Gerätemodell können bis max. 5 Stufen eingestellt werden. Die 
Werkseinstellung ist abhängig vom Modell. Bitte befolgen Sie die An-
weisungen oben, um dies für Ihr Gerät zu überprüfen.
•	 Wenn Sie bläuliche Streifen auf dem Geschirr sehen, stellen Sie eine 

niedrigere Zahl ein (1-2).
•	 Wenn Wassertropfen oder Kalkablagerungen auf dem Geschirr sind, 

eine höhere Zahl einstellen (3-4)

EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS
Zum Öffnen des Spülmittelbehäters den Öffnungsmechanismus 
C drücken. Füllen Sie das Spülmittel ausschließlich in das trockene 
Fach D ein. Die für den Vorspülgang benötigte Spülmittelmenge 
wird direkt in den Geschirrspüler gegeben.

1.	 Hinsichtlich der Dosierung verweisen 
wir auf die zuvor erwähnte Informati-
on, in der die richtige Menge angege-
ben ist. Im Fach D sind Anzeigen die 
bei der Spülmitteldosierung helfen. 

2.	 Entfernen Sie eventuelle Spülmit-
telrückstände von den Kanten der 
Kammern und schließen Sie den 
Deckel so, dass er einrastet.

3.	 Schieben Sie den Deckel der Spül-
mittelkammer zum Schließen nach 
oben, bis er einrastet. 

Die Spülmittelkammer öffnet sich automatisch zum richtigen. 
Zeitpunkt des jeweils gewählten Programms.
Werden Kombispülmittel verwendet, dann empfehlen wir, die Option 
TAB zu verwenden. Damit werden die Programme dem verwendeten 
Spülmittel angepasst, um das bestmögliche Spülergebnis zu erhalten.
Die Verwendung von Reinigungsmitteln, die nicht für Geschirrspüler 
bestimmt sind, kann zu Fehlfunktionen oder Schäden am Gerät führen.

A
B

D

C

HINWEISE ZUR ERSTEN INBETRIEBNAHME
Nach Abschluss der Installation die Puffer an den Körben und die  
Rückhaltegummis vom oberen Korb entfernen.

SALZBEHÄLTER BEFÜLLEN
Mit der Verwendung von Salz werden KALKABLAGERUNGEN auf dem 
Geschirr und den funktionalen Komponenten des Geschirrspülers ver-
hindert.
•	 DER SALZBEHÄLTER DARF NIE LEER SEIN! 
•	 Es ist wichtig, die Wasserhärte einzustellen.
Der Salzbehälter befindet sich im Geschirrspülerboden (siehe PRODUKTBE-
SCHREIBUNG) und muss aufgefüllt werden, wenn die SALZNACHFÜLLAN-
ZEIGE  der Bedienblende leuchtet.

1.	 Ziehen Sie den Unterkorb heraus und schrau-
ben Sie den Salzbehälterdeckel gegen den 
Uhrzeigersinn ab.

2.	 Nur beim ersten Mal: Befüllen Sie  
den Salzbehälter mit Wasser.

3.	 Setzen Sie den Trichter auf (siehe Abbildung) 
und füllen Sie den Behälter bis zum Rand mit 
Salz (ca. 1 kg), es ist normal,wenn etwas Wasser 
ausläuft. 

4.	 Den Trichter abnehmen und die Salzreste 
vom Öffnungsrand entfernen.

Sicherstellen, dass der Deckel fest angeschraubt ist, so dass kein Spül-
mittel während dem Waschprogramm in den Behälter gelangt (dies 
könnte den Wasserenthärter irreparabel beschädigen).
Immer wenn Sie Salz zugeben müssen, ist es zwingend vorgeschrieben, 
diesen Vorgang vor dem Beginn des Spülgangs auszuführen, um 
Korrosion zu vermeiden.

WASSERHÄRTE EINSTELLEN
Damit der Wasserenthärter perfekt arbeiten kann, muss die Wasserhärte 
je nach der aktuellen Wasserhärte in Ihrem Haus eingestellt werden. 
Diese Information erhalten sie bei Ihrem örtlichen Wasserversorger. 
Das Werk stellt den Standardwert für die Wasserhärte ein. 
•	 Die Geschirrspülmaschine mit der Taste EIN/AUS einschalten.
•	 Mit der Taste EIN/AUS ausschalten.
•	 Die Taste P 5 Sekunden lang gedrückt halten, bis Sie einen Piepton 

hören.
•	 Mit der Taste EIN/AUS einschalten.
•	 Die Nummer der aktuell ausgewählten Stufe und die Salznachfül-

lanzeige blinken.
•	 Drücken Sie die Taste P um die gewünschte Härtestufe auszuwählen 

(siehe WASSERHÄRTE-TABELLE).

Wasserhärte-Tabelle

Stufe °dH 
Deut. Härtegr.

°fH 
Französischer 

Härtegr.

°Clark  
Engl. Härtegr.

1 Weich 0 - 6 0 - 10 0 - 7

2 Mittel 7 - 11 11 - 20 8 - 14

3 Durchschnittlich 12 - 16 21 - 29 15 - 20

4 Hart 17 - 34 30 - 60 21 - 42

5 Sehr hart 35 - 50 61 - 90 43 - 62

•	 Mit der Taste EIN/AUS ausschalten.
Die Einstellung ist abgeschlossen!
Sobald dieses Verfahren abgeschlossen ist, ein Programm ohne Beladung 
laufen lassen.
Verwenden Sie bitte nur Spezialsalz für Geschirrspüler.
Nach dem Einfüllen des Salzes erlischt die SALZNACHFÜLLANZEIGE.
Wenn der Salzbehälter nicht gefüllt ist, könnten Kesselsteinabla-
gerungen den Wasserenthärter und das Heizelement beschädigen.
Die Verwendung von Salz wird bei jeder Art von Geschirrspülmittel 
empfohlen.
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PROGRAMMTABELLE

Die ECO-Programmdaten sind Labormessdaten, die gemäß der europäischen Vorschrift EN 60436:2020 erfasst wurden. 
Hinweis für die Prüflabors: Informationen hinsichtlich der Bedingungen des EN-Vergleichstests sind unter nachfolgender Adresse anzufordern:  
dw_test_support@europeanappliances.com  
Eine Vorbehandlung des Geschirrs ist vor keinem Programm erforderlich.
*) Nicht alle Optionen können gleichzeitig verwendet werden. 
**) Werte, die für andere Programme als das ECO-Programm angegeben werden, sind nur Richtwerte. Die aktuelle Zeit kann auf Grundlage von mehreren 
Faktoren, wie Temperatur und Druck des eintretenden Wassers, Raumtemperatur, Spülmittelmenge, Menge und Art der Beladung, Lastausgleich, zusätz-
lich gewählte Optionen und Sensoreichung variieren. Die Sensoreichung kann die Programmdauer bis zu 20 Min. erhöhen.

PROGRAMMBESCHREIBUNG
Anweisungen bezüglich der Auswahl des Waschzyklus. 

1   ECO
Das ECO-Programm eignet sich, um normal verschmutztes Geschirr zu 
reinigen. In Bezug auf den kombinierten Energie- und Wasserverbrauch 
ist es das effizienteste Programm, das auch zur Prüfung der Einhaltung 
der Ökodesign-Richtlinie verwendet wird.

2   6th SENSE® 
Für normal verschmutztes Geschirr mit trockenen Speiseresten. Erfasst 
den Grad der Verschmutzung auf dem Geschirr und passt das Programm 
entsprechend an. Wenn der Sensor den Grad der Verschmutzung erfasst, 
wird im Display eine Animation angezeigt und die Programmdauer wird 
aktualisiert.

3   INTENSIV
Programm empfohlen für stark verschmutztes Geschirr, besonders 
Töpfe und Pfannen (nicht für empfindliche Teile verwenden).

4   KRISTALL
Programm für empfindliches Geschirr, das empfindlicher auf hohe Tem-
peraturen ist, zum Beispiel Gläser und Becher.

5   RAPID 30’
Programm für halbe Beladung von leicht verschmutztem Geschirr ohne
getrocknete Speisereste. Hat keine Trocknungsphase.

6   VORWÄSCHE
Verwendet, um Geschirr einzuweichen, das später gespült werden soll. 
Für dieses Programm wird kein Spülmittel verwendet.

Notes:
Bitte beachten Sie, dass das Programm Rapid 30’ für leicht verschmutz-
tes Geschirr geeignet ist.

Programm

Tr
oc

ke
np

ha
se

Verfügbare
Zusatzfunktionen *)

Programmdauer
(Std:Min)**)

Wasserverbrauch 
(Liter/ Zyklus))

Energieverbrauch 
(kWh/ Zyklus)

1  Eco 50°      4:00 9,0 0,76

2  6th Sense ® 50-60°      1:20 - 3:00 7,0 - 14,0 0,70 - 1,10

3  Intensiv 65°      2:45 17,5 1,60

4  Kristall 45°      1:40 12,0 1,20

5  Rapid 30’ 50° -      0:30 9,0 0,50

6  Vorwäsche - -     0:10 4,5 0,01
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OPTIONEN UND FUNKTIONEN 
OPTIONEN kann direkt durch Drücken der entsprechenden Taste ausgewählt werden (siehe BEDIENBLENDE).

Wenn eine Option nicht mit dem ausgewählten Programm kompatibel ist (siehe PROGRAMMTABELLE), blinken die entspre-
chenden LED 3 Mal schnell und ein Piepton ertönt. Die Option wird nicht aktiviert.

TAB
Diese Einstellung erlaubt, die Spülleistung des Programms je 
nach verwendetem Spülmitteltyp zu optimieren.
Drücken Sie die Start/Pause-Taste 3 Sekunden lang (das ent-
sprechende Symbol leuchtet), wenn Sie kombinierte Spül-
mittel in Tablettenform verwenden (Klarspüler, Regenerier-
salz und Spülmittel in 1 Dosierung).
Wenn Sie Pulver oder Flüssigspülmittel verwenden, muss 
diese Option ausgeschaltet sein.

STARTVORWAHL
Die Programmstartzeit kann um eine Zeit von 1 bis 12 Stunden 
verzögert werden. 
1.	 Drücken Sie die Taste STARTVERZÖGERUNG: Das entspre-

chende Symbol «h» erscheint auf dem Display; bei jedem 
Drücken der Taste, erhöht sich die Zeit (1 Std., 2 Std., usw. 
bis zu max. 12 Std.) ab dem Start des ausgewählten Spül-
programms. 

2.	 Wählen Sie das Waschprogramm, drücken Sie die Taste 
START/Pause-Taste und schließen Sie die Tür innerhalb von 
4 Sekunden: die Zeitschaltuhr beginnt mit der Rückzählung. 

3.	 Nach Ablauf dieser Zeit, schaltet sich das Anzeigelicht «h» 
aus und das Programm beginnt automatisch.

Um die Startverzögerung anzupassen und eine kürzere Dauer 
auszuwählen, die Taste STARTVERZÖGERUNG drücken. Um ab-
zubrechen, die Taste wiederholt drücken, bis das ausgewählte 
Startverzögerung-Anzeigelicht «h» aus geht. 
Das Spülprogramm startet automatisch sobald die Tür ge-
schlossen wird. 
Bei bereits in Gang gesetztem Programm ist eine Startzeit-
vorwahl nicht mehr möglich.

MULTIZONE 
Haben Sie nur wenig Geschirr zu spülen, wählen Sie den Spül-
gang Halbe Füllung. Sie sparen Wasser, Strom und Spülmittel.
Wählen Sie das Programm und drücken Sie dann die Taste 
MULTIZONE: das Symbol des gewählten Korbes erscheint auf 
dem Display. Standardmäßig wäscht das Gerät das Geschirr in 
allen Körben.
Drücken Sie diese Taste wiederholt, um nur einen bestimmten 
Korb zu spülen:

gezeigt auf dem Display (nur Unterkorb)

gezeigt auf dem Display (nur Oberkorb)

gezeigt auf dem Display (Option ist AUS und das Gerät wäscht 
Geschirr in allen Körben).

Denken Sie daran, nur den Ober- oder Unterkorb zu füllen, 
und die Menge an Spülmittel entsprechend zu reduzieren.
Wenn der oberen Korb herausgenommen wird, gießen Sie 
das Reinigungsmittel bitte direkt in die Wanne statt in den 
Waschmittelspender.
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KÖRBE BELADEN
OBERKORB

Hier sortieren Sie empfindliches und 
leichtes Geschirr ein: Gläser, Tassen, klei-
ne Teller, flache Schüsseln.

(Sortierbeispiel für den Oberkorb)

HÖHENEINSTELLUNG DES OBERKORBES
Der Oberkorb kann in der Höhe verstellt werden: stellen Sie ihn in die 
oberste Position, wenn Sie großes Geschirr in den Unterkorb einräu-
men wollen. Wenn Sie eher die klappbaren Bereiche nutzen wollen, 
dann stellen Sie ihn in die untere Position. Somit vermeiden Sie Zusam-
menstoßen mit dem Geschirr im Unterkorb. 
Der Oberkorb ist mit einem Oberkorb Höhen-
versteller (siehe Abbildung) ausgestattet. Ohne 
Drücken der Hebel kann er einfach durch Heben 
der Korbseiten angehoben werden, sobald der 
Korb stabil in seiner unteren Stellung ist. Um den 
Korb zurück in die untere Stellung zu bringen, 
drücken Sie die Hebel A an den Seiten des Korbs 
und schieben Sie ihn nach unten.
Es empfiehlt sich, die Höhe des Oberkorbes 
bei leerem Korb zu regulieren.  
Heben oder senken Sie den Korb NIEMALS nur an einer Seite.

KLAPPBARE KLAPPEN MIT VERSTELLBARER POSITION
Die seitlich, klappbaren Ablagen können ein 
oder aufgeklappt werden, um die Anordnung 
des Geschirrs im Korb zu optimieren.
Stielgläser können an den Ablagen stabilisiert 
werden, indem sie mit dem Stiel in die vorgese-
hene Aussparung gestellt werden.
Je nach Modell: 

	– Zum Ausklappen der Ablagen, müssen diese 
nach oben geschoben und gedreht oder aus 
den Schnappern gelöst und nach unten ge-
zogen werden.

	– Zum Einklappen der Ablagen, müssen diese 
gedreht und nach unten geschoben oder 
nach oben gezogen und an den Schnappern befestigt werden.

UNTERKORB
Für Töpfe, Deckel, Teller, Salatschüsseln, 
Besteck usw. Große Teller und Deckel 
sollten idealerweise an die Seiten gelegt 
werden, um nicht mit dem Sprüharm in 
Kontakt zu kommen

(Sortierbeispiel für den Unterkorb)

BESTECKKORB
Er ist oben mit Gittern versehen, um das Besteck besser einzuordnen.  
Er darf nur im vorderen Teil des unteren Korbes eingesetzt werden.

Messer und andere Küchenutensilien mit scharfen Spitzen sind mit 
nach unten gerichteten Spitzen in den Besteckkorb einzuordnen 
oder waagerecht auf die Ablagen des oberen Geschirrkorbs zu legen.
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TÄGLICHER GEBRAUCH 
1.	 ANSCHLUSS AN DIE WASSERLEITUNG PRÜFEN

Sicherstellen, dass der Geschirrspüler an die Wasserleitung  
angeschlossen und der Wasserhahn auf ist.

2.	 SCHALTEN SIE DEN GESCHIRRSPÜLER EIN
Tür öffnen und EIN-/AUS-Taste drücken.

3.	 KÖRBE BELADEN
(siehe KÖRBE BELADEN)

4.	 EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS
5.	 PROGRAMM WÄHLEN UND DAS PROGRAMM ANPASSEN

Das am besten geeignete Programm je nach Besteckart und Ver-
schmutzungsgrad auswählen (siehe PROGRAMMBESCHREIBUNG) 
durch Drücken der Taste P. Die gewünschten Optionen auswählen 
(siehe OPTIONEN UND FUNKTIONEN).

6.	 START
Starten Sie das Spülprogramm mit der Taste START/Pause (LED 
leuchtet) und schließen Sie die Tür innerhalb von 4 Sek. 
Bei Programmstart ertönt ein einzelner Piepton. Wenn die Tür nicht 
innerhalb von 4 Sek. geschlossen wurde, ertönt der akustische 
Alarm. Öffnen Sie in diesem Fall die Tür, drücken Sie die Taste START/
Pause und schließen Sie die Tür erneut innerhalb von 4 Sekunden.

7.	 ENDE DES SPÜLPROGRAMMS
Das Ende des Spülvorgangs wird durch Pieptöne und das Blinken der 
Programmnummer auf dem Display angezeigt. Die Tür öffnen und 
das Gerät mit der EIN/AUS-Taste ausschalten.
Vor Entnahme des Bestecks einige Minuten warten - um Verbrennun-
gen zu vermeiden. Die Körbe entladen, mit dem Unteren beginnen.

Die Maschine schaltet sich automatisch während bestimmter über-
schrittener Zeiten der Inaktivität aus, um den Stromverbrauch zu 
reduzieren. Für nur leicht verschmutztes Geschirr, oder für Ge-
schirr, das vorher unter laufendem Wasser abgespült wurde, kann 
die Spülmittelmenge erheblich reduziert werden.

EIN LAUFENDES PROGRAMM ÄNDERN
Wenn ein falsches Programm ausgewählt wurde, kann es geändert wer-
den, wenn es gerade erst gestartet wurde: die Tür öffnen, die EIN-/AUS-Tas-
te drücken und gedrückt halten, um die Maschine auszuschalten.
Die Maschine mit der EIN-/AUS-Taste wieder einschalten und das neue 
Spülprogramm und die gewünschten Optionen auswählen; das Spül-
programm durch Drücken der Taste START/Pause starten und inner-
halb von 4 Sek. die Tür schließen.

HINZUFÜGEN VON WEITEREM GESCHIRR
Ohne die Maschine auszuschalten, die Tür öffnen (START/Pause LED 
beginnt zu blinken) (Vorsicht HEISSER Dampf!) und das Geschirr in 
den Geschirrspüler geben. Die Taste START/Pause drücken und inner-
halb von 4 Sek. die Tür schließen; das Programm läuft automatisch wei-
ter, wo es unterbrochen wurde.

VERSEHENTLICHE UNTERBRECHUNGEN
Wird während des Spülgangs die Gerätetür geöffnet, oder sollte ein 
Stromausfall stattfinden, wird der Spülgang unterbrochen. Damit das 
Programm wieder an dem Punkt startet, an dem es unterbrochen wur-
de, die Taste START/Pause drücken und innerhalb von 4 Sek. die Tür 
schließen.

HINWEISE UND TIPPS
EMPFEHLUNGEN
Bevor Sie das Geschirr in den Geschirrspüler einräumen, befreien Sie es von 
Speiserückständen und entleeren Sie Gläser und Behälter von Flüssigkeits-
resten. Es ist nicht notwendig, das Geschirr unter fließendem Wasser 
vorzuspülen. 
Stellen Sie das Geschirr so ein, dass es fest steht und nicht umfallen kann 
Behälter müssen mit der Öffnung nach unten eingestellt werden und hohle 
oder gewölbte Teile müssen schräg stehen, damit das Wasser alle Oberflä-
chen erreicht und dann abfließen kann. 
Achtung : Achten Sie darauf, dass Deckel, Griffe, Töpfe und Tabletts die 
Drehung der Sprüharme nicht behindern. Stellen Sie kleine Gegenstände 
in den Besteckkorb. Stark verschmutztes Geschirr und Töpfe sollten in dem 
Unterkorb untergebracht werden, da in diesem Bereich die Wasserstrahlen 
stärker sind und eine höhere Spülleistung garantieren. Stellen Sie nach Ein-
räumen des Geschirrs sicher, dass sich die Sprüharme frei bewegen können.

UNGEEIGNETES GESCHIRR
•	 Besteck und Geschirr aus Holz.
•	 Empfindliche Dekorgläser, handgemachte Teller und antikes Ge-

schirr. Die Dekore sind nicht spülmaschinenfest.
•	 Nicht temperaturbeständige Kunststoffteile.
•	 Geschirr aus Kupfer und Zinn.
•	 Mit Asche, Wachs, Schmieröl oder Tinte verschmutztes Geschirr. Glasde-

kore, Aluminium- und Silberteile können während des Spülgangs die 
Farbe verändern und ausbleichen. Auch einige Glasarten (z.B. Kristallge-
genstände) können nach mehreren Spülgängen matt werden.

SCHÄDEN AN GLAS UND GESCHIRR
•	 Spülen Sie nur Gläser und Geschirr in Ihrem Geschirrspüler, die vom 

Hersteller als spülmaschinenfest ausgezeichnet sind.
•	 Verwenden Sie ein Feinspülmittel für Geschirr.
•	 Nehmen Sie Gläser und Besteck so bald wie möglich nach Ablauf 

des Programm aus der Spülmaschine.

ENERGIESPARTIPPS
•	 Sofern man die Herstelleranweisungen beim Einsatz beachtet, ver-

braucht das Waschen von Geschirr im Geschirrspüler in der Re-
gel WENIGER ENERGIE und Wasser als Handspülen.

•	 Um die Effizienz des Geschirrspülers zu maximieren, empfiehlt es 
sich, das Spülprogramm bei voll beladenem Gerät zu starten. 
Wenn der Geschirrspüler bis zur vom Hersteller angegebenen Kapa-
zität beladen wird, hilft dies, Energie und Wasser zu sparen. Angaben 
über die korrekte Beladung von Geschirr finden Sie im Kapitel BE-
LADEN DER KÖRBE. Bei Teilbeladung empfiehlt es sich, die speziel-
len Spülprogramme (Halbe Beladung / Zone Wash / Multizone) zu 
verwenden und nur die entsprechenden Körbe zu beladen. Bei einer 
fehlerhaften Beladung oder Überladung des Geschirrspülers könn-
ten mehr Ressourcen verbraucht (z. B. Wasser, Energie und Zeit), der 
Geräuschpegel erhöht und die Reinigungs- und Trocknungsleistung 
verringert werden.

•	 Das manuelle Vorspülen von Geschirr führt zu erhöhtem Wasser- und 
Energieverbrauch und wird nicht empfohlen.

HYGIENE
Um Gerüche und Ablagerung, die sich in dem Geschirrspüler ansetzen 
können zu vermeiden, bitte mindestens einmal monatlich ein Hochtem-
peraturprogramm laufen lassen. Einen Teelöffel Spülmittel verwen-
den und ohne Geschirr laufen lassen, um Ihr Gerät zu reinigen.
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PFLEGE UND WARTUNG
REINIGUNG DER FILTEREINHEIT
Die Filtereinheit regelmäßig reinigen, damit die Filter nicht verstopfen 
und das Abwasser korrekt abfließen kann.
Wenn die Filter beim Einsatz des Geschirrspülers verstopft sind oder 
falls Fremdkörper im Filtersystem oder in den Spülarmen gelangen, 
könnten Störungen im Gerät auftreten, was zu Leistungseinbußen, lau-
tem Betrieb oder höherer Ressourcennutzung führt.
Die Filtereinheit setzt sich aus drei Filtern zusammen, die Spülwasser 
reinigen, von Speiseresten befreien und wieder in Umlauf bringen.
Der Geschirrspüler darf nie ohne Filtersiebe oder mit ausgehängten 
Filtern in Betrieb genommen werden.
Kontrollieren Sie einmal monatlich oder nach 30 Zyklen die Filtersieb-
gruppe. Bei Bedarf ist diese sorgfältig unter laufendem Wasser auszu-
spülen. Nehmen Sie hierzu ein kleines Bürstchen (das nicht aus Metall 
sein darf ) zu Hilfe. Gehen Sie wie folgt vor:
1.	 Drehen Sie das zylinderförmige Filtersieb A gegen den Uhrzeiger-

sinn heraus (Abb. 1).
2.	 Ziehen Sie den Siebbecher B durch leichten Druck auf die seitlichen 

Flügel heraus (Abb. 2).
3.	 Nehmen Sie den Stahl-Siebteller C ab (Abb. 3).
4.	 Falls Sie Fremdkörper (wie Glasscherben, Porzellan, Knochen, Frucht-

samen usw.) finden, entfernen Sie diese bitte sorgfältig.
5.	 Kontrollieren Sie den Hohlraum und befreien Sie diesen von even-

tuellen Speiseresten. Das Spülpumpenschutzteil (schwarzes Teil) 
NICHT ABGENOMMEN WERDEN (Abb 4). 

A A

B

C

1

3

2

4

Setzen Sie die Filtereinheit nach der Reinigung der Filtersiebe wieder 
korrekt in ihren Sitz ein, dies ist äußerst wichtig, um eine ordnungsge-
mäße Betriebsweise des Geschirrspülers zu gewährleisten.

WASSERZULAUFSCHLAUCH REINIGEN
Wenn der Wasserschlauch neu ist oder für längere Zeit nicht in  Betrieb 
war, das Warmwasser laufen lassen, um sicherzustellen, dass es klar und 
frei von Verschmutzungen ist, bevor die erforderlichen Anschlüsse vor-
genommen werden. Bei Nichtbeachtung dieser Vorsichtsmaßnahme, 
kann die Wasserzufuhr blockieren und den Geschirrspüler beschädigen. 

REINIGUNG DER SPRÜHARME
Es kann vorkommen, dass Speisereste an den Sprüharmen hängen blei-
ben und die Wasserdüsen verstopfen. Prüfen Sie die Sprüharme daher 
regelmäßig und reinigen Sie sie bei Bedarf mit einer Kunststoffbürste.

Zur Abnahme des oberen Sprüharme drehen Sie den Kunststoffring 
im Uhrzeigersinn ab. Der obere Sprüharm ist mit jener Seite nach oben 
wieder einzusetzen, die die meisten Löcher aufweist.

Um den unteren Sprüharm abzunehmen, ihn nach oben ziehen.

WASSERENTHÄRTUNG 
Der Wasserenthärter reduziert automatisch die Wasserhärte, verhindert 
Kesselsteinablagerungen am Heizelement und trägt somit zu einer hö-
heren Reinigungsleistung bei. 
Dieses System regeneriert sich mit Salz, daher ist es erforderlich, 
Salz in den Behälter zu füllen, wenn dieser leer ist. 
Die Regenerierungshäufigkeit hängt von eingestellten Stufe für die 
Wasserhärte ab - die Regenerierung findet einmal alle 6 Eco-Zyklen bei 
Wasserhärte auf 3 statt.
Der Regenerationsprozess beginnt in der Endspülung und endet in der 
Trocknungsphase, bevor der Zyklus endet. 
•	 Eine einzelne Regeneration verbraucht: ~3,5 l Wasser;
•	 Das Programm dauert bis zu 5 Minuten länger; 
•	 Energieverbrauch unter 0,005 kWh.
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LÖSEN VON PROBLEMEN 

STÖRUNGEN MÖGLICHE URSACHEN LÖSUNG
   Salzanzeige 
         leuchtet

Salzbehälter leer. (Es kann nach dem Auffüllen einige 
Spülvorgänge dauern, bis die Salzanzeige erlischt).

Befüllen Sie den Behälter mit Salz (weitere Informationen – siehe Seite 2).
Stellen Sie die Wasserhärte ein – siehe Tabelle, Seite 2.

  Klarspüleranze 
          ige leuchtet

Klarspülbehälter leer. (Es kann nach dem Auffüllen 
einige Spülvorgänge dauern, bis die Klarspüleranzeige 
erlischt).

Befüllen Sie den Behälter mit Klarspüler (weitere Informationen – siehe Seite 2).

Die Spülmaschine startet 
nicht oder reagiert nicht 
auf die Bedienungsein-
gaben.

Das Gerät wurde nicht richtig eingesteckt. Schließen Sie den Netzstecker an.

Stromausfall.
Aus Sicherheitsgründen wird die Spülmaschine nicht automatisch neu gestartet, 
wenn die Stromversorgung wiederhergestellt wird. Öffnen Sie die Tür des Ge-
schirrspülers, drücken Sie die Taste START/Pause und schließen Sie die Tür erneut 
innerhalb von 4 Sekunden.

Die Gerätetür schließt nicht. Drücken Sie die Tür energisch, bis ein „Klicklaut“ zu hören ist.
Der Spülgang wird durch Öffnen der Tür für > 4 
Sekunden unterbrochen.

Drücken Sie die Taste START/Pause und schließen Sie die Tür erneut innerhalb 
von 4 Sekunden.

Das Gerät reagiert nicht auf Bedienungseingaben. 
Das Display zeigt: 9 oder 12 und die LED EIN/AUS 
blinken rasch.

Schalten Sie das Gerät durch das Drücken der EIN/AUS-Taste aus und nach 
etwa einer Minute wieder ein und starten Sie das Programm neu. 
Wenn das Problem weiterhin besteht, ziehen Sie den Stecker des Geräts für 1 
Minute ab und stecken Sie ihn dann wieder ein.

Der Geschirrspüler pumpt 
das Wasser nicht ab.
Das Display zeigt: 3 und 
die LED EIN/AUS blinken 
rasch.

Das Spülprogramm ist noch nicht ganz abgelaufen. Warten Sie, bis das Programm beendet ist.

Der Ablaufschlauch ist geknickt. Prüfen Sie, dass der Ablaufschlauch nicht geknickt ist (siehe INSTALLATIONSANWEI-
SUNGEN).

Der Ablauf des Spülbeckens ist verstopft. Den Ablauf des Spülbeckens reinigen.
Im Filtersieb haben sich Speisereste angesammelt. Den Filter reinigen (siehe REINIGUNG DER FILTEREINHEIT).

Der Geschirrspüler 
ist zu laut.

Das Geschirr schlägt aneinander. Positionieren Sie das Geschirr korrekt (siehe KÖRBE BELADEN).

Es hat sich zu viel Schaum gebildet.

Das Spülmittel wurde nicht richtig dosiert oder ist für Geschirrspüler ungeeignet 
(siehe EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS). Starten Sie das laufende Programm durch Aus-
schalten des Geschirrspülers neu. Schalten Sie das Gerät wieder ein, wählen Sie ein 
neues Programm, drücken Sie START/Pause und schließen Sie die Tür innerhalb von 4 
Sekunden. Kein Spülmittel zufügen.

Das Geschirr ist nicht
sauber geworden.

Das Geschirr wurde nicht korrekt eingeräumt. Positionieren Sie das Geschirr korrekt (siehe KÖRBE BELADEN).
Die Sprüharme können nicht frei drehen, werden 
durch das Geschirr blockiert. Positionieren Sie das Geschirr korrekt (siehe KÖRBE BELADEN).

Das Spülprogramm ist zu schwach. Ein geeignetes Spülprogramm wählen (siehe PROGRAMMTABELLE).

Es hat sich zu viel Schaum gebildet. Das Spülmittel wurde nicht richtig dosiert oder ist für Geschirrspüler ungeeig-
net (siehe EINFÜLLEN DES SPÜLMITTELS).

Der Stöpsel des Klarspülerbehälters wurde nicht 
korrekt geschlossen. Sicherstellen, dass der Stöpsel des Klarspülerbehälters geschlossen ist.

Das Filtersieb ist schmutzig oder verstopft. Die Filtereinheit reinigen (siehe PFLEGE UND WARTUNG).
Fehlendes Regeneriersalz. Füllen Sie den Salzbehälter (siehe SALZBEHÄLTER BEFÜLLEN).

Der Geschirrspüler lädt 
kein Wasser.
Das Display zeigt: H, 
6 und die LED EIN/AUS 
blinken rasch.

Kein Wasser im Wassernetz oder zugedrehter Wasserhahn. Sicherstellen, dass Wasser im Wassernetz ist oder der Wasserhahn läuft.

Geknickter Zulaufschlauch. Sicherstellen, dass der Zulaufschlauch nicht geknickt ist (siehe INSTALLATION), 
den Geschirrspüler neu programmieren und wieder einschalten.

Sieb im Zulaufschlauch verstopft; es muss gereinigt 
werden.

Nach der Überprüfung und Reinigung, den Geschirrspüler ausschalten und ein 
neues Programm starten.

Der Geschirrspüler 
beendet frühzeitig das 
Programm.
Das Display zeigt: 15 
und die LED EIN/AUS 
blinken rasch.

Abflussschlauch zu niedrig positioniert oder Wasser 
vom Abwassersystem angesaugt.

Kontrollieren Sie, ob das Ende des Abflussschlauches auf der korrekten Höhe 
positioniert ist (siehe INSTALLATION). Kontrollieren Sie, ob Wasser in das Abwas-
sersystem angesaugt wird, installieren ggf. ein Belüftungsventil.

Luft in der Wasserversorgung. Kontrollieren Sie die Wasserversorgung auf Lecks oder andere Probleme, die 
einen Lufteintritt verursachen.

Das Auslaufen des 
Waschmittel.

Hängt vom verwendeten Flüssigwaschmittel ab und 
durch die aktivierte Startvorwahloption verstärkt 
werden.

Kleine Leckagen führen nicht zu einer Funktionsstörung der Maschine und 
können vermieden werden, indem man den Typ des Flüssigwaschmittels wech-
selt oder Tabs verwendet.

Falls Ihr Geschirrspüler nicht richtig funktioniert, versuchen Sie, das Problem anhand der folgenden Liste zu beheben. Für andere Fehler oder 
Probleme wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kundendienst, dessen Kontaktdaten im Garantieheft aufgeführt sind. Ersatzteile wer-
den für einen Zeitraum von entweder bis zu 7 oder bis zu 10 Jahren verfügbar sein, je nach den spezifischen Anforderungen der Verordnung.

Firmenrichtlinien, Standarddokumentation, Ersatzteilbestellung und zusätzliche Produktinformationen finden 
Sie unter:
•	 Mit dem QR-Code auf Ihrem Produkt.
•	 Besuchen Sie unsere Website docs.whirlpool.eu/docs und parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Alternativ können Sie unseren Kundendienst kontaktieren (Siehe Telefonnummer in dem Garantieheft). Wird unser 

Kundendienst kontaktiert, bitte die Codes auf dem Typenschild des Produkts angeben.
Die Modellinformation ist über den QR-Code auf der Energieverbrauchskennzeichnung aufrufbar. Die Kennzeichnung 
enthält auch die Modellnummer, die den Zugang zum Verzeichnisportal unter https://eprel.ec.europa.eu ermöglicht.

®/TM/ ©  2025 Whirlpool, Hergestellt unter Lizenz

IEC 436
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IGAPÄEVANE KASUTUS 
JUHEND

SEADE

TOOTE KIRJELDUS

JUHTPANEEL

1.	 Sisse-/Välja ja taaslähtestuse nupp koos indikaatortulega
2.	 Programminupp
3.	 Soola lisamise vajaduse indikaatortuli
4.	 Loputusvahendi lisamise vajaduse indikaatortuli
5.	 Programmi number ja viiteaja indikaator
6.	 Tablett (Tab) indikaatortuli

7.	 Ekraan
8.	 Multizone indikaatortuli
9.	 Multizone nupp
10.	 Viitstardi nupp
11.	 STARDI/Pausi nupp koos indikaatortulega / Tablett (Tab)

1.	 Ülemine rest
2.	 Kokkukäivad labad
3.	 Ülemise resti kõrguse regulaator
4.	 Ülemine pihustushoob
5.	 Alumine rest
6.	 Söögiriistade korv
7.	 Alumine pihustushoob
8.	 Filtrikoost
9.	 Soolanõu
10.	 Pesu- ja loputusvahendi dosaatorid
11.	 Andmeplaat
12.	 Juhtpaneel
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ESMAKASUTUS 
SOOL, LOPUTUSVAHEND JA PESUVAHEND
ESMAKASUTUS 
SOOL, LOPUTUSVAHEND JA PESUVAHEND
NÕUANDEID ESMAKASUTUSEKS
Seadme paigaldamise järel eemaldage restide stopperid ja ülemise  
resti elastsed fiksaatorid.

SOOLANÕU TÄITMINE
Soola kasutamine aitab vältida KATLAKIVI kogunemist nõudele ja masi-
na funktsionaalsetele osadele.
•	 SOOLANÕU ei tohi KUNAGI TÜHI OLLA. 
•	 Vee kareduse määramine on tähtis.
Soolanõu asub nõudepesumasina allosas (vt jaotist TOOTE KIRJELDUS) ja 
seda tuleb täita, kui juhtpaneelil süttib SOOLA LISAMISE märgutuli  .

1.	 Eemaldage alumine rest ja keerake soolanõu 
kork lahti (vastupäeva).

2.	 Ainult esimene kord, kui seda teete: täitke 
soolanõu veega.

3.	 Paigaldage lehter (vt joonis) ja täitke soo-
lanõu servani (umbes 1 kg); seejuures võib 
nõust väljuda vett.

4.	 Eemaldage lehter ja pühkige avalt soolajää-
gid.

Keerake kork kõvasti kinni, nii et pesuprogrammide ajal ei pääseks  
soolanõusse pesuvahendit (see võib veepehmendajat tõsiselt  
kahjustada).
Kui on vaja soola lisada, tuleb seda roostetamise ärahoidmiseks 
teha enne pesutsükli alustamist.

VEE KAREDUSE MÄÄRAMINE
Et veepehmendaja saaks ideaalselt töötada, peab vee karedus olema 
määratud vastavalt vee reaalsele karedusele teie kodus. Seda teavet  
saate oma vee-ettevõttelt. 
Tehases määratakse vee kareduse vaikeväärtus.
•	 Lülitage seade SISSE/VÄLJA nupust sisse.
•	 Lülitage seade SISSE/VÄLJA nupust välja.
•	 Hoidke P nuppu viie sekundi vältel all, kuni kuulete  

signaali.
•	 Lülitage seade SISSE/VÄLJA nupust sisse.
•	 Valitud veekareduse number ja soola lisamise vajaduse indikaator-

tuli vilguvad.
•	 Vajutage nuppu P soovitud karedustaseme valimiseks (vt VEE KARE-

DUSE TABELIT).

•	 Lülitage seade SISSE/VÄLJA nupust välja.
Vee karedus on määratud!
Kohe pärast seda protseduuri käivitage suvaline pesuprogramm ilma 
nõusid masinasse panemata.
Kasutage ainult spetsiaalselt nõudepesumasinatele mõeldud soola.
Kui olete soola masinasse valanud, kustub SOOLA LISAMISE vajaduse 
indikaatortuli.
Kui soolanõu ei ole täidetud, võib katlakivi kogunemine kahjustada 
veepehmendajat ja kütteelementi.
Soola on soovitatav kasutada igat tüüpi nõudepesumasina pesuai-
nega.

Vee kareduse tabel

Tase °dH 
Saksa kraadid

°fH 
Prantsuse 

kraadid
°Clark  

(UK) kraadid

1 Pehme 0 - 6 0 - 10 0 - 7
2 Keskmine 7 - 11 11 - 20 8 - 14
3 Keskmine 12 - 16 21 - 29 15 - 20
4 Kare 17 - 34 30 - 60 21 - 42
5 Väga kare 35 - 50 61 - 90 43 - 62

LOPUTUSVAHENDI DOSAATORI TÄITMINE
Loputusvahend muudab nõude KUIVATAMISE lihtsamaks.
Loputusvahendi dosaator A vajab täitmist, kui juhtpaneelil põleb  
LOPUTUSVAHENDI LISAMISE märgutuli  .

1.	 Dosaatori B avamiseks vajutage kaanel olevat sakki ja tõmmake seda 
enda poole.

2.	 Valage dosaatorisse ettevaatlikult loputusvahendit, kuni selle tase 
jõuab maksimumtaset (110 ml) näitava sälguni täiteaval - vältige lo-
putusvahendi mahavoolamist. Kui see juhtub, kuivatage maha voo-
lanud vahend kohe kuiva lapiga. 

3.	 Vajutage kaant, kuni see klõpsuga sulgub.
ÄRGE valage loputusvahendit otse pesukambrisse.

LOPUTUSVAHENDI DOOSI REGULEERIMINE
Kui te ei ole kuivatamise tulemustega täielikult rahul, saate kasutatava
loputusvahendi kogust reguleerida.
•	 Lülitage nõudepesumasin SISSE/VÄLJA nupust sisse.
•	 Lülitage see SISSE/VÄLJA nupust välja.
•	 Vajutage kolm korda nuppu P - kostab helisignaal.
•	 Lülitage see SISSE/VÄLJA nupust sisse.
•	 Valitud taseme number ja loputusvahendi lisamise indikaatortuli 

vilguvad.
•	 Vajutage nuppu P, et valida loputusvahendi lisamise soovitud tase.
•	 Lülitage see SISSE/VÄLJA nupust välja.
Vee karedus on määratud!
Kui loputusvahendi tasemeks on määratud NULL (ÖKO), siis loputusva-
hendit ei kasutata. Kui loputusvahend otsa saab, ei sütti LOPUTUSVA-
HENDI LÕPPEMISE indikaatortuli. Olenevalt nõudepesumasina mude-
list saab valida kuni 5 taseme vahel. Tehasesäte on mudelispetsiifiline, 
järgige ülalpool toodud juhiseid, et seda oma masinal kontrollida. 
•	 Kui nõudel esineb sinakaid jälgi, määrake madalam tase (1-2).
•	 Kui nõudel on veepiiskade või katlakivi jälgi, määrake kõrgem tase 

(3-4).

PESUVAHENDI DOSAATORI TÄITMINE
Pesuvahendi dosaatori avamiseks kasutage avamisseadet C.  
Pange pesuvahend ainult kuiva dosaatorisse D. Eelpesu jaoks  
mõeldud pesuvahend pange otse pesukambrisse.

1. Pesuvahendi doseerimisel kasutage 
õige koguse määramiseks eelmainitud 
teavet. Dosaatori D sees on näidud 
abiks puhastusvahendi doseerimisel.
2. Puhastage dosaatori servadelt 
pesuvahendi jäägid ja sulgege kaas 
(kostab klõpsatus).
3. Pesuvahendi dosaatori kaane sul-
gemiseks tõmmake seda ülespoole, 
kuni sulgemisseade on kindlalt oma 
kohal.
Pesuvahendi dosaator avaneb auto-

maatselt, kui vastavas programmis
on selleks õige hetk käes.
Kõik-ühes-pesuvahendite kasutamisel soovitame kasutada nuppu  
TABLETT, sest see muudab programmi selliselt, et oleks tagatud pari-
mad pesemis- ja kuivatamistulemused. 
Muu pesuaine peale nõudepesumasina oma kasutamine võib kaa-
sa tuua seadme rikke.

D

C

A
B
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PROGRAMMIDE TABEL

Säästuprogrammi andmed on mõõdetud laboratoorsetes tingimustes vastavalt Euroopa standardile EN 60436:2020.

Märkus katselaboritele: teavet võrdlevate EN-katsetingimuste kohta saate meiliaadressil: dw_test_support@europeanappliances.com 

Nõude eeltöötlus ei ole ühegi programmi kasutamise eelselt vajalik.

*) Kõiki valikuid korraga kasutada ei saa.

**) Programmide väärtused (v.a Säästurežiim (Öko) on ainult näitlikud. Tegelik aeg võib varieeruda olenevalt paljudest teguritest, nagu näiteks sisse-
võetava vee temperatuur ja rõhk, toatemperatuur, pesuvahendi kogus, pestavate nõude hulk ja tüüp, nõude paigutus, lisavalikud ja anduri kalibreering. 
Anduri kalibreering võib pikendada programmi kestust kuni 20 minuti võrra.

PROGRAMMIDE KIRJELDUS
Juhised pesutsükli valimiseks.

1   SÄÄSTUREŽIIM (ÖKO)
Säästuprogramm sobib tavaliselt määrdunud nõude pesemiseks, see 
programm kasutab selleks otstarbeks kõige optimaalsemalt energiat 
ja vett ning seda programmi kasutatakse Euroopa Liidu ökodisaini 
nõuetega vastavuses olemise hindamiseks.

2   6th SENSE®
Keskmiselt määrdunud nõud, millel on kuivanud toidujääke. Tuvastab 
nõude määrdumisastme ning reguleerib programmi sellele vastavalt. 
Ajaks, mil andur tuvastab nõude määrdumisastet, ilmub ekraanile 
animatsioon ja tsükli kestust muudetakse.

3   INTENSIIVREŽIIM
Soovitatav tugevasti määrdunud sööginõude pesemiseks. Eriti sobiv 
pannide ja pottide pesemiseks (ärge kasutage õrnade nõude puhul).

4   KRISTALLID
Programm õrnade nõude pesemiseks, mis on tundlikumad kõrgete 
temperatuuride suhtes, nt klaasid ja tassid.

5   KIIRE 30’
Programm poole masinatäie kergelt määrdunud kuivanud toidujääkideta 
nõude pesemiseks. Ilma kuivatusfaasita.

6   EELPESU
Kasutatakse lauanõude värskendamiseks, et neid hiljem pesta. Selle prog-
rammiga pesuvahendit ei kasutata.

Märkused:
Arvestage, et tsükkel Kiire 30’ on mõeldud kergelt määrdunud nõude jaoks.

Programm

Ku
iv

at
am

in
e

fa
as Saadaolevad 

valikud *)

Pesu 
programmi 

kestus
(t:min)**)

Veekulu 
(liitrit tsükli 

kohta)

Elektrikulu
(kWh/tsükkel)

1  Säästurežiim (Öko) 50°      4:00 9,0 0,76

2  6th Sense® 50-60°      1:20 - 3:00 7,0 - 14,0 0,70 - 1,10

3  Intensiivrežiim 65°      2:45 17,5 1,60

4  Kristallid 45°      1:40 12,0 1,20

5  Kiire 30’ 50° -      0:30 9,0 0,50

6  Eelpesu - -     0:10 4,5 0,01
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VALIKUD JA FUNKTSIOONID 
VALIKUTE valimiseks tuleb vajutada vastavat nuppu (vt jaotist JUHTPANEEL).

Kui valik ei ole konkreetse programmi puhul saadaval (vt PROGRAMMIDE TABELIT), vilgub vastav LED-tuli kiiresti kolm korda 
ja kostavad helisignaalid. Valikut ei käivitata.

MULTIZONE
Kui pesemist vajavaid nõusid ei ole palju, võib vee, elektri ja 
pesuvahendi kokkuhoiuks kasutada poole koguse programmi.
Valige programm ja vajutage MULTIZONE nuppu: valitud resti 
sümbol kuvatakse ekraanile. Vaikimisi peseb seade nõusid 
mõlemal restil.
Ainult ühel restil pesemiseks vajutage korduvalt sellele nupule:

kuvatakse ekraanil (ainult alumine rest)

kuvatakse ekraanil (ainult ülemine rest)

lkuvatakse ekraanil (valik on VÄLJA lülitatud ja seade peseb 
nõusid kõigil restidel).

Ärge unustage paigutada nõusid ainult ülemisele või 
alumisele restile ja vähendada vastavalt ka pesuvahendi 
kogust.
Kui ülemine rest eemaldatakse, pange pesuaine otse vanni,
mitte pesuainesahtlisse.

TABLETT
See säte võimaldab teil optimeerida tsükli tulemusi vastavalt 
kasutatavale pesuvahendile.
Vajutage STARDI/Pausi nuppu kolme sekundi vältel (süttib 
vastav tuli), kui te kasutate kombineeritud pesuvahendeid 
tableti kujul (loputusvahend, sool ja pesuvahend ühes doosis 
koos).
Kui kasutate pesuvahendit pulbri või vedeliku kujul, peab 
see valik olema välja lülitatud.

VIITSTART
Programmi algusaega võib 1–12 tundi edasi lükata. 

1.	 Vajutage nuppu VIITSTART: ekraanil kuvatakse vastav süm-
bol „h“; iga nupuvajutusega pikeneb valitud pesutsükli käi-
vitumiseni jääv aeg (1 tund, 2 tundi jne, kuni 12 tunnini). 

2.	 Valige pesuprogramm, vajutage nuppu STARDI/Pausi ja 
sulgege 4 sekundi jooksul uks: taimer hakkab aega lugema. 

3.	 Kui määratud aeg on möödunud, kustub indikaatortuli „h“ 
ja pesutsükkel algab. 

Viitaja muutmiseks ja lühema ajavahemiku valimiseks vajuta-
ge VIITSTARDI nuppu. Loobumiseks vajutage korduvalt nup-
pu, kuni valitud viitstardi indikaatortuli „h“ välja lülitub.

Kui programm on käivitunud, ei saa VIITSTARDI valikut 
aktiveerida.
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RESTIDE TÄITMINE
ÜLEMINE REST

Siia paigutage õrnemad ja kergemad 
nõud: klaasid, tassid, alustassid, madalad 
salatikausid.

(ülemise resti laadimisnäidis)

ÜLEMISE RESTI KÕRGUSE REGULEERIMINE
Ülemise resti kõrgust saab reguleerida: kui see paigutada kõrgemale, 
mahuvad alumisele restile suuremad nõud, kui see aga seada mada-
lamale, saab paremini ära kasutada ülemise resti tugesid, luues üles 
rohkem ruumi ja vältides kokkupuudet alumisel restil asuvate nõudega.
Ülemisel restil on olemas ülemise resti kõr-
guse regulaator (vt joonis), resti tõstmiseks 
pole vaja hoobasid vajutada, vaid tõstke seda 
lihtsalt äärtest hoides ülespoole, kuni see on 
stabiilselt ülemises positsioonis paigal. 
Tagasi alumisse positsiooni paigutamiseks va-
jutage hoobasid A resti äärtel ja liigutage korvi 
allapoole.
On äärmiselt soovitatav mitte muuta resti 
kõrgust siis, kui see on nõusid täis.
ÄRGE tõstke või langetage korvi ainult 
ühelt poolt.

REGULEERITAVA PAIGUTUSEGA KOKKUKÄIVAD LABAD
Külgmised kokkukäivad labad on võimalik kok-
ku panna või lahti võtta, et optimeerida restil 
olevate nõude paigutust.
Veiniklaasid saab turvaliselt kokkukäivate laba-
de vahele paigutada, seades klaasi jala vastavas-
se pilusse.
Sõltuvalt mudelist: 

	– laba lahtitegemiseks tuleb seda üles lükata ja 
pöörata, et see klambrite küljest vabastada, 
ning seejärel alla tõmmata.

	– laba kokkupanemiseks tuleb seda pöörata ja 
alla lükata või üles tõmmata, et see klambrite 
külge kinnitada.

ALUMINE REST
Pottidele, pannidele, taldrikutele, sa-
latikaussidele, söögiriistadele jne. 
Ideaaljuhul tuleks taldrikud paigutada 
külgedele, et need ei puutuks kokku pi-
hustihoovaga.

(alumise korvi laadimisnäidis)

SÖÖGIRIISTADE KORV
Söögiriistade optimaalseks paigutamiseks on see varustatud 
katterestidega. Söögiriistade korvi tohib paigutada ainult alumise resti 
eesmisse ossa.

Noad ja muud teravad esemed tuleb söögiriistakorvi paigutada 
teradega allapoole või asetada need horisontaalselt ülemise resti 
ülestõstetavate tugede vahele.
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NÕUANDED
Enne nõude korvi ladumist pühkige neilt toidujäägid ja valage klaasid tüh-
jaks. Nõusid eelnevalt jooksva vee all loputada ei ole vaja.
Paigutage nõud nii, et need on kindlalt paigas ega saa ümber kukkuda; 
anumad seadke avaga allapoole ja kumerad/nõgusad pinnad kaldu, et vesi 
pääseks igale pinnale ligi ja saaks vabalt voolata.
Hoiatus! Kaaned, käepidemed, kandikud ja pannid ei tohi takistada pihus-
tihoobade pöörlemist.
Väikesed esemed paigutage söögiriistade korvi.
Tugevalt määrdunud nõud ja potid-pannid tuleks asetada alumisse korvi, 
sest selles osas on veejoad tugevamad ja pesemine tõhusam.
Kui olete nõud masinasse pannud, kontrollige, et pihustihoovad saavad va-
balt pöörelda.

SOBIMATUD NÕUD
•	 Puidust nõud ja söögiriistad.
•	 Õrnad kaunistustega klaasid, kunstkäsitöö ja antiiknõud. Nende 

kaunistused ei talu masinpesu.
•	 Sünteetilistest, suurt kuumust mittetaluvatest materjalidest ese-

med.
•	 Vasest ja tinast nõud.
•	 Tuha, vaha, määrdeainete või tindiga määrdunud nõud. Klaasimaalingu-

te ja alumiiniumist/hõbedast nõude värvid võivad pesu käigus muutuda. 
Mõned klaasisordid (nt kristallesemed) võivad mitme pesutsükli tagajär-
jel muutuda ka läbipaistmatuks.

KLAAS- JA PORTSELANNÕUDE KAHJUSTUSED
•	 Peske masinas ainult selliseid nõusid, mille kohta tootja on kinnita-

nud, et need sobivad masinpesuks.
•	 Kasutage nõudega sobivat õrnatoimelist pesuvahendit.
•	 Võtke klaasid ja söögiriistad kohe pärast pesutsükli lõppu masinast 

välja.  

SOOVITUSED ENERGIA KOKKUHOIUKS
•	 Kui kodust nõudepesumasinat kasutatakse tootja juhiste kohaselt, 

kulutab nõude pesemine nõudepesumasinas üldiselt VÄHEM 
ENERGIAT ja vett kui käsitsipesu.

•	 Nõudepesumasina optimaalseks kasutuseks on soovitatav käivita-
da pesutsükkel siis, kui masin on täis. Koduse nõudepesumasina 
tootja poolt lubatud mahuni täis laadimine aitab säästa energiat ja 
vett. Teavet nõude õigesti laadimise kohta leiate peatükist RESTIDE 
TÄIS LAADIMINE. Osalise täitmise korral on soovitatav võimaluse kor-
ral kasutada spetsiaalseid programme (Half load (Pool täit) / Zone 
Wash (Tsoonipesu) / Multizone (Mitu tsooni)) ja täita vaid valitud 
restid. Nõudepesumasina valesti täitmine ja ületäitmine võib rohkem 
ressursse kulutada (vesi, energia ja aeg, suurem müratase) ning vä-
hendada pesu ja kuivatamise kvaliteeti.

•	 Nõude käsitsi eelloputus suurendab vee ja energia kulu ning ei ole 
soovitatav.

HÜGIEEN
Vältimaks ebameeldivaid lõhnu ja setteid, mis võivad masinasse kogu-
neda, käivitage vähemalt kord kuus mõni kõrge temperatuuriga 
programm. Pange masinasse teelusikatäis pesuvahendit ja laske prog-
rammil lõpuni käia ilma nõusid masinasse panemata.

NÕUANDED JA NÄPUNÄITED

IGAPÄEVANE KASUTAMINE 
1.	 VEEÜHENDUSE KONTROLL

Veenduge, et nõudepesumasin on veevärgiga ühendatud ja kraan 
on lahti.

2.	 LÜLITAGE NÕUDEPESUMASIN SISSE
Avage uks ja vajutage SISSE/VÄLJA nuppu. 

3.	 PANGE NÕUD RESTIDELE (vt jaotist RESTIDE TÄITMINE).

4.	 PESUVAHENDI DOSAATORI TÄITMINE

5.	 VALIGE PROGRAMM JA SOBIV PESUTSÜKKEL
Et valida kõige sobivam programm vastavalt pesemist vajavate 
nõude tüübile ja määrdumisastmele (vt jaotist PROGRAMMIDE KIR-
JELDUS), vajutage nuppu P.
Tehke soovitud valikud (vt jaotist VALIKUD JA FUNKTSIOONID).

6.	 START
Käivitage pesutsükkel, vajutades nuppu STARDI/Pausi (süttib LED-
lamp) ja sulgedes ukse 4 sekundi jooksul. Kui programm käivitub, 
kuulete üksikut piiksu. Kui ust 4 sekundi jooksul ei suleta, kõlab 
alarm. Sel juhul avage uks, vajutage nuppu STARDI/Pausi ja sulgege 
taas uks 4 sekundi jooksul.

7.	 PESUTSÜKLI LÕPP
Pesutsükli lõppemisele viitavad piiksumine ja ekraanil vilkuv pe-
sutsükli number. Avage uks ja lülitage seade SISSE/VÄLJA nupust 
välja. Põletuste vältimiseks oodake paar minutit enne nõude välja-
võtmist. Tühjendage restid, alustades alumisest.

Pikemate jõudeperioodide ajal lülitub masin automaatselt välja, 
et minimeerida elektrikulu. Kui nõud ei ole eriti määrdunud või 
neid on enne masinasse paigutamist jooksva veel all loputatud, 
vähendage vastavalt ka pesuvahendi kogust.

TÖÖTAVA PROGRAMMI MUUTMINE
Vale programmi valimise korral on võimalik seda muuta, kui programm 
on tööd äsja alustanud: avage uks, vajutage ja hoidke all nuppu SISSE/
VÄLJA ning masin lülitub välja.
Lülitage masin SISSE/VÄLJA nuppu vajutades taas sisse ja valige uus 
pesutsükkel ning võimalikud lisavalikud; käivitage tsükkel, vajutades 
nuppu STARDI/Pausi ja sulgedes ukse 4 sekundi jooksul.

NÕUDE LISAMINE
Avage masinat välja lülitamata uks (LED-lamp STARDI/Pausi 
hakkab vilkuma) (olge ettevaatlik KUUMA auruga) ja pange nõud 
nõudepesumasinasse. Vajutage nuppu STARDI/Pausi ja sulgege uks 4 
sekundi jooksul, tsükkel jätkub kohast, kus see katkestati.

OOTAMATUD KATKESTUSED
Kui pesutsükli ajal avatakse uks või esineb elektrikatkestus, siis tsükkel 
peatub. Tsükli jätkamiseks katkestamise kohast vajutage nuppu STARDI/
Pausi ja sulgege uks 4 sekundi jooksul.



ET

7

HOOLDUS
FILTRI PUHASTAMINE
Puhastage filtrikoostu regulaarselt, et filtrid ei ummistuks ja vesi saaks 
vabalt masinast välja voolata.
Nõudepesumasina kasutamine ummistunud filtritega või võõrkehade-
ga filtrisüsteemis või pihustivartel võib kaasa tuua seadme talitlushäi-
red, nagu jõudluse vähenemine, müra suurenemine ja suurem ressur-
sikasutus.
Filtrikoost koosneb kolmest filtrist, mis koguvad pesuveest kokku  
toiduosakesed ja suunavad siis vee taasringlusse. 
Nõudepesumasinat ei tohi kasutada, kui filtrid puuduvad või on 
kinnitamata.
Kontrollige filtrikoostu vähemalt üks kord kuus või iga 30 tsükli tagant 
ja vajaduse korral puhastage seda põhjalikult jooksva vee all, kasutades 
allpool toodud juhiste kohaselt mittemetallist harja:

1.	 Keerake silindrilist filtrit A vastupäeva ja tõmmake see välja (joonis 1).

2.	 Eemaldage kuppelfilter B, avaldades selle küljetiibadele kerget sur-
vet (joonis 2).

3.	 Libistage välja roostevabast terasest plaatfilter C (joonis 3).

4.	 Kui leiate võõrkehasid (purunenud klaas, portselan, kondid, seem-
ned vms), eemaldage need ettevaatlikult.

5.	 Kontrollige filtrilõksu ja eemaldage sellest kõik toidujäägid. ÄRGE 
KUNAGI EEMALDAGE pesutsükli pumba kaitset (must detail)  
(joonis 4).

A A

B

C

1

3

2

4

Pärast filtrite puhastamist pange filtrikoost tagasi ja kinnitage korrali-
kult oma kohale; see on nõudepesumasina tõhusa töö tagamiseks üli-
oluline.

VEE SISSEVÕTUVOOLIKU PUHASTAMINE
Kui veevoolikud on uued või olnud pikalt kasutamata, laske veel neist 
läbi voolata, et oleks kindel, et need on takistustest vabad ja puhtad; 
seejärel kontrollige üle ühenduskohad. Kui seda ettevaatusabinõu ei 
järgita, võib voolik ummistuda ja pesumasinat kahjustada. 

PIHUSTIHOOBADE PUHASTAMINE
Vahel võivad toiduosakesed kleepuda pihustihoobade külge ja ummis-
tada vee pihustusavad. Seepärast soovitame hoobasid aeg-ajaltkont-
rollida ja väikese mitte-metallist harjaga puhastada.

Ülemise pihustihoova eemaldamiseks keerake plastist lukustusrõngast 
päripäeva. Ülemise pihustihoova tagasipanekul tuleks jälgida, et suure-
ma aukude arvuga pool jääks ülespoole.

Alumise pihustihoova saab eemaldada, tõmmates seda üles.

VEEPEHMENDUSSÜSTEEM 
Veepehmendaja vähendab automaatselt vee karedust, hoides seeläbi 
ära katlakivi tekke kütteelemendile ja tõhustades pesu. 
See süsteem taastab ennast soola abil, seega tuleb soolanõu tühje-
nemise korral uuesti soolaga täita. 
Taastesagedus oleneb vee karedusastmes seadest: regeneratsioon 
leiab aset üks kord 6 ökotsükli kohta, kui vee karedusastmeks on mää-
ratud 3. 
Taastusprotsess algab viimase loputuse ajal ja lõppeb kuivatuse ajal 
enne tsükli lõppu.  
•	 Üks taastamine: ~ kulutab 3,5 l vett;
•	 lisab tsükli kestusele 5 minutit; 
•	 kulutab vähem kui 0,005 kWh energiat.
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VEAOTSING 
Kui nõudepesumasin ei tööta korralikult, kontrollige, kas probleemi on võimalik lahendada allpool oleva loendi abil. Kui esineb muid vigu 
või probleeme, pöörduge volitatud müügijärgsesse teenindusse, mille kontaktandmed leiate garantiibrošüürist. Varuosad on saadaval 
vastavalt kehtivatele erinõuetele kuni 7 või kuni 10 aastat.

PROBLEEMID VÕIMALIKUD PÕHJUSED LAHENDUSED
Soolanäidik 
põleb

Soolanõu on tühi. (Pärast täitmist võib soolanäi-
dik mõneks tsükliks põlema jääda).

Täitke anum soolaga (lisateave – vt lk 2).
Kohandage vee karedust – vt tabelit lk 2.

Loputusvahendi 
näidik põleb

Loputusvahendi sahtel on tühi. (Pärast täitmist võib 
loputusvahendi näidik mõneks tsükliks põlema 
jääda).

Täitke dosaator loputusvahendiga (lisateave – vt lk 2).

Nõudepesumasin 
ei käivitu või ei 
reageeri  
käskudele.

Masin ei ole korralikult vooluvõrguga ühendatud. Ühendage pistik seinakontakti.

Voolukatkestus.
Ohutuse tagamiseks ei käivitata nõudepesumasinat elektri taastumise järel automaat-
selt. Avage nõudepesumasina uks, vajutage nuppu STARDI/Pausi ja sulgege uks 4 
sekundi jooksul.

Nõudepesumasina uks ei ole suletud. Lükake ust tugevalt, kuni kuulete klõpsu.
Tsükkel katkeb kui uks avatakse pikemaks ajaks 
kui 4 sekundit. Vajutage nuppu STARDI/Pausi ja sulgege uks 4 sekundi jooksul.

See ei reageeri käskudele. 
Ekraanil kuvatakse:  9 või 12 ja Sisse/Välja-LED 
vilgub kiiresti

Lülitage seade nupuga SISSE/VÄLJA välja, lülitage see ligikaudu ühe minuti pärast uuesti 
sisse ja taaskäivitage programm. 
Kui probleem ei kao, lahutage seade 1 minutiks vooluvõrgust ja ühendage see siis uuesti.

Vesi ei voola nõude-
pesumasinat välja.
Ekraanil kuvatakse:  
3 ja Sisse/Välja-LED 
vilgub kiiresti

Pesutsükkel ei ole veel lõppenud. Oodake pesutsükli lõppemiseni.
Tühjendusvoolik on kokku murtud. Kontrollige, kas tühjendusvoolik pole kokku murtud (vt jaotist PAIGALDUSJUHISED).
Vee äravool on umbes. Puhastage vee äravoolutoru.
Filter on toidujääkidega ummistunud. Puhastage filter (vt jaotist FILTRIKOOSTU PUHASTAMINE).

Nõudepesumasin 
teeb liiga tugevat 
müra.

Nõud kolisevad üksteise vastu. Asetage nõud õigesti (vt jaotist RESTIDE TÄITMINE).

Tekib liiga palju vahtu.
Pesuvahendit on valesti doseeritud või ei sobi see nõudepesumasinas kasutamiseks  
(vt jaotist PESUVAHENDI DOSAATORI TÄITMINE). Taaskäivitage praegune tsükkel, lülitades 
nõudepesumasina VÄLJA, seejärel lülitage see uuesti sisse, valige uus programm,  
vajutage STARDI/Pausi ja sulgege uks 4 sekundi jooksul. Ärge lisage pesuvahendit.

Nõud ei ole puhtad.

Nõud ei ole korralikult paigutatud. Asetage nõud õigesti (vt jaotist RESTIDE TÄITMINE).
Pihustihoovad ei saa vabalt liikuda, sest nõud 
takistavad neid. Asetage nõud õigesti (vt jaotist RESTIDE TÄITMINE).

Pesutsükkel oli liiga õrn. Valige sobiv pesutsükkel (vt PROGRAMMIDE TABELIT).

Tekib liiga palju vahtu. Pesuvahendit on valesti doseeritud või ei sobi see nõudepesumasinas kasutamiseks (vt 
jaotist PESUVAHENDI DOSAATORI TÄITMINE).

Loputusvahendi dosaatori kaas ei ole korralikult 
kinni. Veenduge, et loputusvahendi dosaatori kaas on suletud.

Filter on määrdunud või ummistunud. Puhastage filtrikoost (vt jaotist HOOLDUS).
Masinas ei ole soola. Täitke soolaanum (vt jaotist SOOLAANUMA TÄITMINE).

Nõudepesumasi-
nasse ei tule vett.
Ekraanil kuvatakse:  
H, 6 ja Sisse/Välja-
LED vilgub kiiresti

Torustikus ei ole vett või on kraan kinni. Veenduge, et torustikust tuleb vett ja kraan on lahti.

Sissevõtuvoolik on kokku surutud. Veenduge, et sissevõtuvoolik poleks kokku surutud (vt PAIGALDUS), programmeerige 
masin uuesti ja käivitage.

Vee sissevõtuvooliku sõel on umbes; see vajab 
puhastamist.

Kui olete sõela kontrollinud ja puhastanud, lülitage nõudepesumasin välja ja uuesti 
sisse ning käivitage uus programm.

Nõudepesumasin 
lõpetab tsükli enne-
aegselt.
Ekraanil kuvatakse:  
15 ja Sisse/Välja-
LED vilgub kiiresti

Äravooluvoolik on liiga madalal või äravooluava 
juurest vaakumisse tõmmanud.

Veenduge, et äravooluvooliku ots oleks õigel kõrgusel (vt PAIGALDUS). Kontrollige 
ühendust äravooluavaga ja vajaduse korral paigaldage õhuklapp.

Õhk veevarustuses. Kontrollige, kas veevarustuses on lekkeid või muid probleeme.

Pesuaine leke. Oleneb kasutatavast pesuainevedelikust ja see 
võib esile tõusta, kui aktiveeritud on viivitusvalik.

Väikesed lekked ei põhjusta masina talitlushäireid ja neid saab vältida, kui vahetada 
pesuainevedeliku tüüpi või kasutada tablette.

Poliitikad, standardite dokumentatsioon ja toote lisateave on saadaval järgmiselt:
•	 Kasutage tootel olevat QR-koodi.
•	 Külastades veebisaite docs.whirlpool.eu/docs ja parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Teise võimalusena võtke ühendust meie müügijärgse teeninduskeskusega  

(vt telefoninumbrit garantiikirjas). Kui võtate ühendust müügijärgse teenindusega, siis teatage neile oma toote 
andmeplaadil olevad koodid.

Mudeliteavet on võimalik näha QR-koodi kasutades, mille leiate energiasildilt. Sildil on lisaks mudeli identifikaator, 
mida saab kasutada registriportaalil aadressil https://eprel.ec.europa.eu.
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FR
GUIDE D’UTILISATION QUOTIDIENNE 
D’UTILISATION QUOTIDIENNE

APPAREIL

DESCRIPTION DU PRODUIT

PANNEAU DE COMMANDE

1.	 Panier supérieur
2.	 Volets pliables
3.	 Bouton de réglage de la hauteur du panier supérieur
4.	 Bras d’aspersion supérieur
5.	 Panier inférieur
6.	 Panier à couvert
7.	 Bras d’aspersion inférieur
8.	 Ensemble filtre
9.	 Réservoir à sel
10.	 Distributeurs de détergent et liquide de rinçage
11.	 Plaque signalétique
12.	 Panneau de commande

1.	 Touche Marche-Arrêt / Réinitialisation avec le voyant
2.	 Sélecteur de programme
3.	 Voyant de niveau de sel
4.	 Voyant de niveau de liquide de rinçage
5.	 Voyant pour le numéro du programme et le retard réglage
6.	 Voyant Pastille

7.	 Affichage
8.	 Voyant Multizone
9.	 Touche Multizone
10.	 Touche Départ Différé
11.	 Touche DÉPART / Pause avec le voyant / Pastille
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MERCI D’AVOIR CHOISI UN PRODUIT WHIRLPOOL. 
Afin de recevoir une assistance plus complète, merci d’enregis-
trer votre appareil sur: www.whirlpool.eu/register

MERCI DE SCANNER LE 
QR CODE SUR VOTRE 
APPAREIL POUR OBTENIR 
DES INFORMATIONS 
PLUS DÉTAILLÉES.Avant d’utiliser l’appareil, il convient de lire attentivement les 

consignes de sécurité et d’installation.
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PREMIÈRE UTILISATION 
SEL, LIQUIDE DE RINÇAGE, ET DÉTERGENT
CONSEILS AU SUJET DE LA PREMIÈRE UTILISATION
Après l’installation, enlevez les boulons d’arrêt sur les paniers et les
éléments élastiques qui retiennent le panier supérieur.

REMPLIR LE RÉSERVOIR DE SEL RÉGÉNÉRANT
L’utilisation de sel régénérant empêche la formation de CALCAIRE sur la 
vaisselle et sur les composantes fonctionnelles de l’appareil.
•	 Le RÉSERVOIR DE SEL NE DOIT JAMAIS ÊTRE VIDE.
•	 Il est important de régler la dureté de l’eau.
Le réservoir de sel est situé dans la partie inférieure du lave-vaisselle (voir 
DESCRIPTION DU PRODUIT) et il doit être rempli quand le voyant REM-
PLISSAGE DE SEL   sur le panneau de commande est allumé.

1.	 Enlevez le panier inférieur et dévissez le bou-
chon du réservoir (sens antihoraire).

2.	 La première fois uniquement, vous devez  
effectuer l’opération suivante : Remplissez 
d’eau le réservoir à sel.

3.	 Placez l’entonnoir (voir figure) et remplissez le 
réservoir de sel jusqu’au bord (environ 1 kg); il 
est normal qu’un peu d’eau déborde.

4.	 Enlevez l’entonnoir et essuyez les résidus de 
sel autour de l’ouverture.

Assurez-vous que le bouchon est bien serré pour éviter que du dé-
tergent pénètre dans le réservoir durant le cycle de lavage (le réservoir 
pourrait s’endommager au point de ne plus être réparable).
Après chaque ajout de sel dans le réservoir, il est obligatoire de lan-
cer immédiatement un cycle de lavage afin d’éviter toute corrosion 
de la cuve.

RÉGLER LA DURETÉ DE L’EAU
Pour que l’adoucisseur d’eau fonctionne à la perfection, Il est important 
de régler la dureté de l’eau aux conditions existantes dans votre lieu de 
résidence. Cette information peut être obtenue de votre fournisseur 
d’eau local.
L’usine règle la valeur par défaut de la dureté de l’eau.
•	 Allumer l’appareil en appuyant sur la touche MARCHE/ARRÊT.
•	 Éteindre l’appareil en appuyant sur la touche MARCHE/ARRÊT.
•	 Appuyer sur la touche P pendant 5 secondes ; un bip se fait entendre.
•	 Allumer l’appareil en appuyant sur la touche MARCHE/ARRÊT.
•	 Le numéro de la sélection actuelle et le voyant de niveau de sel 

clignotent.
•	 Appuyer sur la touche P pour sélectionner le niveau de dureté désiré 

(voir TABLEAU DE DURETÉ DE L’EAU).

•	 Éteindre l’appareil en appuyant sur la touche MARCHE/ARRÊT.
Le réglage est terminé !

Une fois cette opération complétée, lancez un programme sans charger 
le lave-vaisselle.
Utilisez seulement le sel spécialement conçu pour les lavevaisselles.
Lorsque le sel est versé dans l’appareil, le voyant AJOUTER DU SEL s’éteint. 
Si le contenant de sel n’est pas rempli, l’adoucisseur et l’élément 
chauffant peuvent être endommagés à cause de l’accumulation de 
calcaire.
L’utilisation de sel est recommandée avec n’importe quel type de 
lessive pour lave-vaisselle.

Tableau de dureté de l’eau

Niveau °dH 
Degrés allemand

°fH 
Degrés français

°Clark  
Degrés anglais

1 Très douce 0 - 6 0 - 10 0 - 7

2 Moyenne 7 - 11 11 - 20 8 - 14

3 Douce 12 - 16 21 - 29 15 - 20

4 Dure 17 - 34 30 - 60 21 - 42

5 Très dure 35 - 50 61 - 90 43 - 62

REMPLIR LE DISTRIBUTEUR DE LIQUIDE DE RINÇAGE
Le liquide de rinçage permet à la vaisselle de SÉCHER plus facilement. 
Le distributeur de liquide de rinçage A devrait être rempli lorsque le 
voyant de NIVEAU DE LIQUIDE DE RINÇAGE   est allumé à l’écran.

1.	 Ouvrez le distributeur B en appuyant et en tirant sur l’onglet sur le 
couvercle.

2.	 Versez doucement du liquide de rinçage jusqu’à la marque de référence 
(110 ml) du réservoir de remplissage - évitez les débordements. Si cela se 
produit, nettoyez les dégâts immédiatement avec un linge sec.

3.	 Appuyez sur le bouchon pour le fermer; un clic se fait entendre.
Ne JAMAIS verser le liquide de rinçage directement dans la cuve.

AJUSTER LE DOSAGE DU LIQUIDE DE RINÇAGE
Si vous n’êtes pas complètement satisfait avec le séchage, vous pouvez 
ajuster la quantité de liquide de rinçage utilisée.
•	 Allumez le lave-vaisselle en utilisant la touche MARCHE/ARRÊT.
•	 Éteignez-le en utilisant la touche MARCHE/ARRÊT.
•	 Appuyez sur la touche P à trois reprises - vous entendrez un bip.
•	 Allumez-le en utilisant la touche MARCHE/ARRÊT.
•	 Le numéro du niveau de sélection actuelle et le voyant du niveau de 

liquide de rinçage clignotent.
•	 Appuyez sur la touche P pour sélectionner la quantité de liquide de 

rinçage qui doit être utilisée.
•	 Éteignez-le en utilisant la touche MARCHE/ARRÊT
Le réglage est terminé !
Si le niveau de liquide de rinçage est à ZÉRO (ÉCO), il n’y aura pas de 
liquide de rinçage distribué. Le voyant LIQUIDE DE RINÇAGE BAS ne 
s’allumera pas s’il ne reste plus de liquide de rinçage. 
Un maximum de 5 niveaux peuvent être réglés selon le modèle du 
lavevaisselle. Les réglages d’usine sont spécifiques au modèle, merci 
de suivre les instructions ci-dessus pour vérifier ceux qui s’appliquent 
à votre machine.
•	 Si vous observez des traces bleuâtres sur la vaisselle, placez sur un 

niveau plus bas (1-2).
•	 Si vous observez des gouttelettes d’eau ou des traces de calcaire sur 

la vaisselle, placez sur un niveau plus haut (3-4).

REMPLIR LE DISTRIBUTEUR DE DÉTERGENT
Pour ouvrir le distributeur de détergent, utilisez le dispositif d’ouver-
ture C. Insérez le détergent dans le distributeur sec D seulement. Placez 
la quantité de détergent pour le prélavage directement dans la cuve.

1.	 Lorsque vous dosez le détergent, 
consultez les informations men-
tionnées précédemment pour ajus-
ter la quantité correcte. À l’intérieur 
du distributeur D se trouvent des 
indications pour aider au dosage de 
la lessive. 

2.	 Enlevez les résidus de détergent sur 
le bord des récipients avant de fermer 
le couvercle; un clic se fait entendre.

3.	 Fermez le couvercle du distributeur 
de détergent en le tirant vers le haut 
jusqu’à ce que le dispositif soit fer-
mement en place.

Le distributeur de détergent s’ouvre automatiquement, au moment déter-
miné par le programme. Si vous utilisez un détergent « tout-en-un », nous 
vous conseillons d’utiliser la touche PASTILLE, elle ajuste le programme de 
façon à toujours obtenir les meilleurs résultats de lavage et séchage.
L’utilisation d’un détergent non-conçu pour les lave-vaisselle peut 
provoquer un dysfonctionnement ou des dommages à l’appareil.

A
B

D

C
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TABLEAU DES PROGRAMMES

DESCRIPTION DES PROGRAMMES

Programme

Sé
ch

ag
e

Options 
disponibles *)

Durée du 
programme de 

lavage
(h:min)**)

Consommation 
d’eau 

(l/cycle)

Consommation 
d’énergie 

(kWh/cycle)

1  Éco 50°      4:00 9,0 0,76

2  6th Sense ® 50-60°      1:20 - 3:00 7,0 - 14,0 0,70 - 1,10

3  Intensif 65°      2:45 17,5 1,60

4  Cristal 45°      1:40 12,0 1,20

5  Rapide 30’ 50° -      0:30 9,0 0,50

6  Prélavage - -     0:10 4,5 0,01

Les données du programme Éco sont mesurées sous des conditions en laboratoire conformément à la norme européenne EN 60436:2020. 
Note pour les laboratoires d’essai : 
pour toutes informations sur les conditions d’essai comparatif EN, s’adresser à: dw_test_support@europeanappliances.com.
Aucun prétraitement de la vaisselle n’est nécessaire avant l’un quelconque des programmes.
*) Les options ne peuvent pas toutes être utilisées en même temps. 
**) Les valeurs indiquées pour des programmes différents du programme Éco sont fournis à titre indicatif uniquement. Le temps réel peut varier selon des 
facteurs comme la température et la pression de l’eau, la température de la pièce, la quantité de détergent, la quantité et le type de vaisselle, l’équilibre 
de la charge, les options supplémentaires sélectionnées, et la calibration du capteur. La calibration du capteur peut augmenter la durée du programme 
jusqu’à 20 minutes.  

Consignes pour la sélection du cycle de lavage. 

1   ÉCO
Le programme Eco est adapté pour nettoyer la vaisselle normalement 
sale. Pour cette utilisation, c’est le programme qui a une consommation 
d’eau et d’énergie la plus optimale. Il est utilisé pour évaluer la confor-
mité à la législation européenne en matière d’éco-conception.

2   6th SENSE ®
Pour la vaisselle normalement sale avec des résidus de nourriture secs. 
Détermine le degré de saleté de la vaisselle et règle le programme en 
fonction de celui-ci. Lorsque le capteur détecte le degré de saleté, une 
animation apparaît sur l’afficheur et la durée du cycle est mise à jour.

3   INTENSIF
Programme conseillé pour une vaisselle très sale, particulièrement adapté 
pour les poêles et les casseroles (ne pas utiliser avec la vaisselle délicate).

4   CRISTAL
Programme pour la vaisselle délicate, plus sensible aux températures 
élevées, comme les verres et les tasses.

5   RAPIDE 30’
Programme à utiliser pour la demi-charge de vaisselle légèrement sale 
sans résidus alimentaires séchés. N’a pas de phase de séchage.

6   PRÉLAVAGE
Utilisez ce programme pour rafraîchir la vaisselle qui sera lavée plus 
tard.N’utilisez pas de détergent avec ce programme.

Remarques :
Il convient de noter que le cycle Rapide 30’ est destiné uniquement  
à la vaisselle légèrement sale.
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OPTIONS ET FONCTIONS 

PASTILLE
Ce réglage vous permet d’optimiser le rendement du pro-
gramme selon le type de détergent utilisé.
Appuyez sur la touche DÉPART/Pause pendant 3 secondes 
(le symbole correspondant s’illumine) si vous utilisez un 
détergent sous la forme d’une pastille (liquide de rinçage, sel, 
et détergent en une seule dose).

Si vous utilisez un détergent en poudre ou liquide, cette 
option devrait être éteinte.

DÉPART DIFFÉRÉ
Le début du programme peut être retardé pour une période 
entre 1 et 12 heures.

1.	 Appuyez sur la touche DÉPART DIFFÉRÉ : le symbole «h» cor-
respondant apparaît sur l’écran ; chaque fois que vous ap-
puyez sur la touche, le temps (1 heure, 2 heures, etc. jusqu’à 
un max de 12 heures) avant le début du cycle de lavage aug-
mente. 

2.	 Sélectionnez le programme de lavage, appuyez sur le bouton 
DÉPART/Pause et dans les 4 secondes, fermez la porte : la mi-
nuterie commencera le compte à rebours. 

3.	 Une fois le temps écoulé, le voyant «h» s’éteint et le cycle de 
lavage démarre. 

Pour ajuster le délai et sélectionner une période de temps plus 
courte, appuyez sur la touche DÉPART DIFFÉRÉ. Pour l’annuler, 
appuyez sur la touche à plusieurs reprises pour éteindre le voyant 
«h» de départ différé sélectionné. 
La fonction DÉPART DIFFÉRÉ ne peut pas être modifiée 
lorsque le programme est en cours.

Les OPTIONS peuvent être sélectionnées directement en appuyant sur la touche correspondante (voir PANNEAU DE COMMANDE).

Si une option n’est pas compatible avec le programme sélectionné (voir TABLEAU DES PROGRAMMES), le voyant 
correspondant clignote 3 fois et un bip se fait entendre. La fonction n’est pas activée.

MULTIZONE
S’il n’y a pas beaucoup de vaisselle à laver, la demi-charge 
peut être utilisée pour économiser de l’eau, de l’électricité, et 
du détergent.
Sélectionnez un programme et appuyez ensuite sur la touche  
MULTIZONE: le symbole du panier sélectionné s’affiche à 
l’écran. Par défaut, l’appareil lave la vaisselle sur tous les paniers.
Pour seulement laver la vaisselle sur un panier particulier, 
appuyez plusieurs fois sur cette touche :

s’affiche à l’écran (panier inférieur seulement)

s’affiche à l’écran (panier supérieur seulement)

s’affiche à l’écran (l’option est ÉTEINTE et l’appareil lave la 
vaisselle sur tous les paniers).

Chargez seulement le panier supérieur ou inférieur, et 
réduisez la quantité de détergent en conséquence.
Si le panier supérieur est enlevé, appliquez le détergent 
directement dans la cuve au lieu du distributeur de détergent.
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CHARGEMENT DES PANIERS 

PANIER INFÉRIEUR
Pour les poêles, les couvercles, les plats, 
les saladiers, les couverts, etc. Les grands 
plats et les grands couvercles devraient 
être placés sur le côté pour éviter qu’ils 
n’entravent le fonctionnement des bras 
d’aspersion.

(exemple de chargement du panier inférieur)

PANIER À COUVERT
Il comprend des grilles supérieures pour placer les couverts plus facile-
ment. Il doit être placé à l’avant du panier inférieur.

Les couteaux et autres ustensiles avec des bords tranchants doivent 
être placés dans le panier à couvert avec la pointe vers le bas, ou 
placés à l’horizontale dans le compartiment rabattable sur le panier 
supérieur.

PANIER SUPÉRIEUR
Chargez la vaisselle délicate et légère:  
verres, tasses, soucoupes, saladiers bas.

(exemple de chargement du panier supérieur)

AJUSTER LA HAUTEUR DU PANIER SUPÉRIEUR
Vous pouvez ajuster la hauteur du panier supérieur: position élevée pour 
placer la vaisselle encombrante sur le panier inférieur et éviter les chocs 
avec le panier supérieur ; en créant plus d’espace en hauteur.

Le panier supérieur comprend un dispositif de 
réglage de la hauteur (voir figure). Sans ap-
puyer sur les leviers, soulevez simplement le pa-
nier supérieur en le tenant par les côtés jusqu’à 
ce qu’il soit stable en position élevée. 

Pour abaisser le panier, appuyez sur les leviers A 
sur les côtés du panier et déplacez-le vers le bas.
Nous vous conseillons fortement de ne pas 
ajuster la hauteur du panier lorsqu’il est 
chargé.
Ne JAMAIS soulever ou abaisser un seul 
côté du panier.

VOLETS PLIABLES AVEC POSITIONS AJUSTABLES
Les volets pliables latéraux peuvent être pliés 
ou dépliés afin d’optimiser la disposition de la 
vaisselle à l’intérieur du panier.
Les verres de vin peuvent être placés de façon 
sécuritaire dans les volets pliables en insérant le 
pied de chaque verre dans la fente correspon-
dante.
Selon le modèle : 
•	 pour déplier les volets, il est nécessaire de les 

coulisser vers le haut et de les tourner ou de les 
libérer des fixations et de les tirer vers le bas.

•	 pour replier les volets, il est nécessaire de les 
tourner et de les faire coulisser vers le bas ou de les tirer vers le haut et 
de les accrocher aux fixations.
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UTILISATION QUOTIDIENNE 

CONSEILS
Avant de charger les paniers, enlevez tous les résidus de nourriture sur la 
vaisselle et videz les verres. Vous n’avez pas besoin de rincer la vaisselle 
avant de la placer dans le lave-vaisselle.
Placez la vaisselle pour qu’elle tienne bien en place et ne risque pas de 
tomber; et placez les récipients avec les ouvertures vers le bas et les parties 
concaves/convexes de côté pour permettre à l’eau d’atteindre toutes les 
surfaces et couler librement. 
Avertissement : Vérifiez que les couvercles, poignées et poêle à frire 
n’empêchent pas les bras d’aspersion de tourner librement. Placez les pe-
tits articles dans le panier à couvert. La vaisselle et les casseroles très sales 
devraient être placées sur le panier inférieur car les jets d’eau sont plus forts 
dans cette section et permet un meilleur rendement lors du lavage. Après 
avoir chargé l’appareil, assurez-vous que les bras d’aspersion peuvent bou-
ger librement.

VAISSELLE QUI NE CONVIENT PAS
•	 Vaisselle et couverts en bois.
•	 Verres décoratifs délicats, produits artisanaux, et vaisselle antique. 

Les garnitures ne sont pas résistantes.
•	 Les pièces en matériel synthétique qui ne supportent pas les hautes 

températures.
•	 La vaisselle en cuivre ou en étain.
•	 La vaisselle tachée de cendre, de cire, de graisse lubrifiante, ou d’encre.
Les couleurs des garnitures de verre et des pièces d’aluminium/argent 
peuvent changer et ternir durant le cycle de lavage. Certains types de 
verre (p. ex. les objets en cristal) peuvent aussi devenir opaque après 
plusieurs cycles de lavage.

VERRES ET VAISSELLE ENDOMMAGÉS
•	 Seulement utiliser des verres ou de la porcelaine qui sont lavables 

au lave-vaisselle conformément aux recommandations du fabricant.
•	 Utilisez un détergent doux, adéquat pour la vaisselle.
•	 Retirez les verres et les couverts du lave-vaisselle aussitôt que le 

cycle de lavage est terminé

ASTUCES SUR L’ÉCONOMIE D’ÉNERGIE
•	 Lorsque le lave-vaisselle domestique est utilisé conformément aux 

instructions du fabricant, le lavage de la vaisselle dans un lave-
vaisselle consomme habituellement MOINS D’ÉNERGIE et d’eau 
que le lavage à la main.

•	 Afin d’optimiser l’efficacité du lave-vaisselle, il est recommandé de 
débuter le cycle de lavage une fois que le lave-vaisselle est totale-
ment chargé. Le chargement du lave-vaisselle domestique jusqu’à la 
capacité indiquée par le fabricant contribuera à économiser de l’éner-
gie et de l’eau. Vous trouverez des informations sur le chargement 
correct de la vaisselle dans le chapitre CHARGEMENT DES PANIERS. 
En cas de chargement partiel, il est recommandé d’utiliser des op-
tions de lavage spécifiques si elles sont disponibles (Demi-charge 
/ Zone Wash/ Multizone), en remplissant uniquement les paniers 
sélectionnés. Un chargement incorrect ou une surcharge du lave-
vaisselle peut augmenter l’utilisation des ressources (telles que l’eau, 
l’énergie et le temps, et augmenter le niveau de bruit), en réduisant 
les performances de nettoyage et de séchage.

•	 Un prérinçage manuel des éléments de vaisselle provoque une aug-
mentation de la consommation d’eau et d’énergie et n’est pas recom-
mandé.

HYGIÈNE
Pour éviter les odeurs et les dépôts qui pourraient s’accumuler dans 
le lave-vaisselle, lancer le programme Autonettoyant (sans vaisselle 
à l’intérieur) au moins une fois par mois (cf. rubrique OPTIONS ET 
FONCTIONS).

AVIS ET CONSEILS

1.	 VÉRIFIER LE BRANCHEMENT DE L’EAU
Assurez-vous que l’appareil est raccordé à un réseau d’alimenta-
tion et que le robinet de l’eau est ouvert.

2.	 ALLUMER LE LAVE-VAISSELLE
Ouvrez la porte et appuyez sur la touche MARCHE/ARRÊT. 

3.	 CHARGER LES PANIERS (voir CHARGEMENT DES PANIERS).

4.	 REMPLIR LE DISTRIBUTEUR DE DÉTERGENT

5.	 CHOISIR LE PROGRAMME ET PERSONNALISER LE CYCLE
Sélectionnez le meilleur programme selon le type de vaisselle et le 
niveau de saleté (voir DESCRIPTION DES PROGRAMMES) en appuyant 
sur la touche P.
Sélectionnez les options désirées (voir OPTIONS ET FONCTIONS).

6.	 DÉMARRER
Démarrez le cycle de lavage en appuyant sur le bouton DÉPART/ Pause 
(le témoin est allumé) et en fermant la porte dans les 4 secondes. 
Quand le programme démarre, vous entendez un bip simple. 
Si la porte n’a pas été fermée dans les 4 secondes, le signal d’alarme 
est activé. Dans ce cas, ouvrez la porte, appuyez sur le bouton  
DÉPART/ Pause et fermez de nouveau la porte dans les 4 sec.

7.	 FIN DU CYCLE DE LAVAGE
La fin du cycle de lavage est indiquée par des bips et par le cligno-
tement du nombre de cycles de lavage sur l'écran. 
Ouvrez la porte et éteignez l'appareil en appuyant sur la touche 
MARCHE/ARRÊT.
Pour éviter de vous brûler, attendez quelques minutes avant de 
retirer la vaisselle. Déchargez les paniers en commençant par le 
panier inférieur.

L’appareil s’éteint automatiquement durant des périodes  
d’inactivité prolongées pour réduire la consommation d’énergie. Si 
la vaisselle est légèrement sale ou si elle a été rincée avec à l’eau 
avant d’être placée dans le lave-vaisselle, réduisez la quantité de 
détergent utilisée en conséquence.

MODIFIER UN PROGRAMME EN COURS
Si vous avez sélectionné le mauvais programme, vous pouvez le chan-
ger, à condition que ce soit fait au tout début du cycle: ouvrir la porte, 
appuyer sur le bouton MARCHE/ARRÊT et le maintenir enfoncé, la 
machine s’éteindra.
Rallumez l’appareil en appuyant sur la touche MARCHE/ARRÊT et sé-
lectionnez le nouveau cycle de lavage et les options désirées ; lancer le 
cycle en appuyant sur le bouton DÉPART/ Pause et en fermant la porte 
dans les 4 sec.

AJOUTER DE LA VAISSELLE
Sans éteindre la machine, ouvrir la porte (Le voyant DÉPART/  Pause 
commencera à clignoter). Attention: vapeur chaude! Placer la vaisselle 
à l’intérieur du lave-vaisselle. Appuyer sur la bouton DÉPART/ Pause et 
fermer la porte dans les 4 sec, le cycle reprendra à l’endroit où il a été 
interrompu.

INTERRUPTIONS IMPRÉVUES
Si la porte est ouverte pendant le cycle de lavage, ou s’il y a une coupure 
de courant, le cycle s’arrête. Pour reprendre le cycle à l’endroit où il a été 
interrompu, appuyer sur le bouton DÉPART/ Pause et fermer la porte dans 
les 4 sec.
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NETTOYAGE ET ENTRETIEN
NETTOYER L’ENSEMBLE FILTRE
Nettoyez régulièrement l’ensemble filtre pour éviter qu’il ne se bouche 
et pour permettre aux eaux usées de bien s’éliminer. 

L’utilisation du lave-vaisselle avec des filtres obstrués ou des corps 
étrangers à l’intérieur du système de filtration ou des bras de lavage 
peut provoquer un dysfonctionnement du lave-vaisselle en réduisant 
l’efficacité de lavage, en augmentant le bruit de fonctionnement et la 
consommation d’électricité.
L’ensemble filtre comprend trois filtres qui séparent les résidus de nour-
riture de l’eau de lavage pour ensuite faire circuler l’eau.

N’utilisez pas le lave-vaisselle sans les filtres ou si un filtre est mal 
ajusté.
Au moins une fois par mois ou tous les 30 cycles, vérifiez l’assemblage 
du filtre et si nécessaire, nettoyez-le minutieusement sous l’eau cou-
rante, en utilisant une brosse non-métallique et en suivant les instruc-
tions ci-dessous :
1.	 Tournez le filtre cylindrique A dans le sens antihoraire et retirez-le 

(Fig. 1).
2.	 Enlevez le panier du filtre B en appliquant une légère pression sur les 

volets latéraux (Fig. 2).
3.	 Retirez la plaque du filtre en acier inoxydable C (Fig. 3).
4.	 Si vous trouvez des objets étrangers (comme du verre brisé, de la 

porcelaine, des os, des pépins de fruits, etc), enlevez-les minutieu-
sement.

5.	 Inspecter la cavité et enlever les résidus de nourriture. NE JAMAIS 
ENLEVER la protection de la pompe du cycle de lavage (détails en 
couleur noir) (Fig 4).

A A

B

C

1

3

2

4

Après avoir nettoyé les filtres, assemblez de nouveau l’ensemble filtre 
et remettez-le en place correctement; c’est très important pour que le 
lave-vaisselle garde son efficacité.

NETTOYER LE TUYAU D’ARRIVÉE D’EAU
Si les tuyaux d’eau sont neufs ou s’ils n’ont pas été utilisés depuis long-
temps, laissez l’eau couler pour vous assurer qu’il n’y a pas d’impureté ou 
de saleté avant de les brancher. Si vous n’effectuez pas cette opération, 
l’arrivée d’eau pourrait se boucher et endommager le lave-vaisselle. 

NETTOYER LES BRAS D’ASPERSION
À l’occasion, des résidus de nourriture s’incrustent dans les bras d’asper-
sion et bloquent les trous utilisés pour asperger de l’eau. Il est donc 
conseillé de vérifier les bras de temps en temps et de les nettoyer avec 
une petite brosse non métallique.

Pour enlever le bras d’aspersion supérieur, tournez l’anneau de ver-
rouillage en plastique dans le sens horaire. Le bras d’aspersion supé-
rieur doit être replacé de façon que le côté avec le plus grand nombre 
de trous est placé vers le haut.

Le bras d’aspersion inférieur peut être enlevé en le tirant vers le haut.

SYSTÈME ADOUCISSEUR D’EAU 
L’adoucisseur d’eau réduit automatiquement la dureté de l’eau, en 
empêchant ainsi la formation de calcaire sur la résistance, et en contri-
buant également à une meilleure performance de nettoyage. 
Ce système se régénère avec du sel, il est donc nécessaire de rem-
plir le bac de sel lorsqu’il est vide. 
La fréquence de régénération dépend du réglage du niveau de dureté 
de l’eau - la régénération a lieu une fois tous les 6 cycles Eco avec un 
niveau de dureté de l’eau réglé à 3. 
Le processus de régénération a lieu en fin de cycle pendant que le lave-
vaisselle est à l’arrêt. Au début de cycle suivant, le rinçage des résines 
permet d’évacuer tout le calcaire précipité et le saumur résiduel.
•	 Une régénération simple consomme : ~3,5 L d’eau ;
•	 Prend jusqu’à 5 minutes supplémentaires pour le cycle ; 
•	 Consomme moins de 0,005 kWh d’énergie.
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DÉPANNAGE 

PROBLÈMES CAUSES POSSIBLES SOLUTIONS
   L’indicateur de  
        sel est allumé

Le réservoir de sel est vide. (Après le remplissage, il est 
possible que le voyant du niveau de sel régénérant 
ne s’éteigne qu’au bout de plusieurs cycles de lavage).

Remplissez le réservoir de sel régénérant (pour plus d’informations, reportez-
vous à la page 2).
Réglez la dureté de l’eau - reportez-vous au tableau de la page 2.

   Le voyant de   
         liquide de rinçage  
         est allumé

Le distributeur de liquide de rinçage est vide. (Après 
le remplissage, il est possible que le voyant du niveau 
de liquide de rinçage ne s’éteigne qu’au bout de plu-
sieurs cycles de lavage).

Remplissez le distributeur de liquide de rinçage (pour plus d’informations, repor-
tez-vous à la page 2).

Le lave-vaisselle ou les 
commandes ne fonc-
tionnent pas.

L’appareil n’est pas bien branché. Insérez la fiche dans la prise de courant.

Panne de courant.
Pour des raisons de sécurité, le lave-vaisselle ne redémarrera pas automatique-
ment lors du retour de l’alimentation électrique. Ouvrez la porte du lave-vaisselle, 
appuyez sur le bouton DÉPART/Pause, et fermez la porte dans les 4 secondes.

La porte du lave-vaisselle n’est pas fermée. Poussez vigoureusement la porte pour entendre le « clic ».
Le cycle est interrompu par une ouverture 
de la porte supérieure à 4 secondes. Appuyer sur DÉPART/Pause et fermer la porte dans les 4 secondes.

Les commandes ne fonctionnent pas. 
L’afficheur indique : 9 ou 12 et le voyant MARCHE/
ARRÊT clignote rapidement.

Éteindre l’appareil en appuyant sur la touche MARCHE/ARRÊT, rallumez-le environ 
une minute après, et Relancez le programme. 
Si le problème persiste, débranchez l’appareil pendant 1 minute, puis rebranchez-
le.

Le lave-vaisselle 
ne se vidange pas.
L’afficheur indique : 3 
et le voyant MARCHE/
ARRÊT clignote rapi-
dement.

Le cycle de lavage n’est pas encore terminé. Attendre que le cycle se termine.

Le tuyau de vidange est plié. Assurez-vous que le tuyau de vidange n’est pas plié (voir CONSIGNES D’INSTALLATION).
Le conduit de vidange de l’évier est bouché. Nettoyez le conduit de vidange de l’évier.

Le filtre est bouché par des résidus de nourriture. Nettoyez le filtre (voir NETTOYAGE DE L’ENSEMBLE FILTRE).

Le lave-vaisselle fait 
beaucoup de bruit.

La vaisselle s’entrechoque. Replacez la vaisselle (voir CHARGEMENT DES PANIERS).

Il y a une trop grande quantité de mousse.

Le détergent a été mal mesuré ou il n’est pas adéquat pour les lave-vaisselles (voir 
REMPLIR LE DISTRIBUTEUR DE DÉTERGENT). Relancez le cycle en cours en éteignant 
le lave-vaisselle, puis en le rallumant, sélectionnez un nouveau programme, 
appuyez sur Départ/Pause et fermez la porte dans les 4 secondes. Merci de ne pas 
ajouter de détergent.

La vaisselle n’est pas 
propre.

La vaisselle n’est pas bien placée. Replacez la vaisselle (voir CHARGEMENT DES PANIERS).
Les bras d’aspersion ne bougent pas librement, ils 
sont gênés par la vaisselle. Replacez la vaisselle (voir CHARGEMENT DES PANIERS).

Le cycle de lavage est trop délicat. Sélectionnez le cycle de lavage approprié (voir TABLEAU DES PROGRAMMES).

Il y a une trop grande quantité de mousse. Le détergent a été mal mesuré ou il n’est pas adéquat pour les lave-vaisselles (voir 
REMPLIR LE DISTRIBUTEUR DE DÉTERGENT).

Le bouchon du compartiment de liquide de rinçage 
n’est pas bien fermé. Assurez-vous que le bouchon du distributeur de liquide de rinçage est fermé.

Le filtre est sale ou bouché. Nettoyez l’ensemble de filtre (voir NETTOYAGE ET ENTRETIEN).
Il n’y a pas de sel. Remplir le réservoir de sel (voir REMPLIR LE RÉSERVOIR DE SEL).

L’eau n’arrive pas 
au lave-vaisselle.
L’afficheur indique : 
H, 6 et le voyant 
MARCHE/ARRÊT cli-
gnote rapidement.

L’alimentation d’eau est vide ou le robinet est fermé. Assurez-vous qu’il y a de l’eau dans le circuit d’alimentation ou que le robinet est 
ouvert.

Le tuyau d’arrivée est plié.  Assurez-vous que le tuyau d’entrée n’est pas plié (voir INSTALLATION) reprogram-
mez le lave-vaisselle et relancez-le.

 Le tamis dans le tuyau d’arrivée d’eau est obstrué ; 
il est nécessaire de le nettoyer.

Après avoir complété la vérification et le nettoyage, éteignez et rallumez le lave-
vaisselle et redémarrez le programme.

Le lave-vaisselle termine 
le cycle prématurément 
L’afficheur indique : 15 
et le voyant MARCHE/AR-
RÊT clignote rapidement.

Le tuyau de vidange est positionné trop bas ou 
se vide dans le système d’évacuation domestique.

Vérifiez si l’extrémité du tuyau de vidange est placée à la hauteur correcte (voir 
INSTALLATION). Vérifiez la vidange dans le système d’évacuation domestique, 
installez une vanne d’admission d’air si nécessaire.

De l’air est présent dans l’alimentation en eau. Vérifiez si l’alimentation en eau présente des fuites ou d’autres problèmes lais-
sant entrer de l’air.

La fuite de détergent. Dépend du détergent liquide utilisé et peut être accen-
tuée en cas d’activation de l’option de retardement.

Les petites fuites n’entraînent pas de dysfonctionnement de la machine et peuvent 
être évitées en changeant de type de détergent liquide ou en utilisant des tablettes.

Si votre lave-vaisselle ne fonctionne pas correctement, vérifiez si le problème peut être résolu en suivant la liste ci-après. Pour d’autres  
erreurs ou problèmes, contactez le Service après-vente agréé dont les coordonnées peuvent être trouvées dans le livret de garantie. 
Les pièces de rechange seront disponibles pour une période allant jusqu’à 7 ou jusqu’à 10 ans, selon les exigences spécifiques du règlement.

FR

Vous trouverez les documents normatifs, la documentation standard, le classement des pièces de rechange 
et des informations supplémentaires sur les produits:
•	 En utilisant le QR code sur votre produit.
•	 En visitant notre site web docs.whirlpool.eu/docs et parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Vous pouvez également contacter notre Service après-vente (voir numéro de téléphone dans le livret de 

garantie). Lorsque vous contactez notre Service après-vente, veuillez indiquer les codes figurant sur la plaque 
signalétique de l’appareil.

Les informations relatives au modèle peuvent être trouvées en utilisant le QR-Code figurant sur 
l’étiquette énergétique. L’étiquette comprend également l’identifiant du modèle qui peut être 
utilisé pour consulter le portail du registre sur le site https://eprel.ec.europa.eu.

IEC 436

:

®/TM/ ©  2025 Whirlpool, Produit sous licence
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APPARECCHIO
1.	 Cestello superiore
2.	 Sponde ribaltabili
3.	 Regolatore altezza cestello superiore
4.	 Braccio aspersore superiore
5.	 Cestello inferiore
6.	 Cestello per le posate
7.	 Braccio aspersore inferiore
8.	 Gruppo filtro
9.	 Distributore del sale
10.	 Distributori per detersivo e brillantante
11.	 Targhetta matricola
12.	 Pannello comandi

1.	 Tasto Accensione-Spegnimento/Ripristino e relativa spia
2.	 Tasto di selezione programmi
3.	 Indicatore di riempimento del sale
4.	 Indicatore di riempimento del brillantante
5.	 Numero programma e indicatore di durata del ritardo
6.	 Spia Pastiglia

7.	 Display
8.	 Spia Multizone
9.	 Tasto Multizone
10.	 Tasto di Avvio ritardato
11.	 Tasto AVVIO/Pausa e relativa spia/Pastiglia

GUIDA RAPIDA 
GUASTI

PANNELLO COMANDI

DESCRIZIONE PRODOTTO
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GRAZIE PER AVER ACQUISTATO UN PRODOTTO WHIRLPOOL.  
Per ricevere assistenza in modo più completo, registrare il pro-
prio apparecchio sul sito:  www.whirlpool.eu/register

Prima di utilizzare l’apparecchio, legga attentamente le Istruzioni 
di  sicurezza e di installazione.

SCANSIONARE 
IL CODICE QR 
SULL’APPARECCHIO 
PER VISUALIZZARE 
INFORMAZIONI PIÙ 
DETTAGLIATE
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PRIMO UTILIZZO 
SALE, BRILLANTANTE E DETERSIVO
SUGGERIMENTO PER IL PRIMO UTILIZZO
Dopo aver completato l’installazione, togliere i fermi dai cestelli e gli ele-
menti elastici di ritegno dal cestello superiore.

RIFORNIMENTO DEL SERBATOIO DEL SALE
L’uso di sale previene la formazione di CALCARE sulla superficie dei piatti e 
sui componenti della macchina.
•	 È indispensabile che IL SERBATOIO DEL SALE NON SIA MAI VUOTO.
•	 È essenziale quindi che il livello di durezza dell’acqua sia stato impostato.
Il serbatoio del sale è situato nella parte inferiore della lavastoviglie (vedere  
DESCRIZIONE PRODOTTO) e deve essere obbligatoriamente rifornito ogni volta che 
l’indicatore di RIEMPIMENTO SALE    sul pannello comandi si accende.

1.	 Togliere il cestello inferiore e svitare il tappo del 
serbatoio (ruotare in senso antiorario).

2.	 Solo la prima volta: riempire d’acqua il  
serbatoio del sale.

3.	 Sistemare opportunamente l’imbuto (vedere fi-
gura) e rifornire il serbatoio del sale fino all’orlo 
(circa 1 kg); Non è inconsueto che l’acqua traboc-
chi leggermente.

4.	 Togliere l’imbuto ed eliminare qualsiasi residuo 
di sale dall’areacircostante l’apertura.

Accertarsi che il tappo sia adeguatamente serrato per evitare l’ingresso di 
detersivo all’interno della vaschetta durante il programma di lavaggio (ciò 
potrebbe causare il danneggiamento del dispositivo addolcente senza pos-
sibilità di riparazione).
Ogni volta che occorre aggiungere sale, la procedura deve essere ne-
cessariamente eseguita prima dell’inizio del ciclo di lavaggio per evi-
tare rischi di corrosione.

IMPOSTAZIONE DELLA DUREZZA DELL’ACQUA
Per consentire che il dispositivo addolcente dell’acqua agisca al meglio, è es-
senziale che l’impostazione del livello di durezza dell’acqua tenga conto della 
sua durezza effettiva nell’utenza domestica. È possibile ottenere il valore di 
durezza dell’acqua nell’utenza domestica rivolgendosi al proprio fornitore.
Il valore predefinito per la durezza dell’acqua viene impostato in fabbrica.
•	 Azionare l’apparecchio agendo sul tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO.
•	 Disattivare l’apparecchio agendo sullo stesso tasto  

ACCENSIONE/SPEGNIMENTO.
•	 Tenere premuto il tasto P per 5 secondi, fino a udire il segnale corrispon-

dente.
•	 Azionare l’apparecchio agendo sul tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO.
•	 Il numero corrispondente al livello di selezione corrente e l’indicatore di livello 

del sale lampeggiano entrambi. 
•	 Premere il tasto P per selezionare il livello di durezza dell’acqua richiesto 

(vedere TABELLA DEI LIVELLI DI DUREZZA DELL’ACQUA).

•	 Disattivare l’apparecchio agendo sullo stesso tasto ACCENSIONE/SPE-
GNIMENTO.

La procedura di impostazione è stata completata!

Non appena completata tale procedura, avviare uno dei programmi senza carico.
Utilizzare soltanto sale di tipo specifico per lavastoviglie.
Dopo aver versato il sale all’interno della macchina, la spia riempimento 
SALE si spegne.
La mancanza di sale nel serbatoio potrebbe danneggiare l’addolcitore d’ac-
qua e la resistenza per effetto dell’accumulo di calcare.
L’uso del sale è consigliato con qualsiasi tipo di detersivo per lavastoviglie.

Tabella di durezza dell’acqua

Livello °dH 
Gradi tedeschi

°fH 
Gradi francesi

°Clark  
Gradi inglesi

1 Dolce 0 - 6 0 - 10 0 - 7

2 Moderatamente dolce 7 - 11 11 - 20 8 - 14

3 Medio 12 - 16 21 - 29 15 - 20

4 Dura 17 - 34 30 - 60 21 - 42

5 Molto dura 35 - 50 61 - 90 43 - 62

RIEMPIMENTO DEL DISTRIBUTORE BRILLANTANTE
L’utilizzo di brillantante facilita il processo di ASCIUGATURA delle stoviglie. Il 
distributore di brillantante A deve essere riempito ogni volta che a spia dell’ 
indicatore di RIEMPIMENTO BRILLANTANTE  sul pannello comandi è 
illuminata

1.	 Aprire il distributore B esercitando opportuna pressione e quindi sollevando la 
linguetta posta sul coperchio.

2.	 Versare delicatamente il brillantante fino al segno che indica il livello di 
riferimento massimo (110 ml), ma evitandone la fuoriuscita. Nel caso in 
cui ciò si verifichi, asciugare immediatamente il liquido fuoriuscito me-
diante un panno asciutto.

3.	 Abbassare il coperchio fino ad avvertire lo scatto che ne segnala la chiusura.
Non versare MAI il brillantante direttamente all’interno della vaschetta.

REGOLAZIONE DEL DOSAGGIO DI BRILLANTANTE
Se non si è completamente soddisfatti del processo di asciugatura, è possi-
bile regolare la quantità di brillantante da utilizzare.
•	 Azionare la lavastoviglie agendo sul tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO.
•	 Disattivare la lavastoviglie utilizzando lo stesso tasto ACCENSIONE/SPE-

GNIMENTO.
•	 Premere tre volte il tasto P: si avverte il segnale corrispondente.
•	 Azionare la lavastoviglie mediante il tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO.
•	 Il numero corrispondente alla selezione corrente e la spia del brillantante 

lampeggiano entrambi. 
•	 Premere sul tasto P per impostare il livello di brillantante corrispondente 

alla quantità richiesta.
•	 Disattivare utilizzando il tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO
La procedura di impostazione è stata completata!
Nel caso in cui il livello di brillantante sia impostato su ZERO (ECO), il bril-
lantante non viene erogato. In caso di esaurimento del brillantante la spia 
BRILLANTANTE INSUFFICIENTE non è illuminata. 
A seconda del modello di lavastoviglie è possibile impostare al massimo 5 livel-
li di dosaggio. Le impostazioni di fabbrica dipendono dal modello; seguire le 
istruzioni precedenti in base alle caratteristiche del proprio apparecchio. 
•	 In presenza di strisce con sfumature blu sulla superficie dei piatti, impo-

stare un livello di dosaggio basso (1-2).
•	 In presenza di gocce d’acqua o di calcare sulla superficie dei piatti impo-

stare invece dosaggi alti (3-4).

RIEMPIMENTO DEL DISTRIBUTORE DETERSIVO
Per aprire il distributore detersivo utilizzare il dispositivo di apertura C. 
Versare il detersivo esclusivamente nel distributore D asciutta. Mettere 
la dose di detersivo per il prelavaggio direttamente all’interno del 
distributore.

1.	 Per il dosaggio corretto del detersivo 
fare riferimento ai dati sopra riportati. La 
vaschetta D contiene indicatori di livello 
per facilitare il dosaggio del detersivo.

2.	 Eliminare eventuali residui di deter-
sivo dai bordi del distributore e chiu-
dere il coperchio fino ad avvertire lo 
scatto caratteristico.

3.	 Chiudere il coperchio del distributore 
sollevandolo fino a portare il dispositi-
vo di chiusura in sede.

Il distributore del detersivo si apre automaticamente quando previsto dal 
programma in uso.
Se si utilizzano detersivi del tipo „All in one”, si consiglia di servirsi del tasto 
PASTIGLIA per impostare il programma in modo da ottenere sempre i mi-
gliori risultati nel lavaggio e nell’asciugatura.
L’uso di un detersivo non specifico per lavastoviglie potrebbe causare 
malfunzionamenti o danni all’apparecchio.

D

C

A
B
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TABELLA DEI PROGRAMMI

La misurazione dei dati per la creazione del programma ECO avviene in condizioni di laboratorio secondo quanto prescritto dalle norme europee EN 60436:2020.
Nota per i laboratori di Prove: 
per informazioni sulle condizioni della prova comparativa EN. farne richiesta all’indirizzo: dw_test_support@europeanappliances.com 

Questi programmi non richiedono un pre-trattamento delle stoviglie.

*) Non è possibile selezionare tutte le opzioni contemporaneamente. 

**)Ad eccezione del programma Eco, i valori riportati per gli altri programmi sono puramente indicativi. La durata effettiva può dipendere da molti fatto-
ri. quali la temperatura e la pressione dell’acqua di alimentazione. la temperatura ambiente. la dose di detersivo utilizzata. la quantità e il tipo di carico e 
il suo bilanciamento. la selezione di determinate opzioni e la taratura dei sensori. La taratura dei sensori può prolungare la durata dei programmi anche 
di 20 minuti.

DESCRIZIONE DEI PROGRAMMI
Istruzioni per selezionare il ciclo di lavaggio.

1   ECO
Il programma Eco è indicato per le stoviglie mediamente sporche; è il 
programma più efficiente in termini di consumo combinato di acqua ed 
energia per questo tipo di stoviglie e viene usato per valutare la confor-
mità dell’apparecchio alla legislazione UE in materia di progettazione 
ecocompatibile.

2   6th SENSE®
Per piatti con sporco normale e residui secchi di cibo. Rileva il livello di 
sporco delle stoviglie e seleziona il programma adeguato. Durante il 
rilevamento del livello di sporco, sul display compare un’animazione e 
la durata del ciclo viene aggiornata.

3   INTENSIVO 
Programma consigliato per stoviglie molto sporche, particolarmente 
indicato per padelle e tegami (non adatto per oggetti delicati).

4   CRISTALLI
Programma adatto a oggetti delicati, più sensibili alle temperature ele-
vate, ad esempio bicchieri e tazze.

5   RAPIDO 30’
Programma indicato per un mezzo carico di stoviglie poco sporche e 
prive di residui secchi. Non è prevista una fase di asciugatura.

6   PRELAVAGGIO
Da utilizzare per sciacquare le stoviglie da lavare successivamente. 
Questo programma non richiede detersivo.

Note:
Il ciclo Rapido 30’ è indicato per stoviglie poco sporche.

Programma

Fa
se

 d
i 

as
ci

ug
at

ur
a

Opzioni  
disponibili *)

Durata  
programma di 

lavaggio  
(h:min)**)

Consumo  
d'acqua  

(litri/ciclo)

Consumo  
energetico  
(kWh/ciclo)

1  Eco 50°      4:00 9,0 0,76

2  6th Sense® 50-60°      1:20 - 3:00 7,0 - 14,0 0,70 - 1,10

3  Intensivo 65°      2:45 17,5 1,60

4  Cristalli 45°      1:40 12,0 1,20

5  Rapido 30’ 50° -      0:30 9,0 0,50

6  Prelavaggio - -     0:10 4,5 0,01
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OPZIONI E FUNZIONI

PASTIGLIA
Questa impostazione permette di ottimizzare le prestazioni 
del programma in base al tipo di detersivo usato.
Se si utilizzano più detersivi in forma di unica pastiglia (brillan-
tante, sale e detersivo in 1 dose) premere per 3 secondi il tasto 
AVVIO/Pausa (il simbolo corrispondente si illumina).
Quando si utilizza un detergente in polvere o liquido questa 
opzione deve rimanere disattivata.

AVVIO RITARDATO
È possibile ritardare l’avvio del programma per un tempo 
compreso tra 1 e 12 ore.

1.	 Premere il tasto AVVIO RITARDATO: sul display appare il 
simbolo «h» corrispondente; a ogni pressione del tasto au-
menta l’intervallo di tempo (1 h, 2 h, ecc. fino a un massimo 
di 12 h) tra il momento in cui i seleziona il programma e 
l’avvio del ciclo di lavaggio selezionato. 

2.	 Selezionare il programma di lavaggio, premere il tasto AV-
VIO/Pausa e chiudere la porta entro 4 secondi: Il timer inizia 
il conto alla rovescia. 

3.	 Una volta trascorso il tempo impostato, l’indicatore «h» si 
spegne e inizia il ciclo di lavaggio. 

Per regolare il tempo di avvio ritardato e selezionare un inter-
vallo di tempo inferiore a quello impostato, premere il tasto 
AVVIO RITARDATO. Per annullare l’impostazione premere ripe-
tutamente il tasto fino allo spegnimento dell’indicatore «h». 

Una volta avviato il ciclo di lavaggio, non è più possibile 
impostare la funzione di avvio ritardato.

È possibile selezionare le varie OPZIONI premendo direttamente il tasto corrispondente (vedere la TABELLA DEI PROGRAMMI).

In caso di opzione non compatibile con il programma selezionato (vedere la TABELLA DEI PROGRAMMI), il LED corrispondente 
lampeggia 3 volte in rapida successione ed emette i previsti segnali acustici. L’opzione non è in tal caso abilitata.

MULTIZONE
Nel caso in cui i piatti da lavare siano pochi, per limitare il 
consumo di acqua, elettricità e detersivo si può utilizzare il 
programma Mezzo carico.
Selezionare il programma richiesto e quindi premere il tasto 
MULTIZONE: l’indicatore posto superiormente alle spie 
corrispondenti ai vari tasti si illumina e sul display compare 
il simbolo del cestello prescelto. Come sua impostazione 
predefinita, l’apparecchio esegue il lavaggio in tutti i cestelli.
Per il lavaggio esclusivamente di un cestello in particolare, 
premere ripetutamente il tasto in questione:

indicato nel display (cestello inferiore soltanto)

indicato nel display (cestello superiore soltanto)

indicato nel display (l’opzione è impostata su Spegnimento e 
l’apparecchio esegue il lavaggio per tutti i cestelli).

Ricordarsi di riempire soltanto i cestelli superiore e inferiore 
e di ridurre conseguentemente la dose di detersivo.
Se il cestello superiore viene rimosso, introdurre il detersivo 
direttamente nell’apparecchio anziché nell’apposita 
vaschetta.
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CESTELLO SUPERIORE
Riporvi i piatti poco resistenti e le stovi-
glie delicate: vetri, tazze, piattini, insala-
tiere dai bordi bassi.

(esempio di carico del cestello superiore)

REGOLAZIONE IN ALTEZZA DEL CESTELLO SUPERIORE
È possibile regolare del cestello superiore nel senso dell’altezza: la po-
sizione rialzata consente di sfruttare al massimo il cestello inferiore per 
riporvi le stoviglie di dimensioni ingombranti, mentre la posizione ri-
bassata consente di utilizzare le sponde ribaltabili creando lo spazio 
che esse richiedono e di evitare urti con gli oggetti caricati nel cestello 
inferiore. 
Il cestello superiore è munito di regolatore in 
altezza (vedere figura) che non richiede  pres-
sione sulle leve; sollevarlo tenendolo per i lati, 
non appena si trovi in posizione rialzata.Per 
ripristinare la posizione ribassata, agire sulle 
leve A poste ai lati del cestello e abbassare il 
cestello.
Si raccomanda vivamente di non procede-
re alla regolazione in altezza di cestelli già 
caricati.
Non rialzare o ribassare MAI il cestello agendo su un lato soltanto.

SPONDE RIBALTABILI CON POSIZIONE REGOLABILE
Le sponde ribaltabili laterali possono essere este-
se o ripiegate per ottimizzare la disposizione delle 
stoviglie nel cestello.
Si possono disporre i bicchieri da vino nelle spon-
de ribaltabili in modo assolutamente sicuro, inse-
rendone lo stelo negli appositi spazi.
In base al modello: 

	– per estendere le sponde occorre farle scorrere 
verso l’alto e ruotarle oppure sganciarle dai fer-
mi e abbassarle.

	– per ripiegare le sponde occorre ruotarle e farle 
scorrere verso il basso oppure sollevarle e ag-
ganciarle ai fermi.

CESTELLO INFERIORE
Per pentole, coperchi, piatti, insalatiere, 
stoviglie, ecc. In teoria conviene dispor-
re piatti e coperchi di grandi dimensioni 
ai lati, per evitare interferenze con l’ele-
mento aspersore.

(esempio di carico nel cestello inferiore)

CESTELLO PORTAPOSATE
Le griglie tuttavia consentono anche di ottimizzare la disposizione del-
le posate al suo interno. Il cestello portaposate deve essere sistemato 
soltanto nella parte anteriore del cestello inferiore.

I coltelli e le altre posate con bordi taglienti devono essere riposte 
nel cestello portaposate con le punte rivolte verso il basso e oriz-
zontalmente nelle sponde ribaltabili del cestello superiore.

CARICAMENTO DEI CESTELLI 
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USO QUOTIDIANO
1.	 VERIFICA DEL COLLEGAMENTO ALLA RETE IDRICA

Verificare che la lavastoviglie sia collegata alla rete idrica e che il 
rubinetto dell’acqua sia aperto.

2.	 AZIONAMENTO DELLA LAVASTOVIGLIE 
Aprire la porta e premere il tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO. 

3.	 CARICAMENTO DEI CESTELLI  
(vedere CARICAMENTO DEI  CESTELLI).

4.	 RIEMPIMENTO DEL DISTRIBUTORE DETERSIVO

5.	 SELEZIONARE IL PROGRAMMA E ADATTARE IL CICLO  
SECONDO NECESSITÀ
Selezionare il programma più adatto in base al tipo di stoviglie e 
alla quantità di sporco in essi presente (vedere la DESCRIZIONE DEI 
PROGRAMMI) premendo sul tasto P.
Selezionare le opzioni richieste (vedere OPZIONI E FUNZIONI).

6.	 AVVIO
Avviare il ciclo di lavaggio premendo il tasto AVVIO/Pausa (il LED 
si accenderà) e chiudere la porta entro 4 secondi. All'avvio del pro-
gramma viene emesso un segnale acustico. Se la porta non viene 
chiusa  entro 4 sec. viene emesso il suono di allarme. In questo caso, 
aprire la porta, premere il tasto AVVIO/Pausa e richiudere la porta 
entro 4 sec.

7.	 FINE DEL CICLO DI LAVAGGIO
La fine del programma è segnalata da segnali acustici e lampeggia 
il numero del programma sul display. Aprire la porta e disattivare 
l‘apparecchio premendo sul tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO. 
Per evitare bruciature, prima di togliere le stoviglie attendere pochi 
minuti. Scaricare i cestelli, iniziando da quello inferiore.

La macchina si disattiva automaticamente nel corso di determinati 
periodi di inattività prolungata, al fine di ridurre al minimo il consu-
mo di elettricità. Se le stoviglie sono soltanto leggermente sporche 
oppure sono state risciacquate prima di essere poste nella lavastovi-
glie, ridurre in proporzione la dose di detersivo da utilizzare.

MODIFICA DI UN PROGRAMMA IN CORSO
Nel caso in cui sia stato selezionato il programma sbagliato, è possibile 
cambiarlo a condizione che sia appena iniziato: aprire lo sportello e 
premere a lungo il tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO; l‘apparecchio 
si spegnerà.
Azionare nuovamente la macchina agendo sul tasto ACCENSIONE/
SPEGNIMENTO e selezionare il nuovo ciclo di lavaggio con qualsiasi 
opzione richiesta; Avviare il ciclo di lavaggio premendo il tasto AVVIO/
Pausa (il LED si accende) e chiudere la porta entro 4 secondi.

AGGIUNTA DI ALTRE STOVIGLIE
Senza spegnere l’apparecchio, aprire la porta (il LED AVVIO/Pausa inizia 
a lampeggiare) (fare attenzione al vapore MOLTO CALDO!) e introdurre 
le stoviglie. Premere il tasto AVVIO/Pausa e chiudere lo sportello entro 4 
secondi; il ciclo riprenderà dal punto in cui era stato interrotto.

INTERRUZIONI ACCIDENTALI
In caso di apertura della porta o di interruzione dell'alimentazione 
elettrica durante un ciclo di lavaggio, il ciclo si interrompe. Premere il tasto 
AVVIO/Pausa e chiudere lo sportello entro 4 secondi; il ciclo riprenderà 
dal punto in cui era stato interrotto.

CONSIGLI
Prima di caricare i cestelli, eliminare tutti i residui di cibo dalle stoviglie 
e vuotare i bicchieri. Non occorre il risciacquo sotto acqua corrente 
prima del caricamento. 
Sistemare le stoviglie in modo che rimangano in sede e non si possano 
ribaltare; e sistemare le vaschette con le aperture rivolte verso il basso 
e le parti concave/complesse disposte obliquamente, per consentire 
all’acqua di lavaggio di raggiungere ogni superficie e scorrervi libera-
mente. 
Avvertenza: coperchi, maniglie, vassoi e padelle non devono ostaco-
lare la rotazione degli aspersori.
Riporre tutti gli oggetti di piccole dimensioni nel cestello portaposate.
Quando molto sporche, riporre piatti e pentole nel cestello inferiore 
poiché nel relativo settore gli aspersori svolgono un’azione più intensa 
e consentono migliori prestazioni nel lavaggio.
Una volta completata la procedura di carico, accertarsi che gli asperso-
ri possano ruotare liberamente.

STOVIGLIE DI TIPO NON ADATTO
•	 Stoviglie e posate in legno.
•	 Bicchieri decorati, pezzi di artigianato e piatti antichi. le decorazioni 

non sono sufficientemente resistenti.
•	 Componenti in materiali sintetici che non resistono alle temperature 

elevate.
•	 Stoviglie in rame e stagno.
•	 Stoviglie sporche di cenere, cera, grasso lubrificante o inchiostro.
Durante la fase di lavaggio i colori delle decorazioni di bicchieri e pezzi 
in alluminio/argento possono sbiadire. Alcuni tipi di bicchieri (es. i 
bicchieri in cristallo) possono divenire opachi anche soltanto dopo un 
certo numero di lavaggi.

CONSIGLI PER IL RISPARMIO ENERGETICO
•	 Se la lavastoviglie viene usata secondo le istruzioni del produttore, 

il lavaggio delle stoviglie a macchina comporta normalmente un 
MINORE CONSUMO DI ENERGIA e acqua rispetto al lavaggio a mano.

•	 Per ottimizzare l’efficienza della lavastoviglie si raccomanda di 
avviare il ciclo di lavaggio con l’apparecchio a pieno carico. 
Caricando la lavastoviglie fino alla capacità indicata dal produttore 
si contribuirà a ridurre i consumi d’acqua e di energia. Per informa-
zioni sul caricamento corretto delle stoviglie, leggere la sezione 
CARICAMENTO DEI CESTELLI. In caso di carico parziale, si raccoman-
da di usare le apposite opzioni di lavaggio, se disponibili (Mezzo 
carico/ Zone Wash/ Multizona), caricando solo i cestelli selezionati. 
Un caricamento non corretto o eccessivo della lavastoviglie può 
aumentare il consumo di risorse (acqua, energia e tempo, oltre a 
una maggiore rumorosità) e ridurre le prestazioni di lavaggio e 
asciugatura.

•	 Il pre-risciacquo delle stoviglie comporta un maggiore consumo di 
acqua ed energia e non è consigliato.

DANNEGGIAMENTO DI BICCHIERI E STOVIGLIE
•	 Utilizzare soltanto bicchieri e porcellane garantite dal produttore 

per il lavaggio in lavastoviglie.
•	 Utilizzare un detersivo delicato e adatto al tipo di stoviglie in questione
•	 Togliere i bicchieri e gli altri elementi dalla lavastoviglie non appena 

sia terminato il ciclo di lavaggio.

IGIENIZZANTE
Per evitare la formazione di cattivi odori e sedimenti vari all’interno della 
lavastoviglie avviare un programma che preveda temperature elevate 
almeno una volta al mese. Per eseguire la pulizia dell’apparecchio utiliz-
zare un cucchiaino di detersivo e avviare il ciclo in assenza di carico.

AVVISI E CONSIGLI
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MANUTENZIONE E PULIZIA

3				    4

PULIZIA DEL GRUPPO FILTRO
Pulire regolarmente il gruppo filtro in modo che nei relativi elementi 
non si formino ostruzioni e che l’acqua vi scorra regolarmente.
L’uso della lavastoviglie con i  filtri ostruiti, o  con oggetti estranei nel 
sistema filtrante o nei bracci irroratori, può causare malfunzionamenti 
e determinare una perdita di prestazioni, un aumento della rumorosità 
o un maggiore consumo di risorse.
Il gruppo filtro è composto da tre elementi filtranti che eliminano la 
presenza di residui di cibo dall’acqua di lavaggio, rimettendola in circo-
lo ai fini del programma:per ottenere le migliori prestazioni durante il 
lavaggio è necessario che tali elementi siano sempre puliti.

Non utilizzare mai la lavastoviglie priva dei filtri o con i filtri allentati.
Almeno una volta al mese o ogni 30 cicli di lavaggio,, verificare lo stato 
del gruppo filtro e se necessario pulirlo completamente sotto getto di 
acqua corrente, servendosi di spazzola metallica e seguendo le istruzio-
ni sotto riportate:

1.	 Ruotare il filtro cilindrico A in senso antiorario, quindi estrarlo (Fig. 1).
2.	 Smontare il filtro a tazza B esercitando una leggera pressione sulle 

sponde laterali (Fig. 2).

3.	 Far scorrere il filtro a piastra in acciaio inossidabile C, fino ad estrarlo 
(Fig. 3).

4.	 Se si trovano oggetti estranei (frammenti di vetro, porcellana, ossa, 
semi di frutta, ecc.), rimuoverli con attenzione.

5.	 Esaminare il sifone ed eliminare la presenza di qualsiasi residuo di 
cibo. NON TOGLIERE MAI l’elemento di protezione della pompa di 
lavaggio (dettaglio di colore nero) (Fig 4). 

A A

B

C

1

3

2

4

Dopo aver pulito i filtri, rimontare il gruppo e fissarlo correttamente in 
sede ciò è fondamentale per garantire l’efficienza della lavastoviglie.

PULIZIA DEL TUBO DI CARICO ACQUA
Se i tubi dell’acqua sono nuovi o sono rimasti inutilizzati per un periodo 
prolungato, prima di eseguire i  raccordi necessari far scorrere l’acqua 
per controllare che sia pulita e priva di impurità. In assenza di tale pre-
cauzione, il tubo di carico acqua può risultare ostruito con conseguente 
danneggiamento della lavastoviglie.

PULIZIA DEI BRACCI ASPERSORI
I  residui di cibo possono occasionalmente formare incrostazioni sui 
bracci aspersori e  bloccare i  fori utilizzati per l’irrorazione dell’acqua.  
Si raccomanda pertanto di ispezionare di volta in volta i  bracci e  di  
pulirli mediante piccola spazzola metallica.

Per smontare il braccio aspersore superiore, ruotare l’anello di bloccag-
gio in plastica in senso orario. Il rimontaggio del braccio aspersore deve 
avvenire in modo che il lato con il maggior numero di fori sia rivolto 
verso l’alto.

È possibile smontare l’elemento aspersore del cestello inferiore solle-
vandolo verso l’alto.

SISTEMA DI ADDOLCIMENTO DELL’ACQUA
L’addolcitore riduce automaticamente la durezza dell’acqua, impeden-
do la formazione di calcare sulla serpentina e contribuendo a migliora-
re l’efficienza di lavaggio. 
Questo sistema si rigenera con il sale, che deve essere perciò rab-
boccato quando il serbatoio del sale è vuoto. 
La frequenza di rigenerazione dipende dal livello di durezza imposta-
to - con la durezza dell’acqua impostata al livello 3, la rigenerazione 
avviene ogni 6 cicli Eco. 

Il processo di rigenerazione inizia durante il risciacquo finale e termina 
nella fase di asciugatura, prima del termine del ciclo. 
•	 Ogni rigenerazione comporta: un consumo di ~3,5 litri d’acqua;
•	 Un prolungamento di 5 minuti della normale durata del ciclo; 
•	 Un consumo di energia minore di 0,005 kWh.
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RISOLUZIONE DEI PROBLEMI 
Se la lavastoviglie non funziona correttamente, provare a risolvere il problema consultando l’elenco sotto riportato. Per errori o problemi di altro tipo, 
contattare un Servizio Assistenza Tecnica autorizzato; i dati di contatto sono riportati nel libretto di garanzia. I ricambi saranno disponibili per un 
periodo fino a 7 o fino a 10 anni, secondo i requisiti specifici del regolamento.

PROBLEMI POSSIBILI CAUSE SOLUZIONE
L’indicatore del 
sale è acceso

Il serbatoio del sale è vuoto. (È possibile che, dopo 
aver riempito il serbatoio, la spia del sale resti accesa 
per diversi cicli di lavaggio).

Riempire il serbatoio con sale (per ulteriori informazioni, vedere pagina 2).
Regolare la durezza dell’acqua - vedere la tabella a pagina 2.

L’indicatore del 
brillantante 
è acceso

La vaschetta del brillantante è vuota. (È possibile che, 
dopo aver riempito la vaschetta, la spia del brillantante 
resti accesa per diversi cicli di lavaggio).

Riempire la vaschetta con brillantante (per ulteriori informazioni, vedere pagina 
2)

La lavastoviglie non si 
avvia o i comandi non 
rispondono.

L'apparecchio non è stato collegato correttamente 
all'alimentazione elettrica. Inserire la spina nella presa di corrente.

Mancanza di corrente.
Per ragioni di sicurezza, la lavastoviglie non si riavvia automaticamente al 
ripristino della corrente elettrica. Aprire la porta, premere il tasto AVVIO/Pausa 
e richiudere la porta entro 4 secondi. 

Mancata chiusura della porta lavastoviglie. Spingere con decisione la porta fino ad avvertire il caratteristico “clic.
Il ciclo è stato interrotto con l'apertura dello sportel-
lo per più di 4 secondi. Premere AVVIO/Pausa e chiudere lo sportello entro 4 secondi

Mancato funzionamento dei vari comandi.
Sul display viene visualizzato 9 o 12 e il LED ACCEN-
SIONE/SPEGNIMENTO lampeggia rapidamente

Spegnere l’apparecchio premendo il tasto ACCENSIONE/SPEGNIMENTO, riac-
cenderlo dopo circa un minuto e riavviare il programma. Se il problema persiste, 
staccare l’apparecchio dalla rete elettrica per un minuto, quindi ricollegarlo.

Lo scarico della lavasto-
viglie non avviene.
Sul display viene 
visualizzato 3 e il LED 
ACCENSIONE/SPEGNI-
MENTO lampeggia 
rapidamente

Ciclo di lavaggio non ancora concluso. Attendere la conclusione del ciclo di lavaggio.

Tubo di scarico piegato. Verificare che il tubo di scarico non sia piegato (vedere le ISTRUZIONI DI INSTALLAZIO-
NE).

Tubo di scarico del lavandino ostruito. Pulire il tubo di scarico del lavandino.

Ostruzione filtro a causa di residui di cibo Pulire il filtro (vedere PULIZIA DEL GRUPPO FILTRO).

La rumorosità della la-
vastoviglie è eccessiva.

Urto dei piatti tra loro durante il lavaggio. Sistemare le stoviglie nel modo corretto (vedere CARICAMENTO DEI CESTELLI).

Produzione eccessiva di schiuma.

Il dosaggio del detersivo non è stato stabilito in modo corretto oppure il detersivo 
non è del tipo adatto alle lavastoviglie (vedere RIEMPIMENTO DELLA VASCHETTA 
DEL DETERSIVO). Per riavviare il ciclo in corso, spegnere e riaccendere la lavastovi-
glie, scegliere un nuovo programma, premere AVVIO/Pausa e chiudere lo sportello 
entro 4 secondi. Non aggiungere altro detersivo

I piatti non risultano 
puliti.

Errata disposizione delle stoviglie. Sistemare le stoviglie nel modo corretto (vedere CARICAMENTO DEI CESTELLI).
Impedimento nella rotazione dei bracci aspersori 
a causa dell'interferenza dei piatti. Sistemare le stoviglie nel modo corretto (vedere CARICAMENTO DEI CESTELLI).

Il ciclo di lavaggio è eccessivamente delicato. Selezionare il programma adatto (vedere la TABELLA DEI PROGRAMMI).

Produzione eccessiva di schiuma.
Il dosaggio del detersivo non è stato stabilito in modo corretto oppure il detersi-
vo non è del tipo adatto alle lavastoviglie (vedere RIEMPIMENTO DEL DISTRIBUTO-
RE DETERSIVO).

Tappo sul vano brillantante non correttamente chiuso. Accertarsi che il tappo sul distributore brillantante sia chiuso.
Filtro sporco oppure ostruito. Pulire il gruppo filtro (vedere CURA E MANUTENZIONE).
Mancanza di sale. Riempire il serbatoio del sale (vedere RIEMPIMENTO DEL SERBATOIO SALE).

La lavastoviglie non ese-
gue il carico dell'acqua.
Sul display viene visua-
lizzato H, 6 e il LED AC-
CENSIONE/SPEGNIMENTO 
lampeggia rapidamente

Assenza di alimentazione idrica o rubinetto chiuso. Accertarsi che il tubo di alimentazione idrica contenga l’acqua necessaria o che il 
rubinetto sia aperto. 

Il tubo di carico è piegato Accertarsi che il tubo di carico non sia piegato (vedere INSTALLAZIONE) riprogram-
mare la lavastoviglie e riavviarla.

L’elemento filtrante nel tubo di carico è ostruito; è 
necessario pulirlo.

Dopo aver eseguito le operazioni di ispezione e pulizia, spegnere e accendere la 
lavastoviglie e avviare un programma nuovo.

La lavastoviglie termina 
il ciclo di lavaggio troppo 
presto. 
Sul display viene visualiz-
zato 15 e il LED ACCEN-
SIONE/SPEGNIMENTO 
lampeggia rapidamente

Il tubo di scarico è posizionato troppo in basso 
o crea un effetto sifone nell’impianto di scarico 
domestico.

Controllare che l’estremità del tubo di scarico si trovi all’altezza corretta (vedere 
INSTALLAZIONE). Verificare eventuali effetti sifone nell’impianto di scarico dome-
stico; se necessario, installare una valvola di ingresso aria.

Aria nel tubo di mandata dell'acqua. Controllare che non vi siano perdite nell’impianto idraulico o altri problemi che 
causino l’ingresso di aria.

La perdita di deter-
gente.

Dipende dal detergente liquido utilizzato e può es-
sere accentuata in caso di opzione di ritardo attivata.

Piccole perdite non causano malfunzionamenti della macchina e possono essere 
evitate cambiando il tipo di detergente liquido o utilizzando le pastiglie.

Documentazione normativa, documentazione standard, ordinazione di pezzi di ricambio e altre informazioni 
sul prodotto possono essere reperite:
•	 Utilizzo del codice QR sul prodotto.
•	 Visitando il nostro sito web docs.whirlpool.eu/docs e parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Oppure, contattare il Servizio Assistenza Tecnica(al numero di telefono riportato sul libretto di garanzia). Quando 

si contatta il Servizio Assistenza Tecnica, fornire i codici presenti sulla targhetta matricola del prodotto.
I dati del modello possono essere richiamati usando il codice QR riportato sull’etichetta energetica. 
L’etichetta riporta anche il codice identificativo del modello che può essere utilizzato per consultare il portale di 
registrazione su https://eprel.ec.europa.eu.

IEC 436
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KASDIENIO NAUDOJIMO 
VADOVAS

PRIETAISAS

GAMINIO APRAŠYMAS

VALDYMO SKYDELIS

1.	 Įjungimo / Išjungimo / nustatymo iš naujo mygtukas su 
indikatoriaus lempute

2.	 Programos pasirinkimo mygtukas
3.	 Druskos papildymo indikatoriaus lemputė
4.	 Skalavimo skysčio papildymo indikatoriaus lemputė
5.	 Programos numeris ir delsos laiko indikatorius
6.	 Tabletės indikatoriaus lemputė

7.	 Ekranas
8.	 „Multizone“ indikatoriaus lemputė
9.	 „Multizone“ mygtukas
10.	 Atidėjimo mygtukas
11.	 Paleidimo/pauzės mygtukas su indikatoriaus lempute/ 

Tabletės 

1.	 Viršutinė lentynėlė
2.	 Užlenkiami skydeliai
3.	 Viršutinės lentynėlės aukščio reguliatorius
4.	 Viršutinė purkštuko alkūnė
5.	 Apatinė lentynėlė
6.	 Įrankių krepšys
7.	 Apatinė purkštuko alkūnė
8.	 Filtrų blokas
9.	 Druskos talpykla
10.	 Ploviklio ir skalavimo skysčio dozatorius
11.	 Duomenų plokštelė
12.	 Valdymo skydelis
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DĖKOJAME, KAD ĮSIGIJOTE WHIRLPOOL GAMINĮ. 
Kad galėtumėte tinkamai pasinaudoti pagalba, užregistruo-
kite savo prietaisą svetainėje: www.whirlpool.eu/register.

JEI REIKIA DAUGIAU 
IŠSAMIOS 
INFORMACIJOS, 
NUSKAITYKITE 
ANT PRIETAISO 
PATEIKTĄ QR KODĄ

Prieš pradėdami naudotis prietaisu, atidžiai perskaitykite 
saugos ir montavimo instrukcijas.



2

NAUDOJIMAS PIRMĄ KARTĄ 
DRUSKA, SKALAVIMO SKYSTIS IR PLOVIKLIS
PATARIMAI NAUDOJANT PRIETAISĄ PIRMĄ KARTĄ
Sumontavę prietaisą išimkite stabdiklius iš lentynėlių ir elastingus tvir-
tinamuosius elementus iš viršutinės lentynėlės.

DRUSKOS TALPYKLOS PAPILDYMAS
Naudojant druską ant indų ir prietaiso funkcinių dalių nesikaupia kalkių 
nuosėdos.
•	 Būtina užtikrinti, kad DRUSKOS TALPYKLA NEBŪTŲ TUŠČIA.
•	 Labai svarbu, kad nustatytumėte vandens kietumą.
Druskos talpykla yra apatinėje indaplovės dalyje (žr. GAMINIO APRAŠY-
MAS) ir ją reikia užpildyti, kai valdymo skydelyje užsidega DRUSKOS 
PAPILDYMO indikatoriaus lemputė   .

1.	 Išimkite apatinę lentynėlę ir atsukite talpyklos 
dangtelį (sukite prieš laikrodžio rodyklę).

2.	 Tik atliekant pirmą kartą: pripildykite drus-
kos talpyklą su vandeniu.

3.	 Įstatykite piltuvėlį (žr. paveikslėlį) ir pripildykite 
druskos talpyklą iki pat jos kraštų (apie 1 kg); gali 
būti, kad ištekės šiek tiek vandens.

4.	 Išimkite piltuvėlį ir nušluostykite druskos  
likučius nuo angos.

Dangtelį būtinai gerai užsukite, kad veikiant plovimo programai į talpy-
klą nepatektų ploviklis (tai gali nepataisomai sugadinti vandens minkš-
tinimo įtaisą).
Kiekvieną kartą, kai reikia pridėti druskos, procedūrą būtina atlikti 
prieš pradedant plovimo ciklą, kad išvengtumėte korozijos.

VANDENS KIETUMO NUSTATYMAS
Kad vandens minkštinimo įtaisas veiktų tinkamai, labai svarbu, kad van-
dens kietumas būtų nustatytas pagal tikrąjį vandens kietumą jūsų na-
muose. Šią informaciją galite gauti iš vietinio vandens tiekėjo.
Gamykloje nustatoma numatytoji vandens kietumo reikšmė.
•	 Paspausdami Įjungimo / Išjungimo mygtuką prietaisą įjunkite.
•	 Paspausdami Įjungimo / Išjungimo mygtuką prietaisą išjunkite.
•	 Paspauskite ir 5 sek. palaikykite P mygtuką, kol pasigirs signalas.
•	 Paspausdami Įjungimo / Išjungimo mygtuką prietaisą įjunkite.
•	 Pradės mirksėti šiuo metu pasirinkto lygio numeris ir druskos indika-

toriaus lemputė.
•	 Paspausdami mygtuką P pasirinkite reikiamą kietumo lygį (žr. VAN-

DENS KIETUMO LENTELĘ).

•	 Paspausdami Įjungimo / Išjungimo mygtuką prietaisą išjunkite.
Nustatymas baigtas!
Atlikę šiuos veiksmus paleiskite programą palikdami prietaisą tuščią.
Naudokite tik specialiai indaplovėms skirtą druską.
Kai visą druską supilsite į prietaisą, DRUSKOS PAPILDYMO indikatoriaus
lemputė užges.
Jei nebus pripildyta druskos talpykla, dėl susikaupusių kalkių apnašų 
gali būti pažeistas vandens minkštinimo ir kaitinimo elementas.
Druską rekomenduojame naudoti karu su indaplovėms skirtomis plovi-
mo priemonėmis.

Vandens kietumo lentelė

Lygis
°dH 

Vokiškieji 
laipsniai

°fH 
Prancūziškieji 

laipsniai

°Clark  
Angliški  
laipsniai

1 Minkštas 0 - 6 0 - 10 0 - 7

2 Vidutinis 7 - 11 11 - 20 8 - 14

3 Vidurkis 12 - 16 21 - 29 15 - 20

4 Kietas 17 - 34 30 - 60 21 - 42

5 Labai kietas 35 - 50 61 - 90 43 - 62

SKALAVIMO SKYSČIO DOZATORIAUS PILDYMAS
Skalavimo skystis padeda lengviau išdžiovinti indus. Skalavimo skysčio 
dozatorių A reikėtų pripildyti, kai valdymo skydelyje užsidega SKALAVI-
MO SKYSČIO PAPILDYMO indikatoriaus lemputė  .

1.	 Paspausdami ir patraukdami aukštyn dangtelio fiksatorių atidarykite do-
zatorių B.

2.	 Atsargiai įpilkite skalavimo skysčio iki maksimalaus lygio žymos (110 ml) 
– nepripilkite per daug. Jei taip kartais nutiktų, iškart nuvalykite išsipylusį 
skystį sausa šluoste.

3.	 Uždarydami paspauskite dangtelį, kad pasigirstų spragtelėjimas.
Skalavimo skysčio NIEKADA nepilkite tiesiai į indaplovę.

SKALAVIMO SKYSČIO DOZAVIMO REGULIAVIMAS
Jei nesate visiškai patenkinti džiovimo rezultatais, galite pareguliuoti 
naudojamo skalavimo skysčio kiekį.
•	 Spausdami Įjungimo / Išjungimo mygtuką indaplovę įjunkite.
•	 Spausdami Įjungimo / Išjungimo mygtuką ją išjunkite.
•	 Triskart paspauskite mygtuką P – pasigirs signalas.
•	 Spausdami Įjungimo / Išjungimo mygtuką ją įjunkite.
•	 Pradės mirksėti šiuo metu pasirinkto lygio numeris ir skalavimo skys-

čio indikatoriaus lemputė.
•	 Paspausdami mygtuką P pasirinkite skalavimo skysčio kiekį.
•	 Spausdami Įjungimo / Išjungimo mygtuką ją išjunkite.
Nustatymas baigtas!
Jei skalavimo skysčio lygį nustatysite kaip NULIS (ECO), skalavimo skystis 
nebus naudojamas. Pasibaigus skalavimo skysčiui ŽEMO SKALAVIMO SKYS-
ČIO LYGIO indikatoriaus lemputė neužsidegs.
Atsižvelgiant į naudojamos indaplovės modelį galima nustatyti iki 5 lygių.
Gamyklinis nustatymas yra pritaikytas kiekvienam modeliui, vykdydami 
aukščiau pateiktus nurodymus, patikrinkite ar jis skirtas jūsų mašinai. 
•	 Jei ant indų matote melsvus dryžius, nustatykite žemesnį skaičių (1-2).
•	 Jei ant indų matote vandens lašelius arba kalkių nuosėdų žymes, nusta-

tykite didesnį skaičių (3-4).

PLOVIKLIO DOZATORIAUS PILDYMAS
Jei norite atidaryti ploviklio dozatorių, naudokite atidarymo įtaisą C. 
Ploviklio pilkite tik į sausą dozatorių D. Parengiamojo plovimo 
ploviklio kiekį įdėkite tiesiai į indaplovę.

1. Matuodami ploviklio kiekį vadovau-
kitės anksčiau pateikta informaci-
ja, kad įdėtumėte tinkamą jo kiekį.  
Dozatoriaus D viduje yra žymos, kurios 
padės pasirinkti tinkamą ploviklio kie-
kį.
2. Pašalinkite ploviklio likučius iš doza-
toriaus kampų, tada uždarykite dang-
telį taip, kad jis spragtelėtų.
4. Traukdami aukštyn, kol uždarymo 
įtaisas užsifiksuos vietoje, uždarykite 
ploviklio dozatoriaus dangtelį.

Ploviklio dozatorius automatiškai atsidarys reikiamu metu vykdant
programą. 
Jei naudojami universalūs plovikliai, rekomenduojame paspausti mygtuką 
TABLETĖS, nes juo programa sureguliuojama taip, kad visada būtų pa-
siekti geriausi plovimo ir džiovinimo rezultatai.
Naudojant ne indaplovėms skirtą skalbimo priemonę įrenginys 
gali netinkamai veikti arba sugesti.

D

C

A
B
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PROGRAMŲ LENTELĖ

Ekonominės programos duomenys yra apskaičiuoti laboratorijos sąlygomis vadovaujantis Europos standarto EN 60436:2020 reikalavimais. 

Pastaba bandymų laboratorijoms: 
dėl informacijos apie lyginamuosius Europos standartus rašykite adresu: dw_test_support@europeanappliances.com 

Pirminis lėkščių apdorojimas nereikalingas prieš visas programas.
*) Vienu metu galima naudoti ne visas parinktis.
**) Reikšmės, pateikiamos kitoms programoms nei („Eco“), yra tik rekomendacinio pobūdžio. Tikrasis laikas gali keistis dėl daugelio veiksnių, pvz., tiekiamo 
vandens temperatūros ir slėgio, patalpos temperatūros, ploviklio kiekio, įkrovos kiekio ir tipo, įkrovos paskirstymo, papildomai pasirinktų parinkčių ir 
jutiklio kalibravimo. Dėl jutiklio kalibravimo programos trukmė gali pailgėti iki 20 min.

PROGRAMŲ APRAŠYMAS
Plovimo ciklo pasirinkimo nurodymai.

1   EKONOMINĖ
Ekonomiška programa („Eco“) tinka įprastai užterštiems stalo indams 
plauti iškart po naudojimo, tai efektyviausia programa pagal bendras 
energijos ir vandens sąnaudas, ji naudojama, kad būtų tenkinamos ES 
ekologinio projektavimo nuostatos.

2   6th SENSE®
Įprastai nešvariems indams, ant kurių yra pridžiuvusių maisto likučių. Nu-
statomas indų nešvarumo lygis ir atitinkamai sureguliuojama programa. 
Kai jutiklis nustato nešvarumo lygį, ekrane parodoma animacija ir ciklo 
trukmė pakoreguojama.

3   INTENSYVI
Programą rekomenduojama naudoti labai nešvariems indams, ypač kep-
tuvėms ir prikaistuviams (nenaudoti jautriems indams).

4   KRIŠTOLAS
Programa, skirta jautriems indams, kurie jautriau reaguoja į aukštą tem-
peratūrą, pvz., stiklinės, taurės ir puodeliai.

5   SPARTUS 30’
Programą rekomenduojama naudoti mažai užterštų indų, prie kurių nėra 
pridžiuvusių maisto likučių, pusinei įkrovai. Neturi džiovinimo fazės.

6   PARENGIAMASIS PLOVIMAS
Naudokite indams, kurie bus plaunami vėliau, paruošti. Šiai programai 
nenaudojama jokio ploviklio.

Pastabos.
Atkreipkite dėmesį, kad greito plovimo ciklas  Spartus 30’ skirtas tik šiek tiek 
nešvariems indams.

Programa

D
ži

ov
in

im
o

et
ap

as

Galimos parinktys *)
Plovimo progra-

mos trukmė
(h:min)**)

Vandens
sąnaudos 

(litrai ciklui)

Energijos
sąnaudos

(kWh/ ciklui)

1  Ekonominė 50°      4:00 9,0 0,76

2  6th Sense® 50-60°      1:20 - 3:00 7,0 - 14,0 0,70 - 1,10

3  Intensyvi 65°      2:45 17,5 1,60

4  Krištolas 45°      1:40 12,0 1,20

5  Spartus 30’ 50° -      0:30 9,0 0,50

6  Parengiamasis 
plovimas - -     0:10 4,5 0,01
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PARINKTYS IR FUNKCIJOS 
PARINKTIS galima pasirinkti tiesiogiai paspaudus atitinkamą mygtuką (žr. PRIETAISŲ SKYDELĮ).

Jei parinktis negali būti naudojama su pasirinkta programa (žr. PROGRAMŲ LENTELĘ), greitai 3 kartus sumirksės atitinkama 
LED lemputė ir pasigirs signalas. Parinktis nebus įjungta.

MULTIZONE
Jei neturite daug indų, kuriuos reikia išplauti, galite naudoti 
pusinės įkrovos programą – taip sutaupysite vandens, elektros 
ir ploviklio.
Pasirinkite programą, tada paspauskite mygtuką MULTIZONE: 
ekrane pasirodys pasirinktos lentynėlės simbolis. Pagal 
numatytuosius nustatymus prietaisas indus plauna visose 
lentynėlėse.
Jei norite indus plauti tik tam tikroje lentynėlėje, spaudinėkite 
šį mygtuką:

rodoma ekrane (tik apatinė lentynėlė)

rodoma ekrane (tik viršutinė lentynėlė)

rodoma ekrane (parinktis išjungta, o prietaisas plaus indus 
visose lentynėlėse).

Kad atitinkamai sumažintumėte naudojamo ploviklio 
kiekį, būtinai indus sudėkite į viršutinę arba apatinę 
lentynėlę.
Jei viršutinė lentynėlė nuimta. plovimo priemonę pilkite 
tiesiai į talpyklą, o ne į plovimo priemonės dozatorių.

TABLETĖ
Šis nustatymas leidžia optimaliai sureguliuoti programą pa-
gal naudojamo ploviklio tipą.
Jei naudojate universalius ploviklius tabletėmis (kurių 1 dozėje 
skalavimo skystis, druska ir ploviklis), paspauskite ir 3 sek. palaiky-
kite paleidimo / pauzės mygtuką (užsidegs atitinkamas simbolis). 
Jei naudojate miltelinį ar skystą ploviklį, šią parinktį reikia 
išjungti.

ATIDĖJIMAS
Programos paleidimą galima atidėti pasirinktam laikui nuo 
1 iki 12 val. 

1.	 Paspauskite ATIDĖJIMO mygtuką: ekrane pasirodys atitin-
kamas «h» simbolis; kaskart paspaudus mygtuką bus di-
dinamas laikas (1h, 2h ir t. t. didės iki 12h) nuo pasirinkto 
plovimo ciklo pradžios. 

2.	 Pasirinkite plovimo programą , paspauskite paleidimo/ 
pauzėsmygtuką ir per 4 sekundes uždarykite dureles. lai-
kmatis pradės skaičiuoti laiką atgaline eiga. 

3.	 Šiam laikui pasibaigus indikatoriaus lemputė «h» užgesta ir 
prasideda plovimo ciklas. 

Jei norite pakeisti atidėjimo laiką ir pasirinkti trumpesni lai-
kotarpį, paspauskite ATIDĖJIMO mygtuką. Jei norite atšaukti, 
spaudinėkite mygtuką, kol pasirinkto paleidimo atidėjimo in-
dikatoriaus lempute «h» užges.

Atidėjimo funkcijos negalima įjungti, kai plovimo ciklas 
paleidžiamas.
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DĖJIMAS Į LENTYNĖLES
APATINĖ LENTYNĖLĖ

Puodams, dangčiams, lėkštėms, saloti-
nėms, įrankiams ir pan. Dideles lėkštes ir 
dangčius geriausia dėti kraštuose, kad jie 
netrukdytų mentėms su purkštukais.

(indų dėjimo apatiniame krepšyje pavyzdys)

ĮRANKIŲ KREPŠYS
Kad įrankius būtų patogiau sudėti, modulinio krepšelio viršuje yra 
tinklelis. Įrankių krepšelį būtinai statykite tik apatinės lentynėlės 
priekyje.

Peilius ir kitus aštrius įrankius reikia dėti į įrankių krepšį smaigaliu 
žemyn arba dėti horizontaliai atlenkiamame skyriuje viršutinėje 
lentynėlėje.

VIRŠUTINĖ LENTYNĖLĖ
Sudėkite jautrius ir lengvus indus: stiklines, 
puodelius, lėkšteles, žemas salotines.

(indų dėjimo viršutinėje lentynėlėje pavyzdys)

VIRŠUTINĖS LENTYNĖLĖS AUKŠČIO REGULIAVIMAS
Viršutinės lentynėlės aukštį galima reguliuoti: viršutinė padėtis yra 
skirta dideliems indams apatiniame krepšyje sudėti, o apatinė – kad iš-
naudotumėte visas atlenkiamas atramas ir sukurtumėte daugiau vietos 
viršuje, o apatinėje lentynėlėje sudėti daiktai nesiliestų.
Viršutinėje lentynėlėje yra įrengtas aukščio 
reguliatorius (žr. pav.), nespausdami svirčių 
kelkite ją aukštyn tiesiog laikydami už lentynė-
lės kraštų, kol ji stabiliai užsifiksuos viršutinėje 
padėtyje. 
Jei lentynėlę vėl norite nuleisti, paspauskite 
svirtis A lentynėlės šonuose ir nuleiskite krepšį 
žemyn.

Primygtinai rekomenduojame lentynėlės 
aukščio nereguliuoti, kai ji pilna.
NIEKADA nebandykite lentynėlės nuleisti 
ar pakelti tik vienoje pusėje.

REGULIUOJAMOS PADĖTIES UŽLENKIAMI SKYDELIAI
Šoninius užlenkiamus skydelius galima užlenkti 
ar atlenkti, kad optimizuotumėte indų išdėstymą 
krepšyje.
Vyno taures galima saugiai dėti į užlenkiamus 
skydelius – tiesiog kiekvienos taurės kojelę įsta-
tykite į atitinkamą angą.
Priklausomai nuo modelio: 

	– Norint atlenkti skydelį, reikės jį pastumti aukš-
tyn ir pasukti arba atlaisvinti laikiklius ir trukte-
lėti žemyn.

	– Norint užlenkti skydelį, reikės jį pasukti ir nu-
lenkti skydelius žemyn arba truktelėti aukštyn 
ir pritvirtinti skydelius prie laikiklių.
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PATARIMAI
Prieš dėdami į krepšius nuo indų pašalinkite visus maisto likučius, o
stiklines išpilkite. Skalauti po tekančiu vandeniu nereikia.
Indus sudėkite taip, kad jie tvirtai laikytųsi vietoje ir neapvirstų; indus 
sudėkite angomis žemyn, o įgaubtas / išgaubtas dalis – įstrižai, taip vanduo 
pasieks visus paviršius ir galės laisvai tekėti.
Perspėjimas: dangteliai, rankenėlės, padėklai ir kepimo skardos
netrukdo mentėms su purkštukais suktis.
Visus smulkius daiktus sudėkite į įrankių krepšį.
Stipriai nešvarius indus ir keptuves dėkite į apatinį krepšį, nes šiame
skyriuje vandens srovė yra stipresnė, todėl plaunama intensyviau.
Sukrovę indus į prietaisą įsitikinkite, ar laisvai sukasi mentes su
purkštukais.

NETINKAMI INDAI
•	 Mediniai indai ir įrankiai.
•	 Jautrios dekoruotos stiklinės, meno dirbiniai ir antikvariniais indai.  

Šių indų papuošimai nėra atsparūs.
•	 Dalys iš sintetinių medžiagų nėra atsparios aukštai temperatūrai.
•	 Variniai ir alaviniai indai.
•	 Indai sutepti pelenais, vašku, tepalu ar rašalu.
Plaunant stiklinių indų spalvoti papuošimai ir aliumininės / sidabro 
detalės gali pakeisti spalvą ir išblukti. Be to, po kelių plovimo ciklų tam 
tikrų tipų stiklo (pvz., krištolo) indai gali tapti matiniais.

STIKLO IR INDŲ PAŽEIDIMAI
•	 Naudokite tik stiklinius ir porcelianinius indus, kurių gamintojas nurodo, 

jog juos saugu plauti indaplovėje.
•	 Naudokite švelnų ploviklį, kuris tinka indams.
•	 Stiklines, taures ar indus iš indaplovės išimkite kuo greičiau pasibaigus 

plovimo ciklui.

PATARIMAI DĖL ENERGIJOS TAUPYMO
•	 Kai buitinė indaplovė naudojama pagal gamintojo instrukcijas, plau-

nant stalo indus indaplovėje paprastai sunaudojama MAŽIAU 
ENERGIJOS ir vandens, nei plaunant indus rankomis.

•	 Kad būtų maksimaliai išnaudojamas indaplovės efektyvumas, reko-
menduojama paleisti plovimo ciklą, kai indaplovė pilnai užkrauta. 
Užkraunat buitinę indaplovę iki gamintojo nurodytos talpos, bus 
sutaupoma daugiau energijos ir vandens. Informacijos, kaip teisingai 
sudėti stalo indus, rasite skyriuje LENTYNĖLIŲ UŽPILDYMAS. 
Jei užkrovė tik dalinai, rekomenduojama naudoti atitinkamą plovi-
mo parinktį, jei ji yra (pusinė įkrova / zonos plovimas / keleto zonų), 
užpildant tik pasirinktas lentynėles. Neteisingai sudėjus indus arba 
pridėjus jų per daug gali padidėti resursų sąnaudos (pavyzdžiui, 
vandens, energijos ir laiko, o taip pat gali padidėti triukšmo lygis), 
sumažėti plovimo ir džiovinimo kokybė.

•	 Rankiniu būdu praskalaujant indus prieš dedant į indaplovę padidėja 
vandens ir energijos sąnaudos, todėl tai nerekomenduojama. 

HIGIENA
Kad išvengtumėte kvapų ir indaplovėje susikaupusių nešvarumų, bent kartą 
per mėnesį paleiskite aukštos temperatūros programą. Įdėkite šaukštelį 
ploviklio ir paleiskite programą be įkrovos, kad prietaisą
išplautumėte.

PATARIMAI IR REKOMENDACIJOS

KASDIENIS NAUDOJIMAS 
1.	 PATIKRINKITE PRIJUNGIMĄ PRIE VANDENTIEKIO

Patikrinkite, ar indaplovė prijungta prie vandentiekio sistemos ir 
atidarytas čiaupas.

2.	 ĮJUNKITE INDAPLOVĘ
Atidarykite dureles ir paspauskite Įjungimo / Išjungimo mygtuką.

3.	 SUDĖKITE INDUS Į LENTYNĖLES
(žr. DĖJIMAS Į LENTYNĖLES)

4.	 PLOVIKLIO DOZATORIAUS PILDYMAS
5.	 PASIRINKITE PROGRAMĄ IR PRITAIKYKITE CIKLĄ

Pagal indų tipą ir jų nešvarumo lygį (žr. PROGRAMŲ APRAŠYMĄ) 
spausdami mygtuką P pasirinkite tinkamą programą.
Pasirinkite reikiamas parinktis (žr. PARINKTYS IR FUNKCIJOS).

6.	 PALEISKITE
Paleiskite plovimo ciklą paspausdami paleidimo / pauzės myg-
tuką (LED ims šviesti) ir per 4 sekundes uždarydami durelės. Kai 
programa pasileis, išgirsite vieną pyptelėjimą. Jeigu durelės nebus 
uždarytos per 4 sekundes, pasigirs įspėjamasis signalas. Tokiu atve-
ju atidarykite dureles, paspauskite paleidimo / pauzės mygtuką ir 
vėl uždarykite dureles per 4 sekundes.

7.	 PLOVIMO CIKLO PABAIGA
Apie pasibaigusį plovimo ciklą praneša pyptelėjimo signalas ir ekra-
ne mirksintis plovimo ciklo numeris. Atidarykite dureles ir išjunkite 
įrenginį paspausdami įjungimo / išjungimo mygtuką.
Prieš išimdami indus palaukite kelias minutes, kad nenusidegintumė-
te. Išimkite indus iš lentynėlių pradėdami nuo apatinės.

Po tam tikro neaktyvumo laiko prietaisas išsijungs automatiškai, 
kad būtų sumažintos elektros energijos sąnaudos. Jei indai sutepti 
tik šiek tiek arba jei juos nuskalavote vandeniu prieš dėdami į in-
daplovę, atitinkamai sumažinkite naudojamą ploviklio kiekį.

VEIKIANČIOS PROGRAMOS KOREGAVIMAS
Jei pasirinkote netinkamą programą, ją galima pakeisti, jei ji ką tik prasidėjo: 
atidarykite dureles, paspauskite ir palaikykite įjungimo / išjungimo 
mygtuką, kad išjungtumėte įrenginį.
Įrenginį vėl įjunkite paspausdami įjungimo / išjungimo mygtuką ir 
pasirinkite naują plovimo ciklą ir reikiamas parinktis; paleiskite ciklą 
paspausdami paleidimo / pauzės mygtuką ir per 4 sekundes uždarydami 
dureles.

PAPILDOMŲ INDŲ ĮDĖJIMAS
Neišjungdami įrenginio atidarykite dureles (paleidimo / pauzės LED 
ims mirksėti) (saugokitės KARŠTŲ garų!) ir sudėkite indus į indaplovę. 
Paspauskite paleidimo / pauzės mygtuką ir per 4 sekundes uždarykite 
dureles, ciklas bus tęsiamas nuo tada, kai buvo pertrauktas.

ATSITIKTINIAI CIKLO PERTRAUKIMAI
Jei plovimo ciklo metu atidarysite dureles arba nutrūks elektros tiekimas, 
ciklas bus sustabdytas. Jei ciklą norite tęsti nuo jo pertraukimo vietos, 
paspauskite paleidimo / pauzės mygtuką ir per 4 sekundes uždarykite 
dureles.
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PRIEŽIŪRA IR TECHNINĖ PRIEŽIŪRA
FILTRŲ BLOKO VALYMAS
Reguliariai valykite filtrus, kad jie neužsikištų ir tinkamai ištekėtų pa-
naudotas vanduo.
Naudojant indaplovę su užterštais filtrais arba esant svetimkūnių fil-
travimo sistemoje ar purkštuvuose galimas netinkamas veikimas – tai 
našumo sumažėjimas, triukšmingas veikimas arba didesnės resursų 
sąnaudos.
Filtrų bloką sudaro trys filtrai, kurie iš plovimo vandens pašalina maisto 
likučius ir recirkuliuoja vandenį.
Indaplovę draudžiama naudoti be filtrų arba netinkamai pritvirti-
nus filtrus. 
Bent kartą per mėnesį arba po kiekvienų 30 ciklų patikrinkite filtrų blo-
ką ir prireikus jį gerai išplaukite po tekančiu vandeniu naudodami ne-
metalinį šepetėlį ir laikydamiesi toliau pateikiamų nurodymų:

1.	 Pasukite cilindro formos filtrą A prieš laikrodžio rodyklę ir ištraukite jį 
(1 pav.).

2.	 Nuimkite filtro dangtelį B šiek tiek paspausdami šoninius fiksatorius 
(2 pav.).

3.	 Ištraukite nerūdijančiojo plieno plokštelės filtrą C (3 pav.).

4.	 Jei radote pašalinių objektų (pavyzdžiui stiklo ar porceliano šukių, 
kaulų, vaisių sėklų ir t. t.) kruopščiai juos pašalinkite.

5.	 Patikrinkite ir pašalinkite susikaupusius maisto likučius. NIEKADA NE-
NUIMKITE plovimo ciklo siurblio apsaugos (juodos detalės) (4 pav.).

A A

B

C

1

3

2

4

Išplovę filtrus vėl įstatykite filtrų bloką ir tinkamai užfiksuokite jį vietoje. 
Tai labai svarbu norint užtikrinti tinkamą indaplovės veikimą.

VANDENS ĮLEIDIMO ŽARNOS VALYMAS
Jei vandens žarnos yra naujos arba buvo ilgai nenaudojamos, prieš 
prijungdami reikiamose vietose paleiskite vandenį ir patikrinkite, ar jis 
švarus ir jame nėra nešvarumų. Jei nesiimsite šių atsargumo priemonių, 
vandens įleidimo anga gali užsikišti, o indaplovė gali sugesti. 

PURKŠTUKŲ ALKŪNIŲ VALYMAS
Kartais maisto likučiai gali įstrigti purkštukų alkūnėse ir užkišti angas, 
per kurias purškiamas vanduo. Todėl rekomenduojama kartkartėmis 
patikrinti alkūnes ir nuvalyti jas nedideliu nemetaliniu šepetėliu.

Jei norite nuimti viršutinę purškimo rankeną, pasukite plastikinį fik-
savmo žiedą laikrodžio rodyklės kryptimi. Viršutinę purkštukų alkūnę 
reikia įstatyti taip, kad pusė su daugiau angų būtų nukreipta aukštyn.

Apatinę purkštukų alkūnę galima nuimti patraukiant aukštyn.

VANENS MINKŠTINIMO SISTEMA 
Vandens minkštinimo įranga automatiškai sumažina vandens kietumą, 
taip išvengiama kalkių sankaupų ant kaitinimo elemento, pagerėja plo-
vimo efektyvumas. 
Ši sistema savaime atsinaujina naudodama druską, todėl ištuštė-
jus druskos rezervuarui jį reikia papildyti. 
Atsinaujinimo dažnis priklauso nuo vandens kietumo lygio nustatymo 
– atnaujinimas vykdomas vieną kartą per 6 „Eco“ ciklų, kai nustatytas 3 
vandens kietumo lygis. 
Atnaujinimo procesas prasideda vykstant galutiniam skalavimui ir bai-
giasi džiovinimo fazėje, prieš ciklo pabaigą. 

•	 Vienam atnaujinimui sunaudojama: ~3,5 l vandens;

•	 Cilas užtrunka iki 5 minučių ilgiau; 

•	 Sunaudojama mažiau nei 0,005 kWh energijos.
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TRIKČIŲ ŠALINIMAS 
Jei jūsų indaplovė tinkamai neveikia, patikrinkite, ar problemą galima išspręsti pasinaudojus šiuo sąrašu. Esant kitoms klaidoms ar 
problemoms, kreipkitės į įgaliotą techninės priežiūros centrą, kurio kontaktinę informaciją galite rasti garantijos knygelėje. Atsargi-
nių detalių bus galima įsigyti 7 arba 10 metų, atsižvelgiant į įstatymuose numatytus reikalavimus.

PROBLEMOS GALIMOS PRIEŽASTYS SPRENDIMAI
         Šviečia druskos 
         indikatorius

Druskos rezervuaras tuščias. (Papildžius druskos 
indikatoriaus lemputė gali dar švieti keletą plovimo ciklų).

Įpilkite į rezervuarą druskos (daugiau informacijos žr. 2 psl).
Nustatykite vandens kietumą (žr. lentelę 2 psl.).

       Šviečiam skalavimo 
priemonės 

indikatorius

Skalavimo priemonės dozatorius tuščias. (Papildžius 
skalavimo priemonės indikatoriaus lemputė gali dar 
švieti keletą plovimo ciklų).

Įpilkite į rezervuarą skalavimo skysčio (daugiau informacijos žr. 2 psl).

Indaplovė neįsijungia 
arba neatsako į 
komandas.

Prietaisas yra netinkamai prijungtas prie maitinimo. Įkiškite kištuką į maitinimo lizdą.

Nutrūko elektros energijos tiekimas.
Dėl saugos indaplovė nepasileidžia iš naujo automatiškai, kai atkuriamas 
elektros tiekimas. Atidarykite dureles, paspauskite paleidimo/pauzės 
mygtuką ir vėl uždarykite dureles per 4 sekundes.

Neuždarytos indaplovės durelės. Stipriai pastumkite dureles, kad pasigirstų spragtelėjimas.

Ciklą nutraukė > 4 sek. durelių atidarymas. Paspauskite paleidimo/pauzės mygtuką ir vėl uždarykite dureles per 
4 sekundes.

Prietaisas neatsako į komandas. 
Ekrane rodoma: 9 arba 12 ir įjungimo / išjungimo 
šviesos diodas greitai mirksi.

Prietaisą išjunkite paspausdami įjungimo / išjungimo mygtuką, 
maždaug po minutės vėl jį įjunkite ir iš naujo nustatykite programą. Jei 
problema išlieka, atjunkite įrenginį nuo tinklo, palaukite 1 minutę, tada 
vėl prijunkite

Indaplovė neišleidžia  
vandens. Ekrane 
rodoma: 3 ir įjungimo 
/ išjungimo šviesos 
diodas greitai mirksi.

Dar nesibaigė plovimo ciklas. Palaukite, kol baigsis plovimo ciklas.
Užlenkta išleidimo žarna. Patikrinkite, ar neužlenkta išleidimo žarna (žr. MONTAVIMO INSTRUKCIJAS).
Užsikišo praustuvo išleidimo vamzdis. Išvalykite praustuvo išleidimo vamzdį.
Dėl susikaupusių maisto likučių užsikišo filtras Išvalykite filtrą (žr. FILTRŲ BLOKO VALYMAS).

Indaplovė skleidžia 
didelį triukšmą.

Vienas į kitą daužosi indai. Indus sudėkite tinkamai (žr. DĖJIMAS Į LENTYNĖLES).

Susidarė didžiulis kiekis putų.

Netinkamai pamatavote ploviklio kiekį arba jis netinkamas 
indaplovėms (žr. PLOVIKLIO DOZATORIAUS PILDYMAS). Paleiskite esamą 
ciklą iš naujo indaplovę išjungdami, tada vėl įjungdami, pasirinkite 
naują programą, paspauskite paleidimo/pauzės mygtuką ir uždarykite 
dureles per 4 sekundes. Nepilkite ploviklio.

Indai nešvarūs.

Indai buvo netinkamai sudėti. Indus sudėkite tinkamai (žr. DĖJIMAS Į LENTYNĖLES).
Purkštukų alkūnės negali laisvai suktis, joms trukdo 
indai. Indus sudėkite tinkamai (žr. DĖJIMAS Į LENTYNĖLES).

Plovimo ciklas per švelnus. Pasirinkite tinkamą plovimo ciklą (žr. PROGRAMŲ LENTELĘ).

Susidarė didžiulis kiekis putų. Netinkamai pamatavote ploviklio kiekį arba jis netinkamas indaplovėms (žr. 
PLOVIKLIO DOZATORIAUS PILDYMAS).

Netinkamai uždarėte skalavimo skysčio skyriaus 
dangtelį. Patikrinkite, ar uždarytas skalavimo skysčio dozatoriaus dangtelis.

Filtras yra nešvarus arba užsikišęs. Išplaukite filtrų bloką (žr. PRIEŽIŪRA IR TECHNINĖ PRIEŽIŪRA).
Nebėra druskos. Pripildykite druskos talpyklą (žr. DRUSKOS TALPYKLOS PAPILDYMAS).

Indaplovė neprisipildo 
vandens.
Ekrane rodoma: H, 6 ir 
įjungimo / išjungimo 
šviesos diodas greitai 
mirksi.

Neprijungtas vandens tiekimas arba uždarytas 
čiaupas.

Įsitikinkite, kad per vandens tiekimo žarną teka vanduo arba kad 
atidarytas čiaupas.

Užlenkta įleidimo žarna. Patikrinkite, ar neužlenkta įleidimo žarna (žiūrėkite ĮRENGIMAS), dar 
kartą pasirinkite indaplovės programą ir paleiskite iš naujo.

Užsikišo vandens įleidimo žarnos sietelis; jį reikia 
išvalyti.

Patikrinę ir išvalę indaplovę išjunkite ir vėl įjunkite, tada iš naujo paleiskite 
naują programą.

Indaplovės ciklas baigiasi 
per anksti. Ekrane rodoma: 
15 ir įjungimo / išjungimo 
šviesos diodas greitai 
mirksi.

Išleidimo žarna įrengta per žemai arba susidaro 
sifonas į namų kanalizacijos sistemą.

Patikrinkite, ar išleidimo žarnos galas yra tinkamame aukštyje (žiūrėkite 
ĮRENGIMAS). Patikrinkite, ar nesusidaro sifonas į namų kanalizacijos 
sistemą, jei reikia, sumontuokite oro įleidimo vožtuvą.

Oras vandens tiekimo sistemoje. Patikrinkite vandens tiekimo sandarumą ar kitas problemas, dėl kurių gali 
patekti oro.

Ploviklio nuotėkis. Priklauso nuo naudojamo skysto ploviklio ir gali 
būti akcentuojamas, jei įjungta atidėjimo parinktis.

Nedideli nutekėjimai nesukels mašinos gedimo ir jų galima išvengti 
keičiant skysto ploviklio rūšį arba naudojant tabletes.

®/TM/© 2025 Whirlpool. Pagaminta pagal licenciją.

Informaciją apie įmonės politiką, standartinę dokumentaciją, informaciją apie atsarginių dalių užsakymą ir 
papildomą informaciją galite rasti atlikdami toliau nurodytus veiksmus:
•	 Gaminio QR kodo naudojimas.
•	 Apsilankydami mūsų tinklalapyje docs.whirlpool.eu/docs ir parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Arba kreipdamiesi į techninės priežiūros centrą (žr. telefono numerius garantijos lankstinuke). Kreipiantis 

į techninės priežiūros centrą būtina pateikti gaminio duomenų plokštelėje nurodytus kodus.
Modelio informaciją galima gauti pasinaudojus QR kodu, pateikiamu energijos klasės etiketėje. Etiketėje yra nurody-
tas ir modelio identifikatorius, kuriuo galima pasinaudoti registro portale https://eprel.ec.europa.eu.

IEC 436

:

400020030640
09/2025 ks - Xerox Fabriano
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09/2025 ks - Xerox Fabriano
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LIETOŠANAS NORĀDĪJUMI 
INSTRUKCIJA

IERĪCE

IZSTRĀDĀJUMA APRAKSTS

VADĪBAS PANELIS

1.	 Ieslēgšanas-izslēgšanas/atiestatīšanas poga ar indikatora 
gaismiņu

2.	 Programmas izvēles poga
3.	 Sāls uzpildes indikatora gaismiņa
4.	 Skalošanas līdzekļa uzpildes indikatora gaismiņa
5.	 Programmas numura un aizkaves laika indikators

6.	 Tabletes (Tab) indikatora gaismiņa
7.	 Displejs
8.	 Multizone funkcijas indikatora gaismiņa
9.	 Multizone poga
10.	 Aizkaves poga
11.	 Sākt/Pauze poga ar indikatora gaismiņu/ Tablete (Tab)

1.	 Augšējais statīvs
2.	 Pielāgojamie atloki
3.	 Augšējā statīva augstuma regulators
4.	 Augšējā smidzināšanas svira
5.	 Apakšējais statīvs
6.	 Piederumu grozs
7.	 Apakšējā smidzināšanas svira
8.	 Filtru komplekts
9.	 Sāls tvertne
10.	 Mazgāšanas un skalošanas līdzekļa dozators
11.	 Datu plāksnīte
12.	 Vadības panelis
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PALDIES, KA IEGĀDĀJĀTIES  WHIRLPOOL IZSTRĀDĀJUMU. 
Lai saņemtu pilnvērtīgu palīdzību, lūdzu, reģistrējiet savu 
ierīci vietnē: www.whirlpool.eu/register.

LAI SAŅEMTU 
SĪKĀKU 
INFORMĀCIJU, 
LŪDZAM 
NOSKENĒT UZ JŪSU 
IERĪCES ESOŠO QR.

Pirms ierīces lietošanas rūpīgi izlasiet Drošības un uzstādīšanas 
instrukciju. 
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PIRMĀ LIETOŠANAS REIZE 
SĀLS, SKALOŠANAS LĪDZEKLIS UN MAZGĀŠANAS LĪDZEKLIS
IETEIKUMI PIRMAJAI LIETOŠANAS REIZEI
Pēc montāžas izņemiet statīvu bloķētājus un augšējā statīva elastīgos 
elementus.

SĀLS TVERTNES UZPILDE
Sāls lietošana novērš KAĻĶAKMENS veidošanos uz traukiem un ierīces 
funkcionālajām daļām.
•	 SĀLS TVERTNE NEKAD NEDRĪKST būt tukša.
•	 Ir svarīgi iestatīt ūdens cietību.
Sāls tvertne atrodas trauku mazgājamās mašīnas apakšējā daļā (skatiet 
IZSTRĀDĀJUMA APRAKSTS) un tā jāuzpilda, ja vadības panelī iededzies 
SĀLS UZPILDES indikators   .

1.	 Izņemiet zemāko statīvu un atskrūvējiet  
tvertnes vāciņu (pretēji pulksteņa rādītāja vir-
zienam).

2.	 Tikai pirmajā reizē rīkojieties šādi: sāls 
tvertni uzpildiet ar ūdeni.

3.	 Novietojiet piltuvi (skatiet attēlu) un piepil-
diet sāls tvertni līdz augšai (aptuveni 1 kg); no 
tā nevajadzētu iztecēt ūdenim.

4.	 Izņemiet piltuvi un noslaukiet uz atveres pa-
likušo sāli.

Pārliecinieties, ka vāciņš ir stingri pieskrūvēts, lai mazgāšanas
programmas laikā tvertnē neiekļūtu mazgāšanas līdzeklis (tas var
sabojāt ūdens mīkstinātāju).
Ja nepieciešams pievienot sāli, obligāti jāveic nepieciešamās darbī-
bas pirms mazgāšanas cikla ieslēgšanas, lai novērstu koroziju.

ŪDENS CIETĪBAS IESTATĪŠANA
Lai ļautu ūdens mīkstinātājam darboties kā paredzēts, ir svarīgi norādīt 
tādu ūdens cietību, kāda ir ūdenim jūsu mājās. Šādu informāciju varat 
uzzināt pie vietējā ūdens piegādātāja.
Rūpnīcā ir iestatīta ūdens cietības noklusējuma vērtība.
•	 Ieslēdziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu.
•	 Izslēdziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu.
•	 Nospiediet P pogu un turiet to 5 sekundes, līdz dzirdat skaņas signālu.
•	 Ieslēdziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu.
•	 Mirgo šobrīd atlasītā līmeņa numurs un sāls indikatora gaismiņa.
•	 Lai atlasītu vēlamo cietības līmeni, nospiediet pogu P (skatiet ŪDENS 

CIETĪBAS TABULU).

•	 Izslēdziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu.
Iestatīšana ir pabeigta!
Tiklīdz šī darbība ir pabeigta, palaidiet programmu, neievietojot mašīnā 
traukus.
Izmantojiet tikai tādu sāli, kas paredzēta lietošanai trauku mazgā-
jamās mašīnās.
Pēc tam, kad mašīnā iebērta sāls, SĀLS UZPILDES indikatora gaismiņa iz-
slēdzas.
Neuzpildot sāls tvertni, var tikt bojāts ūdens mīkstinātājs un sildele-
ments, kā rezultātā uzkrāsies kaļķakmens nogulsnes.
Sāli ieteicams lietot kopā ar visu veidu trauku mazgāšanas līdzekļiem.

Ūdens cietības tabula

Līmenis °dH 
Vācu grādi

°fH 
Franču grādi

°Clark  
Angļu grādi

1 Mīksts 0 - 6 0 - 10 0 - 7

2 Vidējs 7 - 11 11 - 20 8 - 14

3 Vidējs 12 - 16 21 - 29 15 - 20

4 Ciets 17 - 34 30 - 60 21 - 42

5 Ļoti ciets 35 - 50 61 - 90 43 - 62

UZPILDIET SKALOŠANAS LĪDZEKĻA DOZATORU
Skalošanas līdzeklis ļauj vieglāk NOŽĀVĒT traukus. Kad vadības panelī ir
iedegta SKALOŠANAS LĪDZEKĻA UZPILDES indikatora gaismiņa  ,
jāuzpilda skalošanas līdzekļa dozators A.

1.	 Atveriet dozatoru B, nospiežot un paceļot vāka cilni.
2.	 Rūpīgi ielejiet skalošanas līdzekli līdz maksimālajai uzpildes vietas at-

zīmei (110 ml), neizšļakstiet neizlejiet to. Ja tā noticis, nekavējoties  
saslaukiet to ar sausu drānu.

3.	 Uzspiediet uz vāciņa, līdz dzirdat aizvēršanās klikšķi.
NEKAD nelejiet skalošanas līdzekli tieši cilindrā.

SKALOŠANAS LĪDZEKĻA DEVAS PIELĀGOŠANA
Ja jūs neapmierina žāvēšanas rezultāti, varat pielāgot izmantojamā ska-
lošanas līdzekļa daudzumu.
•	 Ieslēdziet trauku mazgājamo mašīnu, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZ-

SLĒGŠANAS pogu.
•	 Izslēdziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu.
•	 Trīs reizes nospiediet pogu P - būs dzirdams pīkstiens.
•	 Ieslēdziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu.
•	 Mirgo pašreizējais atlasītā līmeņa numurs un sāls indikatora  gaismiņa.
•	 Lai atlasītu vēlamo skalošanas līdzekļa daudzumu, nospiediet pogu P.
•	 Izslēdziet to, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu.
Lestatīšana ir pabeigta!
Ja skalošanas līdzekļa līmenis ir iestatīts uz ZERO (EKO), nav nepiecie-
šams skalošanas līdzeklis. Ja skalošanas līdzeklis būs beidzies, zema ska-
lošanas līdzekļa līmeņa indikators neiedegsies.
Atkarībā no trauku mazgājamās mašīnas modeļa, iespējams iestatīt ne
vairāk kā 5 līmeņus. Trauku mazgājamās mašīnas rūpnīcas iestatījums 
atšķiras atkarībā no modeļa; izpildiet iepriekš minētos norādījumus, lai 
pārbaudītu šo iestatījumu ierīcē. 
•	 Ja uz traukiem redzamas zilganas svītras, iestatiet mazāku vērtību (1-2).
•	 Ja uz traukiem redzami ūdens pilieni vai kaļķakmens nogulsnes,  

iestatiet augstāku vērtību (3-4).

MAZGĀŠANAS LĪDZEKĻA DOZATORA UZPILDE
Lai atvērtu mazgāšanas līdzekļa dozatoru, izmantojiet atvēršanas 
instrumentu C. Ielejiet mazgāšanas līdzekli tikai sausajā dozatorā D. 
Priekšmazgāšanai nepieciešamo mazgāšanas līdzekļa daudzumu 
ievietojiet tieši cilindrā.

1.	 Nosakot mazgāšanas līdzekļa dau-
dzumu, skatiet iepriekš minēto in-
formāciju, lai pievienotu pareizu 
daudzumu līdzekļa. Dozatorā D ir no-
rādes, lai pareizi dozētu mazgāšanas 
līdzekli.

2.	 Pirms vāka aizvēršanas (līdz dzirdams 
klikšķis) notīriet mazgāšanas līdzekļa 
atlikumus no dozatora.

3.	 Aizveriet mazgāšanas līdzekļa doza-
toru, ceļot to uz augšu, līdz slēdzene 
ir vietā.

Mazgāšanas līdzekļa dozators atveras automātiski, kad pienācis attiecī-
gais brīdis programmā.
Izmantojot vairākfunkciju mazgāšanas līdzekļus, ieteicams lietot pogu 
TABLETE, jo tā pielāgo programmu tā, lai vienmēr tiktu sasniegti labā-
kie mazgāšanas un žāvēšanas rezultāti.
Ja izmantosit mazgāšanas līdzekli, kas nav paredzēts trauku mazgā-
jamām mašīnām, var rasties ierīces darbības traucējumi vai bojājumi.

D

C

A
B
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PROGRAMMU TABULA

EKO programmas dati noteikti laboratoriskos apstākļos saskaņā ar Eiropas standartu EN 60436:2020.
Piezīme testa laboratorijām:
 informāciju par salīdzinošiem EN testēšanas apstākļiem, lūdzu, sūtiet e-pastu uz šo adresi: dw_test_support@europeanappliances.com 
Trauku priekšmazgāšana nav nepieciešama nevienā programmā.
*) Ne visas iespējas var izmantot vienlaicīgi.
**) Vērtības, kas norādītas citām programmām, nevis Eko ir tikai informatīvas. Reālais laiks var mainīties, ņemot vērā tādus faktorus kā pievadītā ūdens 
temperatūra un spiediens, istabas temperatūra, mazgāšanas līdzekļa daudzums, trauku daudzums un veids, trauku izkārtojums, papildu izvēlnes un 
sensoru kalibrēšana. Sensoru kalibrēšana var palielināt programmu darbības laiku par 20minūtēm.

PROGRAMMU APRAKSTS
Norādījumi mazgāšanas cikla izvēlei.

1   EKO
Eko programma ir piemērota, lai notīrītu vidēji netīrus virtuves traukus, un 
tā ir efektīvākā šāda veida mazgāšanas programma, jo mazina enerģijas un 
ūdens patēriņu atbilstoši ES ekodizaina normatīviem.

2   6th SENSE®
Izmantojiet vidēji netīriem traukiem ar piekaltušām ēdiena paliekām. 
Nosaka trauku netīrības līmeni un atbilstoši pielāgo programmu. Kad 
sensors nosaka netīrības līmeni, displejā tiek parādīta animācija un 
atjaunināts cikla ilgums.

3   INTENSĪVS
Programma ieteicama ļoti netīriem traukiem, īpaši piemērota pannām un 
kastroļiem (nav ieteicams trausliem priekšmetiem).

4   KRISTĀLI
Programma trauslu, pret augstu temperatūru jutīgāku trauku, piemēram, 
glāžu un krūžu, mazgāšanai.

5   ĀTRAIS 30’
Programma paredzēta mazliet netīriem traukiem bez piekaltušām ēdienu 
atliekām ar daļēju ierīces noslodzi. Ierīcei nav žāvēšanas programmas.

6   PRIEKŠMAZGĀŠANA
Virtuves trauku vēlākai mazgāšanai. Šajā programmā nav paredzēts 
izmantot mazgāšanas līdzekli.

Piezīmes.
Ņemiet vērā, ka cikls Ātrais 30’ paredzēts vidēji netīriem traukiem.

Programma

Žā
vē

ša
na

s
po

sm
s

Pieejamās izvēlnes *)

Mazgāšanas
programmas

darbības laiks
(h:min)**)

Ūdens patēriņš
(litri/cikli)

Enerģijas
patēriņš

(kWh/cikli)

1  Eko 50°      4:00 9,0 0,76

2  6th Sense® 50-60°      1:20 - 3:00 7,0 - 14,0 0,70 - 1,10

3  Intensīvs 65°      2:45 17,5 1,60

4  Kristāli 45°      1:40 12,0 1,20

5  Ātrais 30’ 50° -      0:30 9,0 0,50

6  Priekšmazgāšana - -     0:10 4,5 0,01
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IZVĒLNES UN FUNKCIJAS 
Dažas izvēlnes iespējams atlasīt, tieši nospiežot attiecīgo pogu (skatiet VADĪBAS PANELI).

Ja izvēlni nav iespējams savietot ar atlasīto programmu (skatiet PROGRAMMU TABULU), attiecīgā LED lampiņa mirgos  
trīs sekundes un tiks atskaņots skaņas signāls. Izvēlne nebūs iespējota.

MULTIZONE
Ja mazgājamo trauku daudzums nav pietiekams, ūdens, 
elektrības un mazgājamo līdzekļu taupības nolūkos iespējams 
izmantot pusielādes funkciju.
Atlasiet programmu un tad nospiediet MULTIZONE pogu: 
displejā parādīsies izvēlētā statīva simbols. Pēc noklusējuma 
ierīce mazgā traukus visos statīvos.
Lai mazgātu tikai konkrētu statīvu, nospiediet šo pogu atkārtoti:

parādīts displejā (tikai apakšējais statīvs)

parādīts displejā (tikai augšējais statīvs)

redzams displejā (izvēlne ir IZSLĒGTA un ierīce veiks mazgāšanu 
visos statīvos).

Atcerieties ievietot traukus tikai augšējā vai tikai apakšējā 
statīvā un attiecīgi samaziniet mazgāšanas līdzekļa 
daudzumu. 
Ja augšējais plaukts ir izņemts, iepildiet mazgāšanas 
līdzekli tieši ierīces tilpnē, nevis mazgāšanas līdzekļa 
dozatorā.

AIZKAVE
Programmas palaišanu iespējams atlikt uz laiku no 1 līdz 
12 stundām. 

1.	 Nospiediet pogu AIZKAVE: displejā parādās attiecīgs sim-
bols “h”; katru reizi nospiežot pogu, tiks palielināts laiks 
(1 stunda, 2 stundas utt. līdz 12 stundām) līdz atlasītā maz-
gāšanas cikla palaišanai. 

2.	 Izvēlieties mazgāšanas programmu, nospiediet pogu 
SĀKT/pauze un aizveriet ierīces durvis 4 sekunžu laikā: tai-
meris sāks laika atskaiti. 

3.	 Tiklīdz iestatītais laiks būs beidzies, “h” indikators nodzisīs 
un tiks palaists mazgāšanas cikls.

Lai pielāgotu aizkaves laiku un atlasītu mazāku laika periodu, 
nospiediet pogu AIZKAVE. Lai to atceltu, atkārtoti nospiediet 
pogu līdz atlasītais aizkavētās palaišanas indikators “h” no-
dziest.

Aizkavētās palaišanas funkciju nav iespējams aktivizēt, ja 
programma jau ir palaista.

TABLETE (Tab)
Izmantojot šo iestatījumu, var optimizēt cikla veiktspēju  
atbilstoši izmantotā mazgāšanas līdzekļa veidam.
Nospiediet pogu SĀKT/Pauze un turiet to 3 sekundes  
(attiecīgais simbols), ja izmantojat kombinētos mazgāšanas 
līdzekļus tabletēs (skalošanas līdzekli, sāli un mazgāšanas lī-
dzekli 1 devā).
Ja lietojat pulverveida vai šķidro mazgāšanas līdzekli, šai 
izvēlnei jābūt izslēgtai.



LV

5

STATĪVU PIEPILDĪŠANA
APAKŠĒJAIS STATĪVS

Katliem, vākiem, šķīvjiem, salātu bļo-
dām, galda piederumiem utt. Lieli šķīvji 
un vāki jānovieto sānos, lai tie netraucē-
tu smidzināšanas svirai.

(piemērs apakšējā statīva piepildīšanai)

PIEDERUMU GROZS
Modulārā groza augšpusē iestrādāts režģis, lai tādējādi ļautu vienkār-
šāk izkārtot galda piederumus. Piederumu grozu atļauts novietot tikai 
apakšējā statīva priekšpusē.

Naži un citi asi priekšmeti jāievieto galda piederumu grozā ar spi-
cajiem galiem vērstiem uz leju vai jānovieto horizontāli augšējā 
statīva nodalījumos ar spicajiem galiem vērstiem uz augšu.

AUGŠĒJAIS STATĪVS
Ievietojiet trauslus un vieglus traukus: 
glāzes, krūzes, apakštases, seklas salātu 
bļodas.

(piemērs augšējā statīva piepildīšanai)

AUGŠĒJĀ STATĪVA AUGSTUMA PIELĀGOŠANA
Augšējā statīva augstumu iespējams pielāgot: augstākā pozīcijā, lai 
apakšējā grozā ievietotu lielākus traukus, un zemākā pozīcijā, lai opti-
māli izmantotu īpašos atbalstu, nodrošinātu vairāk vietas augšējā daļā 
un neļautu augšējā statīvā ievietotajiem traukiem sadurties ar apakšējā 
statīvā ievietotajiem.
Augšējais statīvs aprīkots ar augšējā statīva 
augstuma regulatoru (skatiet attēlu); paceliet 
to, nespiežot uz svirām, bet vienkārši turot 
statīva malas, līdz statīvs ir stabili novietots 
augšējā pozīcijā. Lai atgrieztu statīvu zemākajā 
pozīcijā, nospiediet statīva malās esošās sviras 
A un bīdiet grozu uz leju.
Ir stingri ieteicams nepielāgot statīvu augstu-
mu, kad tajos ir ievietoti trauki.
NEKAD nepaceliet vai nenolaidiet grozu ti-
kai vienā pusē.

ATLOKĀMIE PLAUKTI AR PIELĀGOJAMU NOVIETOJUMU
Sānu pielāgojamos atlokus var pielocīt vai atlo-
cīt, lai optimizētu pārtikas produktu izvietojumu 
statīvā.
Vīna glāzes var droši ievietot atlokāmajos plauktos, 
glāžu kājiņas ievietojot attiecīgajās atverēs.
Atkarībā no modeļa: 

	– lai atlocītu malas, nepieciešams tās pavirzīt 
augšup un pagriezt vai atbrīvot no stiprināju-
miem un pavilkt augšup.

	– lai salocītu malas, nepieciešams tās pagriezt 
un pavirzīt lejup vai pavilkt tās augšup un ie-
vietot stiprinājumos.
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PADOMI
Pirms grozu piepildīšanas notīriet no traukiem ēdienu atlikumus un izlejiet 
šķidrumus no glāzēm. Nav nepieciešams vispirms izskalot zem tekoša 
ūdens.
Novietojiet traukus tā, lai tie stingri turētos vietā un nepārklātos; pārtikas 
konteinerus novietojiet ar atverēm uz leju un ieliekumiem/ izliekumiem 
vērstiem uz sānu, lai tādējādi ļautu ūdenim piekļūt ikvienai vietai un brīvi 
plūst.
Brīdinājums: vāki, rokturi, tvertnes un pannas netraucē smidzināšanas 
svirai griezties.
Mazākos priekšmetus ievietojiet galda piederumu grozā.
Ļoti netīri trauki un pannas jāievieto apakšējā grozā, jo tā ir vieta, kur ūdens 
strūklas ir spēcīgākas un tādējādi nodrošina vēl labāku mazgāšanu. Pēc 
ierīces piepildīšanas pārliecinieties, ka ierīces smidzināšanas sviras var 
brīvi griezties.

NEPIEMĒROTI TRAUKI
•	 Koka trauki un piederumi.
•	 Trauslas un dekorētas glāzes, mākslinieciski amatnieku darinājumi un an-

tīki trauki. Rotājumi nav izturīgi.
•	 Sintētisko materiālu daļas, kas nevar izturēt augstu temperatūru.
•	 Vara un alvas trauki.
•	 Trauki, kas nosmērēti ar pelniem, vasku, eļļu vai tinti.
Mazgāšanas laikā glāžu rotājumu un alumīnija/sudraba priekšmetu krāsa 
var mainīties. Dažādi stikla priekšmeti (piemēram, kristāla trauki) pēc 
vairākām mazgāšanas reizēm var kļūt nespodri.

GLĀŽU UN TRAUKU BOJĀJUMI
•	 Lietojiet tikai tādas glāzes un porcelāna traukus, kurus saskaņā ar ražotāja 

norādēm atļauts mazgāt trauku mazgājamā mašīnā.
•	 Lietojiet traukiem piemērotu delikātu mazgāšanas līdzekli
•	 Tiklīdz mazgāšanas cikls ir beidzies, izņemiet glāzes uz galda piederumus 

no trauku mazgājamās mašīnas.

ENERĢIJAS TAUPĪŠANAS PADOMI
•	 Ja sadzīves trauku mazgājamo mašīnu lieto atbilstoši ražotāja 

norādījumiem, virtuves trauku mazgāšanas laikā parasti tiek 
patērēts MAZĀK ENERĢIJAS un ūdens, nekā mazgājot traukus 
ar rokām.

•	 Lai maksimāli palielinātu trauku mazgājamās mašīnas efektivitāti, 
ieteicams ieslēgt mazgāšanas ciklu tikai tad, kad trauku mazgā-
jamās mašīna ir pilnībā noslogota. Trauku mazgājamās mašīnas 
noslodze, vadoties pēc ražotāja ieteikumiem, palīdzēs mazināt 
enerģijas un ūdens patēriņu. Informāciju par pareizu virtuves trauku 
ievietošanu skatiet nodaļā PLAUKTU PIEPILDĪŠANA. 
Ja trauku mazgājamā mašīna netiek pilnībā noslogota, ieteicams 
izmantot paredzētās mazgāšanas iespējas (ja pieejamas) (Half load 
(Puse ielādes)/Zone Wash (Zonas mazgāšana)/Multizone (Vairākas 
zonas)), piepildot tikai izvēlētos plauktus. Nepareiza trauku mazgā-
šanas mašīnas piepildīšana palielinās resursu patēriņu (piemēram, 
ūdeni, enerģiju un laiku, kā arī tiks palielināts trokšņa līmenis), sama-
zinot tīrīšanas un žāvēšanas veiktspēju.

•	 Manuāla virtuves piederumu un trauku priekšskalošana izraisīs 
ūdens un enerģijas patēriņa pieaugumu, un tas nav ieteicams.

HIGIĒNA
Lai ierīces iekšpusē neuzkrātos nepatīkamas smakas un nogulsnes, vismaz 
reizi mēnesī ieteicams izpildīt programmu ar augstu temperatūru. Lai 
iztīrītu ierīci, izmantojiet vienu tējkaroti mazgāšanas līdzekļa un darbiniet ierīci 
bez tajā ievietotiem traukiem.

PADOMI UN IETEIKUMI

IKDIENAS LIETOŠANA 
1.	 PĀRBAUDIET ŪDENS SAVIENOJUMU

Pārbaudiet, vai trauku mazgājamā mašīna ir pieslēgta ūdens pade-
vei un vai krāns ir atvērts.

2.	 IESLĒDZIET TRAUKU MAZGĀJAMO MAŠĪNU
Darbojas tikai IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS poga.

3.	 PIEPILDIET STATĪVUS
(skatiet STATĪVU PIEPILDĪŠANA)

4.	 MAZGĀŠANAS LĪDZEKĻA DOZATORA UZPILDE
5.	 ATLASIET PROGRAMMU UN PIELĀGOJIET CIKLU

Atlasiet piemērotāko programmu, ņemot vērā trauku veidu un ne-
tīrību, (skatiet PROGRAMMU APRAKSTU) nospiežot pogu P. Atlasiet 
nepieciešamās izvēlnes (skatiet IZVĒLNES UN FUNKCIJAS).

6.	 PALAIŠANA
Ieslēdziet mazgāšanas ciklu, nospiežot pogu SĀKT/Pauze (deg 
gaismas diode), un 4  sekunžu laikā aizveriet ierīces durvis. Pēc 
programmas palaišanas atskanēs viens skaņas signāls. Ja durvis 
netiek aizvērtas 4  sekunžu laikā, atskanēs brīdinājuma signāls. 
Šādā gadījumā atveriet ierīces durvis, vēlreiz nospiediet pogu 
SĀKT/Pauze un 4 sekunžu laikā aizveriet ierīces durvis.

7.	 MAZGĀŠANAS CIKLA BEIGAS
Mazgāšanas cikla beigās tiek ieslēgts skaņas signāls un displejā sāk 
mirgot mazgāšanas cikla numurs. Atveriet ierīces durvis un izslē-
dziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu.
Lai izvairītos no apdegumiem, uzgaidiet pāris minūtes un tikai tad 
izņemiet traukus. Izņemiet traukus no statīviem, sākot ar apakšējo.

Lai vēl vairāk samazinātu enerģijas patēriņu, ilgstoši neizmantojot 
ierīci tā automātiski izslēgsies.
Ja trauki ir tikai nedaudz netīri vai pirms ievietošanas trauku  
mazgājamā mašīnā tie ir noskaloti, samaziniet mazgāšanas  
līdzekļa daudzumu.

AKTĪVAS PROGRAMMAS MODIFICĒŠANA
Ja ir atlasīta nepareiza programma, kas tikko palaista, to ir iespējams 
nomainīt: Atveriet ierīces durvis, turiet nospiestu IESLĒGŠANAS/
IZSLĒGŠANAS pogu, līdz ierīce izslēdzas.
Ieslēdziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu, atlasiet 
jauno mazgāšanas ciklu un vēlamās iespējas. Aktivizējiet ciklu, nospiežot 
pogu SĀKT/Pauze, un 4 sekunžu laikā aizveriet ierīces durvis. 

PAPILDU TRAUKU IEVIETOŠANA
Neizslēdzot ierīci, atveriet tās durvis (mirgos pogas SĀKT/Pauze gaismas 
diode) (uzmanieties no KARSTA tvaika!) un ievietojiet trauku mazgājamā 
mašīnā traukus. Nospiediet pogu SĀKT/Pauze un 4  sekunžu laikā 
aizveriet ierīces durvis, lai atsāktu programmas darbību no vietas, kur tā 
tika pārtraukta.

NEJAUŠA IEJAUKŠANĀS
Ja mazgāšanas cikla laikā tiek atvērtas ierīces durvis vai notiek energoapgādes 
pārtraukums, mazgāšanas cikls pārstāj darboties. Lai atsāktu programmas 
darbību no vietas, kur tā tika pārtraukta, nospiediet pogu SĀKT/Pauze un 
4 sekunžu laikā aizveriet ierīces durvis.
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TĪRĪŠANA UN APKOPE
FILTRU KOMPLEKTA TĪRĪŠANA
Regulāri iztīriet filtrus, lai tie neaizsērētu un notekūdens aizplūstu
pareizi.
Ja izmantosit trauku mazgājamo mašīnu, kad ir aizsērējuši filtri vai fil-
trēšanas sistēmā vai izsmidzinātājos ir iekļuvis svešķermenis, var rasties 
ierīces darbības traucējumi, kas mazinās veiktspēju, palielinās trokšņa 
līmeni un resursu patēriņu.
Filtru komplekts sastāv no trim filtriem, kas savāc mazgāšanas ūdenī
esošās ēdienu paliekas un veic ūdens cirkulāciju.

Trauku mazgājamo mašīnu nevar izmantot bez filtriem, kā arī tad, 
ja filtri ir vaļīgi.
Vismaz reizi mēnesī vai ik pēc 30 cikliem pārbaudiet filtra mezglu un, ja 
nepieciešams, iztīriet to ar suku (nemetāla) zem tekoša ūdens un ievē-
rojiet zemāk minētos norādījumus:

1.	 Pagrieziet cilindrisko filtru A pretēji pulksteņa rādītāja virzienam un 
izvelciet to (1. attēls).

2.	 Noņemiet kausveida filtru B, uzspiežot uz tā sānu atlokiem (2. attēls).

3.	 Izņemiet plakano nerūsējošā tērauda filtru C (3. attēls).

4.	 Ja tiek konstatēti svešķermeņi (piemēram, saplīsuša stikla, porcelāna 
gabali, kauli, augļu sēklas u.c.), uzmanīgi izņemiet tos.

5.	 Pārbaudiet sietu un iztīriet ēdienu atliekas. NEKAD NENOŅEMIET 
mazgāšanas cikla sūkņa drošības elementu (melnā detaļa) (4. attēls).

A A

B

C

1

3

2

4

Pēc filtru iztīrīšanas novietojiet tos atpakaļ vietā un rūpīgi nostipriniet; tas 
ir svarīgi, lai saglabātu trauku mazgājamās mašīnas darbības efektivitāti.

ŪDENS IEPLŪDES CAURULES TĪRĪŠANA
Ja ūdens caurules ir jaunas vai tās nav ilgāku laiku izmantotas, pirms 
mazgāšanas programmu palaišanas pārliecinieties, vai ūdens ir tīrs un 
tajā nav piemaisījumu. Neievērojot šo noteikumu, ūdens ieplūdes cau-
rule var nosprostoties un tādējādi sabojāt trauku mazgājamo mašīnu. 

SMIDZINĀŠANAS SVIRU TĪRĪŠANA
Dažkārt ēdienu paliekas var piekalst smidzināšanas svirām un bloķēt at-
veres, pa kurām tiek smidzināts ūdens. Tādēļ ir ieteicams laiku pa laikam 
notīriet sviras ar nelielu birstīti (ne metāla).

Lai noņemtu augšējo izsmidzināšanas roku, pagrieziet plastmasas blo-
ķēšanas gredzenu pulksteņrādītāja virzienā. Augšējā smidzināšanas 
svira jānovieto tā, lai puse, kurā ir lielākais skaits caurumu, būtu vērsta 
augšup.

Apakšējo smidzināšanas sviru iespējams noņemt, paceļot to uz augšu.

ŪDENS MĪKSTINĀŠANAS SISTĒMA 
Ūdens mīkstinātājs automātiski samazina ūdens cietības līmeni, nepie-
ļaujot kaļķakmens nogulšņu uzkrāšanos uz sildītāja un nodrošinot labā-
ku tīrīšanas efektivitāti. 
Šī sistēma tiek automātiski reģenerēta ar sāli, tādēļ ir nepiecie-
šams papildināt sāls tvertni, ja tā ir tukša. 
Reģenerācijas biežums ir atkarīgs no ūdens cietības līmeņa iestatīju-
ma – reģenerācija notiek vienu reizi katrā 6 Eco ciklā, ja ūdens cietības 
līmenis ir iestatīts uz 3. 
Reģenerācija sākas pēdējās skalošanas cikla laikā un beidzas žāvēšanas 
fāzē, pirms cikla pabeigšanas. 

•	 Viena reģenerācijas cikla laikā tiek patērēts: aptuveni 3,5 l ūdens,

•	 Katra cikla izpildes laiks tiek pagarināts līdz 5 minūtēm; 

•	 Tiek patērēts mazāk par 0,005 kWh enerģijas.
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PROBLĒMU RISINĀŠANA 
Kui nõudepesumasin ei tööta korralikult, kontrollige, kas probleemi on võimalik lahendada allpool oleva loendi abil. Kui esineb 
muid vigu või probleeme, pöörduge volitatud müügijärgsesse teenindusse, mille kontaktandmed leiate garantiibrošüürist. Varuo-
sad on saadaval vastavalt kehtivatele erinõuetele kuni 7 või kuni 10 aastat.

PROBLĒMAS IESPĒJAMIE CĒLOŅI RISINĀJUMI

Deg sāls indikators Sāls tvertne ir tukša. (Pēc uzpildīšanas sāls līmeņa in-
dikators var turpināt degt vairākus mazgāšanas ciklus).

Iepildiet tvertnē sāli (papildinformāciju skatiet 2. lappusē).
Pielāgojiet ūdens cietību (skatiet tabulu 2. lappusē).

Deg skalošanas 
līdzekļa  indikators

Skalošanas līdzekļa tvertne ir tukša. (Pēc uzpildī-
šanas skalošanas līdzekļa līmeņa indikators var 
turpināt degt vairākus mazgāšanas ciklus).

Iepildiet dozatorā skalošanas līdzekli (papildinformāciju skatiet 2. lappusē).

Trauku mazgājamā 
mašīna nedarbojas vai 
nereaģē uz komandām.

Ierīce nav pareizi pieslēgta elektropadevei. Ievietojiet kontaktdakšu rozetē.

Elektropadeves pārrāvums.
Drošības apsvērumu dēļ trauku mazgājamā mašīna netiks pārstartēta, atjauno-
jot energoapgādi. Atveriet trauku mazgājamās mašīnas durvis, nospiediet pogu 
SĀKT/Pauze un 4 sekunžu laikā aizveriet ierīces durvis.

Trauku mazgājamās mašīnas durvis nav aizvērtas. Enerģiski spiediet durvis, līdz ir dzirdams „klikšķis”.
Ciklu pārtrauca durvju atvēršana uz ilgāk nekā 
4 sekundēm. Nospiediet pogu SĀKT/Pauze un 4 sekunžu laikā aizveriet ierīces durvis.

Tā nereaģē uz komandām. 
Displejā redzams: 9 vai 12 un ātri mirgo ieslēgšanas/
izslēgšanas gaismas diodes indikators

Izslēdziet ierīci, nospiežot IESLĒGŠANAS/IZSLĒGŠANAS pogu , vēlreiz ieslēdziet 
to pēc aptuveni vienas minūtes un atiestatiet programmu. Ja problēmu neizdodas 
novērst, atvienojiet ierīci no elektrotīkla uz vienu minūti un tad atkal pieslēdziet.

No trauku mazgājamās 
mašīnas neizplūst 
ūdens. Displejā redzams: 
3 un ātri mirgo ieslēgša-
nas/izslēgšanas gaismas 
diodes indikators

Mazgāšanas cikls vēl nav beidzies. Pagaidiet, līdz mazgāšanas cikls beidzas.

Novadcaurule ir satinusies. Pārliecinieties, ka novadcaurule nav satinusies (skatiet MONTĀŽAS NORĀDĪJUMUS).

Izlietnes novadcaurule ir nosprostojusies. Iztīriet izlietnes novadcauruli.

Filtru ir aizsprostojušas ēdienu atliekas Iztīriet filtru (skatiet FILTRU KOMPLEKTA TĪRĪŠANA).

Trauku mazgājamā ma-
šīna rada skaļu troksni.

Trauki dauzās viens pret otru. Novietojiet traukus pareizi (skatiet STATĪVU PIEPILDĪŠANA).

Ir radies pārāk liels putu daudzums.

Mazgāšanas līdzekļa daudzums nav pareizi aprēķināts vai tas nav piemērots 
izmantošanai trauku mazgājamās mašīnās (skatiet MAZGĀŠANAS LĪDZEKĻA DOZA-
TORA UZPILDE). Atiestatiet pašreizējo ciklu, IZSLĒDZOT trauku mazgājamo mašīnu, 
pēc tam vēlreiz to ieslēdziet, atlasiet jaunu programmu, nospiediet pogu SĀKT/
Pauze un 4 sekunžu laikā aizveriet durvis. Nepievienojiet mazgāšanas līdzekli.

Trauki nav tīri.

Trauki nav bijuši pareizi novietoti. Novietojiet traukus pareizi (skatiet STATĪVU PIEPILDĪŠANA).
Izsmidzināšanas sviras nevar brīvi griezties, jo tām 
traucē trauki. Novietojiet traukus pareizi (skatiet STATĪVU PIEPILDĪŠANA).

Mazgāšanas cikls ir pārāk maigs. Izvēlieties atbilstošu mazgāšanas ciklu (skatiet PROGRAMMU TABULU).

Ir radies pārāk liels putu daudzums.
Mazgāšanas līdzekļa daudzums nav pareizi aprēķināts vai tas nav piemērots 
izmantošanai trauku mazgājamās mašīnās (skatiet MAZGĀŠANAS LĪDZEKĻA 
DOZATORA UZPILDE).

Skalošanas līdzekļa nodalījuma vāciņš nav pareizi 
aizvērts. Pārliecinieties, ka skalošanas līdzekļa dozatora vāciņš ir aizvērts.

Filtrs ir netīrs vai aizsērējis. Iztīriet filtru komplektu (skatiet TĪRĪŠANA UN APKOPE).
Nav sāls. Uzpildiet sāls tvertni (skatiet SĀLS TVERTNES UZPILDE).

Trauku mazgājamā ma-
šīnā neieplūst ūdens.
Displejā redzams: H, 6 
un ātri mirgo ieslēgša-
nas/izslēgšanas gaismas 
diodes indikators

Nenotiek ūdens pievade vai ūdens krāns ir aizgriezts. Pārliecinieties, ka ūdens tiek pievadīts un ūdens krāns ir atgriezts.

Saliekusies ieplūdes šļūtene. Pārliecinieties, ka ieplūdes šļūtene nav saliekusies (skatiet sadaļu UZSTĀDĪŠANA), 
pārprogrammējiet trauku mazgājamo mašīnu un atsāknējiet to.

Aizsērējis ūdens ieplūdes šļūtenes siets; Ja nepiecie-
šams, iztīriet to.

Pēc tam, kad veikta pārbaude un tīrīšana, izslēdziet un ieslēdziet trauku mazgā-
jamo mašīnu un palaidiet jaunu programmu.

Trauku mazgājamā 
mašīna priekšlaikus pa-
beidz mazgāšanas ciklu. 
Displejā redzams: 15 un 
ātri mirgo ieslēgšanas/
izslēgšanas gaismas 
diodes indikators

Izplūdes šļūtene ir novietota pārāk zemu, vai ūdens 
ieplūst mājas notekūdeņu sistēmā.

Pārbaudiet, vai izplūdes šļūtenes gals atrodas pareizā augstumā (skatiet sadaļu 
UZSTĀDĪŠANA). Pārbaudiet, vai ūdens neiekļūst mājas notekūdeņu sistēmā, un, 
ja nepieciešams, uzstādiet gaisa pievades vārstu.

Gaiss ūdens pievades sistēmā. Pārbaudiet, vai ūdens pievades sistēmā nav noplūdes vai citas problēmas, kādēļ 
notiek gaisa ieplūde.

Mazgāšanas līdzekļa 
noplūde.

Ir atkarīga no izmantotā šķidrā mazgāšanas līdzekļa, 
un to var uzsvērt, ja ir aktivizēta aizkaves opcija.

Nelielas noplūdes neizraisīs iekārtas darbības traucējumus, un no tām var izva-
irīties, mainot šķidrā mazgāšanas līdzekļa veidu vai lietojot tabletes.

®/TM/© 2024 Whirlpool. Ražots saskaņā ar licenci.

Politikas, standarta dokumentāciju, rezerves daļu pasūtīšanu un produktu papildinformāciju var atrast:
•	 Izmantojot QR kodu uz jūsu ierīces.
•	 Apmeklējot mūsu tīmekļa vietni docs.whirlpool.eu/docs un parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Vai arī sazinieties ar mūsu pēcpārdošanas servisu (tālruņa numurs ir norādīts garantijas grāmatiņā). 

Sazinoties ar mūsu pēcpārdošanas servisu, lūdzu, nosauciet kodus, kas redzami izstrādājuma datu plāksnītē.
Modeļa informāciju var iegūt, izmantojot QR kodu, kas norādīts jaudas uzlīmē. Uzlīmē norādīts arī modeļa 
identifikators, ko var izmantot, lai skatītu informāciju reģistra portālā: https://eprel.ec.europa.eu.

IEC 436

:
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09/2025 ks - Xerox Fabriano

400020030640
09/2025 ks - Xerox Fabriano



1

NL
SNELLE REFERENTIEGIDS 
HANDLEIDING

PRODUCTBESCHRIJVING
APPARAAT

1.	 Bovenste rek
2.	 Opvouwbare kleppen
3.	 Afsteller hoogte bovenste rek
4.	 Bovenste sproeierarm
5.	 Onderste rek
6.	 Bestekmand
7.	 Onderste sproeierarm
8.	 Filtersysteem
9.	 Zoutreservoir
10.	 Doseerbakjes vaatwasmiddel en glansspoelmiddel
11.	 Typeplaatje
12.	 Bedieningspaneel

0000 000 00000 
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BEDIENINGSPANEEL

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

1.	 Aan-Uit/Reset-toets met controlelampje
2.	 Programmakeuzetoets
3.	 Controlelampje zout bijvullen
4.	 Controlelampje bijvullen glansspoelmiddel
5.	 Nummer programma en controlelampje tijd van uitstel
6.	 Controlelampje tablet (tab)

7.	 Display
8.	 Controlelampje Multizone
9.	 Multizone toets
10.	 Uitstel toets
11.	 Start/Pauze-toets met controlelampje/ Tablet (Tab)

DANK U WEL VOOR UW AANKOOP VAN EEN WHIRLPOOL PRODUCT. 
Voor verdere assistentie kunt u het apparaat registeren op:  
www.whirlpool.eu/register

SCAN DE QR-CODE 
OP UW APPARAAT 
VOOR MEER 
GEDETAILLEERDE 
INFORMATIELees vóór gebruik van het apparaat de veiligheids- en installatie-

instructies zorgvuldig door.
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ADVIES MET BETREKKING TOT HET EERSTE GEBRUIK
Verwijder na het installeren de stoppen uit de rekken en de elastische
borgelementen uit het bovenste rek.

HET ZOUTRESERVOIR BIJVULLEN
MHet gebruik van zout voorkomt de vorming van KALKAANSLAG op 
het vaatwerk en op de functionele onderdelen van de machine.
•	 Het is noodzakelijk dat HET ZOUTRESERVOIR NOOIT LEEG IS.
•	 Het is belangrijk dat de hardheid van het water wordt ingesteld.
Het zoutreservoir bevindt zich in het onderste deel van de afwasma-
chine (zie PRODUCTBESCHRIJVING) en moet worden gevuld wanneer 
het controlelampje ZOUT BIJVULLEN    in het bedieningspaneel 
brandt.

1.	 Verwijder het onderste rek en draai de dop 
van het reservoir los (linksom).

2.	 Alleen de eerste maal dat u dit doet: vul 
het zoutreservoir met water.

3.	 Plaats de trechter (zie afbeelding) en vul 
het zoutreservoir tot aan de rand (ongeveer 
1 kg); het is niet ongebruikelijk dat er een bee
tje water uit lekt.

4.	 Verwijder de trechter en veeg alle zoutresten 
weg van de opening.

Zorg ervoor dat de dop strak is aangedraaid, zodat geen vaatwasmid-
del in de container kan komen tijdens het wasprogramma (dit kan de 
waterontharder onherstelbaar beschadigen).
Wanneer u zout moet toevoegen, is u verplicht om de procedure he-
lemaal uit te voeren alvorens de wascyclus te starten om corrosie te 
voorkomen.

DE WATERHARDHEID INSTELLEN
Als u de waterontharder perfect wilt laten werken is het essentieel dat
de instelling van de waterhardheid is gebaseerd op de werkelijke
waterhardheid in uw huis. Deze informatie kan bij uw lokale
waterleverancier worden opgevraagd.
De fabriek stelt de defaultwaarde voor de waterhardheid in. 
•	 Het apparaat inschakelen door op de toets AAN/UIT te drukken.
•	 Het apparaat uitschakelen door op de toets AAN/UIT te drukken.
•	 De toets P 5 seconden ingedrukt houden totdat u een piep hoort.
•	 Het apparaat inschakelen door op de toets AAN/UIT te drukken.
•	 Het huidige niveaunummer van de selectie en het controlelampjevan 

het zout knipperen allebei.
•	 De toets P indrukken om het gewenste hardheidsniveau teselecteren 

(zie TABEL WATERHARDHEID).

•	 Het apparaat uitschakelen door op de toets AAN/UIT te drukken.
Instellen is voltooid!
Zodra deze procedure voltooid is voert u een programma zonder lading uit.
Gebruik alleen zout dat speciaal voor afwasmachines is bestemd.
Wanneer het zout in de machine is gestrooid wordt het lampje ZOUT  
BIJVULLEN uitgeschakeld.
Als het zoutreservoir niet gevuld wordt, kunnen de waterverzachter 
en het verwarmingselement beschadigd raken als gevolg van de ac-
cumulatie van ketelsteen.
Het gebruik van zout wordt aanbevolen met elk type vaatwasmiddel.

Tabel waterhardheid

Niveau °dH 
Duitse graden

°fH 
Franse graden

°Clark  
Engelse graden

1 Zacht 0 - 6 0 - 10 0 - 7

2 Gemiddeld 7 - 11 11 - 20 8 - 14

3 Gemiddeld 12 - 16 21 - 29 15 - 20

4 Hard 17 - 34 30 - 60 21 - 42

5 Zeer hard 35 - 50 61 - 90 43 - 62

EERSTE GEBRUIK 
ZOUT, GLANSSPOELMIDDEL EN VAATWASMIDDEL

HET GLANSSPOELMIDDELRESERVOIR BIJVULLEN
Glansspoelmiddel maakt het DROGEN van de vaat gemakkelijker. Het 
glansspoelmiddelreservoir A moet worden gevuld wanneer het contro-
lelampje GLANSSPOELMIDDEL BIJVULLEN    op het display brandt.

1.	 Open het doseerbakje B door de tab op het deksel in te drukken en omhoog 
te trekken.

2.	 Het glansspoelmiddel zorgvuldig inbrengen tot aan de maximum (110 ml) 
insteekgleuf van de vulruimte - voorkom morsen. Wanneer dit gebeurt het 
gemorste glansspoelmiddel onmiddellijk met een droge doek reinigen.

3.	 Om het te sluiten het deksel naar beneden drukken totdat u een klik hoort.
Het glansspoelmiddel NOOIT rechtstreeks in de kuip gieten.

DE DOSERING GLANSSPOELMIDDEL AANPASSEN
Als u niet volledig tevreden bent over de droogresultaten kunt u de 
gebruikte hoeveelheid glansspoelmiddel aanpassen.
• De afwasmachine inschakelen met de toets AAN/UIT.
•	 Uitschakelen met de toets AAN/UIT.
•	 Driemaal op de toets P drukken - er klinkt een pieptoon.
•	 Inschakelen met de toets AAN/UIT.
•	 Het huidige niveaunummer van de selectie en het controlelampje 

van het glansspoelmiddel knipperen.
•	 De toets P indrukken om het niveau van het te leveren glansspoel-

middel te selecteren.
•	 Uitschakelen met de toets AAN/UIT
Instellen is voltooid!
Als het niveau van het glansspoelmiddel is ingesteld op NUL (ECO) zal geen
glansspoelmiddel worden afgegeven. Het controlelampje LAAG GLANS-
SPOELMIDDEL zal niet branden als het glansspoelmiddel op is.
Er kan een maximum van 5 niveaus worden ingesteld, afhankelijk van het
model afwasmachine. De fabrieksinstelling is specifiek voor het model. 
Volg de bovenstaande instructies om te controleren of dat ook voor uw 
machine geldt.
•	 Als u blauwe strepen op het vaatwerk ziet stel dan een laag getal in (1-2).
•	 Als er druppels water of kalkaanslag op het vaatwerk zijn stel dan een 

hoog getal in (3-4).

HET VAATWASMIDDELDOSEERBAKJE VULLEN
Gebruik de opening apparaat C om het vaatwasmiddeldoseerbakje te 
openen. Het vaatwasmiddel alleen in het droge doseerbakje D invoeren. 
Plaats de hoeveelheid vaatwasmiddel voor voorspoelen direct in de kuip.

1.	 Raadpleeg bij het afmeten van het 
vaatwasmiddel de eerder vermelde in-
formatie om de juiste hoeveelheid toe 
te voegen. In het doseerbakje D vindt 
u de aanwijzingen voor het doseren 
van het vaatwasmiddel.

2.	 Verwijder de resten vaatwasmiddel 
van de randen van het doseerbakje en 
sluit het deksel totdat het klikt.

3.	 Sluit het deksel van het vaatwasmid-
deldoseerbakje door het omhoog te 
trekken tot het sluitingsmechanisme 
is vastgezet.

Het vaatwasmiddeldoseerbakje opent automatisch op het juiste moment, 
volgens het programma. Bij gebruik van alles-in-één vaatwasmiddelen 
is het raadzaam om de toets TABLET te gebruiken, omdat het program-
ma dan zodanig wordt aangepast dat de beste was- en droogresultaten  
worden bereikt.
Het gebruik van vaatwasmiddelen die niet bedoeld zijn voor vaat-
wasmachines kan de slechte werking van het apparaat veroorza-
ken of het beschadigen.

A
B

D

C
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De gegevens van het ECO-programma worden gemeten onder laboratoriumomstandigheden, volgens de Europese norm EN 60436:2020.
Aanwijzing voor de Proeflaboratoria:  Voor gedetailleerde informatie over de omstandigheden van de EN-vergelijkingsproef kunt u contact opnemen met: 
dw_test_support@europeanappliances.com
Voorbehandeling van het vaatwerk vóór de programma’s is niet nodig.
*) Niet alle opties kunnen tegelijkertijd gebruikt worden.
**) Waarden aangegeven voor andere programma’s dan het Eco-programma zijn slechts indicatief. De werkelijke tijd is afhankelijk van vele factoren, zoals de 
temperatuur en de druk van het toevoerwater, de kamertemperatuur, hoeveelheid vaatwasmiddel, de hoeveelheid en soort lading, evenwicht van de lading, 
extra gekozen opties en de kalibratie van de sensor. De kalibratie van de sensor kan de duur van het programma met max. 20 min. verlengen.

PROGRAMMATABEL

BESCHRIJVING PROGRAMMA’S
Instructies over het selecteren van het wasprogramma. 

1   ECO
Het Eco-programma is geschikt voor het reinigen van normaal vervuild 
vaatwerk, dat voor dit gebruik het meest efficiënte programma is wat 
betreft de combinatie van energie- en waterverbruik en in overeen-
stemming is met de Europese Ecodesign-wetgeving.

2  6th SENSE ®
Voor normaal vervuilde vaat met opgedroogde etensresten. Meet de 
mate van vervuiling van het serviesgoed af en past het programma 
dienovereenkomstig aan. Wanneer de sensor de mate van vervuiling 
meet, verschijnt er een animatie in de display en wordt de cyclusduur 
aangepast.

3   INTENSIEF
Aanbevolen programma voor sterk vervuild serviesgoed, met name ge-
schikt voor pannen en koekenpannen (mag niet gebruikt worden voor 
kwetsbare stukken).

4  KRISTALLEN
Programma voor kwetsbare stukken die gevoeliger zijn voor hoge tem-
peraturen, bijvoorbeeld glazen en kopjes.

5   SNEL 30’
Programma dat kan worden gebruikt voor een halve lading licht vervuilde 
vaat zonder opgedroogde etensresten. Heeft geen droogfase.

6   VOORSPOELEN
Geschikt voor werking van het apparaat in de nacht. Garandeert een  
optimale reinigende en drogende werking met de laagste geluidsemissie.

Opmerkingen:
Gelieve er rekening mee te houden dat de cyclus Snel 30’  bedoeld is voor 
licht vervuilde vaat..

Programma

D
ro

ge
n 

fa
se Beschikbare

functies *)

Duur van
wasprogramma

(h:min)**)

Waterverbruik
(liter/ cyclus)

Energieverbruik 
(kWh/ cyclus)

1  Eco 50°      4:00 9,0 0,76

2  6th Sense ® 50-60°      1:20 - 3:00 7,0 - 14,0 0,70 - 1,10

3  Intensief 65°      2:45 17,5 1,60

4  Kristallen 45°      1:40 12,0 1,20

5  Snel 30’ 50° -      0:30 9,0 0,50

6  Voorspoelen - -     0:10 4,5 0,01
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OPTIES EN FUNCTIE
OPTIES kunnen direct worden geselecteerd door het indrukken van de daarbij behorende toets (zie BEDIENINGSPANEEL).

Als een optie niet compatibel is met het geselecteerde programma (zie PROGRAMMATABEL) gaat de bijbehorende LED  
3 keer snel knipperen en klinken er pieptonen. De optie wordt niet ingeschakeld.

TABLET (Tab)
Met deze instelling kan de prestatie van het programma ge-
optimaliseerd worden, aan de hand van het afwasmiddel dat 
gebruikt wordt.
Druk de toets START/PAUSE gedurende 3 seconden in (het bij-
behorende symbool gaat branden) als u gecombineerde vaat-
wasmiddelen in tabletvorm gebruikt (glansspoelmiddel, zout 
en wasmiddel in 1 dosis). 
Als u poeder of vloeibaar afwasmiddel gebruikt moet deze 
optie worden uitgeschakeld.

UITSTEL
De starttijd van het programma kan worden uitgesteld voor 
een periode tussen 1 en 12 uur. 
1.	 De UITSTEL-toets indrukken: het overeenkomstige symbool 

«h» verschijnt op het display; telkens wanneer u de toets 
indrukt zal de tijd (1u, 2u, enz. tot max. 12 u) vanaf het begin 
van het geselecteerde wasprogramma worden verhoogd. 

2.	 Kies het wasprogramma, druk op de toets START/PAUZE 
en sluit binnen 4 seconden de deur: de timer begint met 
aftellen. 

3.	 Wanneer de tijd verstreken is, wordt het controlelampje «h» 
uitgeschakeld en begint het wasprogramma. 

Druk op de UITSTEL-toets om de uitsteltijd aan te passen en 
een kortere periode te selecteren. Om te wissen, druk de toets 
herhaaldelijk in totdat het controlelampje «h» van de gekozen 
uitstelstart wordt uitgeschakeld.
Wanneer er een wasprogramma is gestart, kan de UITSTEL-
-functie niet meer worden ingesteld.

MULTIZONE
Als er niet veel vaatwerk is kan er een programma «halve 
lading» worden gebruikt, om water, elektriciteit en vaatwas-
middel te besparen.
Selecteer het programma en druk daarna op de MULTIZO-
NE-toets: het symbool van het gekozen rek verschijnt op het 
display. Standaard wast het apparaat vaatwerk in alle rekken.
Druk herhaaldelijk op deze toets om alleen in een bepaald 
rek af te wassen:

verschijnt op het display (alleen onderste rek)

verschijnt op het display (alleen bovenste rek)

verschijnt op het display (optie is uitgeschakeld en het appa-
raat wast het vaatwerk in alle rekken).

Vergeet niet om alleen het bovenste of onderste rek te 
laden en de hoeveelheid vaatwasmiddel dienovereen-
komstig te verlagen. Als het bovenste rek is verwijderd, 
breng dan het vaatwasmiddel rechtstreeks in de kuip aan 
in plaats van in het vaatwasmiddelreservoir.
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REKKEN VULLEN 
BOVENSTE REK

Laden van kwetsbaar en licht vaatwerk: gla-
zen, kopjes, schoteltjes, lage saladekommen.

(laadvoorbeeld voor het bovenste rek)

DE HOOGTE VAN HET BOVENSTE REK AFSTELLEN
De hoogte van het bovenste rek kan worden afgesteld: hoge stand voor 
groot serviesgoed in de onderste mand en lage stand om optimaal ge-
bruik te maken van de opklapbare steunen, door het creëren van meer 
ruimte naar boven en botsen met de items die in het onderste rek zijn 
geladen te voorkomen.
Het bovenste rek is uitgerust met een hoogte-
versteller bovenste rek (zie afbeelding) , zonder 
op de hefbomen te hoeven drukken, opheffen 
door gewoon de zijkanten van het rek vast te 
houden, zodra het rek stabiel in de bovenste po-
sitie staat. 
Voor herstellen naar de lagere positie op de hef-
bomen A aan de zijkanten van het rek drukken 
en de mand naar beneden verplaatsen.
Het is raadzaam de hoogte van het rek niet 
aan te passen wanneer het is geladen.
NOOIT de mand slechts aan één kant verhogen of verlagen.

OPVOUWBARE KLEPPEN MET VERSTELBARE STAND
De opvouwbare kleppen aan de zijkant kunnen 
worden opgevouwen of opengevouwen voor 
een optimale rangschikking van het servies-
goed in het rek.
Wijnglazen kunnen veilig in de opvouwbare klep-
pen worden geplaatst door de steel van elk glas in 
de overeenkomstige sleuven in te voeren.
Afhankelijk van het model: 

	– om de kleppen open te vouwen moet u ze 
omhoog schuiven en roteren of ze losmaken 
van de klemmen en omlaag trekken.

	– om de kleppen op te vouwen moet u ze rote-
ren en omlaag schuiven of ze omhoog trekken en aan de klemmen 
vastmaken.

ONDERSTE REK
Voor potten, deksels, platen, saladekom-
men, bestek enz. Grote platen en deksels 
moeten idealiter aan de zijkanten worden 
geplaatst, om aanraking met de sproeier-
armen te voorkomen.

(laadvoorbeeld voor het onderste rek)

BESTEKKORF
Het is uitgerust met rasters aan de bovenkant, om het bestek beter te 
kunnen rangschikken. Het mag alleen aan de voorkant van het onder-
ste rek worden geplaatst.

Messen en andere gebruiksvoorwerpen met scherpe randen moe-
ten in de bestekmand worden gezet met de punten naar beneden 
gericht of horizontaal geplaatst in de opklapbare compartimenten 
op het bovenste rek.
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DAGELIJKS GEBRUIK 
1.	 WATERAANSLUITING CONTROLEREN

Controleer of de wasmachine is aangesloten op de waterleiding
en of de waterkraan open is.

2.	 DE AFWASMACHINE INSCHAKELEN
Open de deur en druk op de toets AAN/UIT.

3.	 DE REKKEN VULLEN 
(zie REKKEN VULLEN)

4.	 HET VAATWASMIDDELMIDDELDOSEERBAKJE VULLEN
5.	 HET PROGRAMMA KIEZEN EN DE CYCLUS AANPASSEN

Selecteer het meest geschikte programma in overeenstemming 
met het soort serviesgoed en het niveau van vervuiling  
(zie BESCHRIJVING PROGRAMMA) door de P-toets in te drukken.
Selecteer de gewenste opties (zie OPTIES EN FUNCTIES).

6.	 START
Start het de wascyclus door op de START/Pauze-toets (het led-
lampje brandt) te drukken en de deur binnen 4 seconden te sluiten. 
U hoort een enkele piep wanneer het programma start.  
Als de deur niet binnen 4 seconden is gesloten, hoort u een geluid 
ter waarschuwing. Open in dat geval de deur, druk op de  
START/Pauze-toets en sluit de deur weer binnen 4 seconden.

7.	 EINDE VAN HET WASPROGRAMMA
Het einde van de wascyclus wordt aangegeven door pieptonen en 
door knipperen van het nummer van de wascyclus op het display. 
De deur openen en het apparaat uitschakelen door op de toets 
AAN/UIT te drukken.
Een paar minuten wachten voordat het serviesgoed wordt ver-
wijderd - om brandwonden te voorkomen. De rekken uitladen, te 
beginnen met het onderste rek.

De machine wordt tijdens bepaalde langere perioden van inacti-
viteit automatisch uitgeschakeld, om het elektriciteitsverbruik te 
minimaliseren. Als het serviesgoed slechts licht bevuild is of als 
het voordat het in de afwasmachine wordt geplaatst met water is 
afgespoeld kan de hoeveelheid vaatwasmiddel dienovereenkom-
stig worden verminderd.

WIJZIGEN VAN EEN LOPEND PROGRAMMA
Als u een verkeerd programma heeft gekozen, kunt u het programma 
wijzigen mits het net is begonnen: open de deur en houd de  
AAN/UIT-toets ingedrukt. De machine wordt uitgeschakeld.
Schakel de machine weer in met de AAN/UIT-toets en selecteer het 
nieuwe wasprogramma en eventuele gewenste opties; start de was-
cyclus door de START/Pauze-toets in te drukken en de deur te sluiten 
binnen 4 seconden.

EXTRA SERVIESGOED TOEVOEGEN
Open de deur (START/Pauze-ledlampje begint te knipperen) zonder 
de machine uit te schakelen (pas op voor hete stoom!) en plaats het 
serviesgoed in de afwasmachine. Druk op de START/Pauze-toets en 
sluit de deur binnen 4 seconden. Het programma gaat verder vanaf 
het punt waarop het was onderbroken.

ONGEWENSTE ONDERBREKINGEN
Als de deur geopend wordt tijdens de wascyclus, of als er sprake is 
van een stroomonderbreking, stopt het programma. Om de cyclus te 
hernemen vanaf het punt waarop het was onderbroken, drukt u op de 
START/Pauze-toets-knop en sluit u de deur binnen 4 seconden.

ADVIEZEN EN TIPS
ADVIEZEN
Verwijder alvorens de manden te laden alle voedselresten uit het servies-
goed en leeg de glazen. Het serviesgoed hoeft niet tevoren onder stro-
mend water afgespoeld te worden.
Het serviesgoed zo rangschikken dat het stevig op zijn plaats staat en niet om-
slaat; rangschik de containers met de openingen naar beneden gericht en de 
holle/bolle onderdelen schuin geplaatst, waardoor het water elk oppervlak 
kan bereiken en vrij kan stromen.

Waarschuwing: zorg ervoor dat deksels, grepen, platen en koekenpannen 
de sproeierarmen niet belemmeren bij het draaien.
Plaats geen kleine voorwerpen in de bestekmand.
Erg vervuild vaatwerk en pannen moeten in de onderste mand worden ge-
plaatst, omdat in deze ruimte de watersproeiers sterker zijn en hogere was-
prestaties hebben.
Zorg ervoor dat na het laden van het apparaat de sproeierarmen vrij kun-
nen draaien.

ONGESCHIKT SERVIESGOED
•	 Houten servies en bestek.
•	 Kwetsbare gedecoreerde glazen, artistiek handwerk en antiek  

serviesgoed. Hun decoraties zijn hier niet tegen bestand.
•	 Delen van synthetisch materiaal die niet bestand zijn tegen hoge tem-

peraturen.
•	 Koperen en tinnen serviesgoed.
•	 Serviesgoed bevuild met as, was, smeervet of inkt. 
De kleuren van glasdecoraties en aluminium/zilveren stukken kunnen wijzi-
gen en vervagen tijdens het wasproces. Sommige soorten glas (bv. kristallen 
voorwerpen) kunnen na een aantal wascyclussen ook dof worden.

SCHADE AAN GLASWERK EN SERVIESGOED
•	 Gebruik alleen glas en porselein waarvan de fabrikant garandeert 

dat het veilig is voor de afwasmachine.
•	 Gebruik een zacht vaatwasmiddel dat geschikt is voor serviesgoed.
•	 Haal glazen en bestek uit de afwasmachine zodra het wasprogramma 

afgelopen is.

TIPS VOOR ENERGIEBESPARING
•	 Wanneer de huishoudelijke vaatwasmachine gebruikt wordt vol-

gens de aanwijzingen van de fabrikant, verbruikt het wassen van 
vaatwerk in een vaatwasmachine gewoonlijk MINDER ENERGIE 
en water dan met de hand afwassen.

•	 Om de efficiëntie van de vaatwasmachine te maximaliseren wordt 
aanbevolen om de wascyclus eerst te starten wanneer de vaat-
wasmachine helemaal gevuld is. De huishoudelijke vaatwasmachi-
ne vullen tot de hoeveelheid aangegeven door de fabrikant draagt 
bij tot het besparen van energie en water. Informatie over het correct 
laden van vaatwerk vindt u in het hoofdstuk DE REKKEN VULLEN. 
Als de machine gedeeltelijk is gevuld, wordt aanbevolen om de 
speciaal daarvoor bedoelde wasopties, indien voorzien, te gebruiken 
(Halve lading/ Zone Wash/ Multizone) en enkel geselecteerde rekken te 
vullen. De vaatwasmachine onjuist of overmatig vullen kan het gebruik 
van de hulpbronnen verhogen (zoals water, energie en tijd, en ook het 
geluidsniveau) en de reinigings- en droogprestaties verlagen.

•	 Vaatwerk vooraf met de hand spoelen verhoogt het water- en ener-
gieverbruik en wordt niet aanbevolen.

HYGIËNE
Om te voorkomen dat zich geur en afzetting ophoopt in de afwasmachine 
moet u ten minste één per maand een programma met hoge temperatuur 
laten draaien. Gebruik een theelepel vaatwasmiddel en laat het apparaat 
zonder lading draaien.
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REINIGING EN ONDERHOUD
HET FILTERSYSTEEM REINIGEN
einig het filtersysteem regelmatig, zodat de filters niet verstoppen en 
het afvalwater correct weg stroomt.

Het gebruik van vaatwasmachines met verstopte filters of vreemde 
voorwerpen in het filtersysteem of de sproeiarmen kan de slechte wer-
king ervan en bijgevolg lagere prestaties, lawaai of een hoger verbruik 
van hulpbronnen veroorzaken.
Het filtersysteem bestaat uit drie filters die voedselresten uit het afwas-
water verwijderen en vervolgens het water opnieuw laten circuleren.

De afwasmachine mag niet worden gebruikt zonder filters of als 
het filter is losgeraakt.
Controleer tenminste eens per maand of na elke 30 cyclussen  het fil-
tersysteem en reinig het eventueel grondig onder stromend water, met 
een niet-metalen borstel en volgens de onderstaande instructies:
1.	 Draai het cilindrische filter A linksom en trek het uit (Afb. 1).
2.	 Verwijder het houderfilter B door licht op de zijkleppen te drukken 

(Afb. 2).
3.	 Schuif de roestvrij stalen plaat filter C er uit (Afb. 3).
4.	 Als u vreemde voorwerpen vindt (gebroken glas, porselein, beende-

ren, zaden van vruchten, enz.), verwijdert u ze zorgvuldig.
5.	 Inspecteer de sifon en verwijder eventuele voedselresten. VERWIJDER 

NOOIT de pompbescherming van het wasprogramma (zwart detail) 
(Afb. 4).

A A

B

C

1

3

2

4

Na het schoonmaken van het filter het filtersysteem opnieuw plaatsen 
en goed op zijn plaats zetten; dit is essentieel voor het behoud van de 
efficiënte werking van de afwasmachine.

DE TOEVOERSLANG REINIGEN
Als de waterslangen nieuw zijn of een langere periode niet zijn gebruikt 
laat dan, voordat de benodigde aansluitingen worden uitgevoerd, het 
water lopen, om ervoor te zorgen het helder is en vrij van onzuiverhe-
den. Als deze voorzorgsmaatregel niet wordt genomen kan de waterin-
laat geblokkeerd worden en kan de afwasmachine beschadigd raken. 

DE SPROEIERARMEN REINIGEN
Af en toe kunnen er voedselresten op de sproeierarmen vastzitten en 
worden de openingen voor het water sproeien geblokkeerd. Het is 
daarom raadzaam dat u de armen van tijd tot tijd controleert en ze met 
een kleine niet-metalen borstel schoonmaakt.

Voor het verwijderen van de bovenste sproeierarm de kunststof bor-
gring rechtsom draaien. De bovenste sproeierarm moet worden ver-
vangen, zodat de zijde met het grotere aantal openingen naar boven 
is gericht.

De onderste sproeierarm kan worden verwijderd door het omhoog te 
trekken.

WATERVERZACHTEND SYSTEEM 
Waterverzachters reduceren automatisch de waterhardheid en voorko-
men bijgevolg ketelsteenvorming op de verwarmer en dragen bij tot 
een efficiëntere reiniging. 
Dit systeem wordt automatisch met zout geregenereerd, u dient 
dus het zoutreservoir te vullen wanneer het leeg is. 
De frequentie van de regeneratie hangt af van de instelling van het wa-
terhardheidniveau - de regeneratie wordt uitgevoerd om de 6 Eco-cy-
clussen met het waterhardheidniveau ingesteld op 3.
Het regeneratieproces start tijdens de laatste spoeling en eindigt tij-
dens de droogfase, voordat de cyclus beëindigt. 

•	 Eén enkele regeneratie verbruikt: ~3,5 liter water;
•	 Doet de cyclus 5 minuten langer duren; 
•	 Verbruikt minder dan 0,005 kWh energie.
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PROBLEMEN OPLOSSEN 

PROBLEMEN MOGELIJKE OORZAKEN OPLOSSINGEN

   Zoutindicator  
         brandt

Zoutreservoir is leeg. (Na het bijvullen kan het 
controlelampje van het zoutniveau blijven bran-
den gedurende een aantal afwascycli).

Vul reservoir bij met zout (voor meer informatie - raadpleeg pagina 2).
Pas de waterhardheid aan - zie tabel, pagina 2.

   Glansspoelmid 
         delindicator  
         brandt

Glansspoelmiddelreservoir is leeg. (Na het bijvullen 
kan het controlelampje van het glansspoelmiddel 
blijven branden gedurende een aantal afwascycli).

Vul reservoir bij met glansspoelmiddel (voor meer informatie - raadpleeg pagina 2).

De afwasmachi-
ne start niet of 
reageert niet op 
opdrachten. 

Het apparaat is niet goed aangesloten. Steek de stekker in het stopcontact.

Stroomuitval.
Om veiligheidsredenen wordt de vaatwasmachine niet automatisch opnieuw gestart 
wanneer er opnieuw stroom is. Open de deur van de vaatwasmachine, druk op de 
START/Pauze-toets en sluit de deur binnen 4 sec.

De deur van de afwasmachine is niet goed gesloten. De deur krachtig aanduwen totdat u de „klik” hoort.
De cyclus wordt onderbroken als de deur > 4 
seconden wordt geopend. Druk op START/Pauze en sluit de deur binnen 4 seconden.

Het reageert niet op opdrachten. 
Weergave op het display: 9 of 12 en de  
AAN/UIT-led knippert snel

Het toestel uitschakelen door de knop AAN/UIT in te drukken, na ongeveer een minuut 
weer inschakelen en het programma opnieuw starten. Als het probleem aanblijft, trekt u 
de stekker van het apparaat 1 minuut lang uit, breng dan de stekker terug in..

De afwasmachine 
pompt niet af.
Weergave op het 
display: 3 en de 
AAN/UIT-led knip-
pert snel.

Het wasprogramma is nog niet klaar. Wacht totdat het wasprogramma klaar is.

Er zit een knik in de afvoerslang. Controleer of er geen knik zit in de afvoerslang (zie INSTALLATIEGIDS).

De pijp van de gootsteenafvoer is geblokkeerd. Reinig de pijp van de gootsteenafvoer.

Het filter is verstopt met voedselresten Reinig het filter (zie HET FILTERSYSTEEM REINIGEN).

De afwasmachine 
maakt veel lawaai.

Het vaatwerk rammelt tegen elkaar. Rangschik het serviesgoed goed (zie REKKEN VULLEN).

Er is een bovenmatige hoeveelheid schuim 
geproduceerd.

Het vaatwasmiddel is niet goed afgemeten of het is niet geschikt voor gebruik in afwas-
machines (zie REKKEN VULLEN). Start de actuele wascyclus opnieuw: schakel de afwasma-
chine UIT, vervolgens terug in, selecteer een nieuw programma, druk op START/Pauze en 
sluit de deur binnen 4 seconden. Voeg geen vaatwasmiddel toe.

Het vaatwerk is niet 
schoon.

Het serviesgoed is niet goed gerangschikt. Rangschik het serviesgoed goed (zie REKKEN VULLEN).

De sproeierarmen kunnen niet vrij draaien, ze 
worden door het vaatwerk belemmerd. Rangschik het serviesgoed goed (zie REKKEN VULLEN).

Het wasprogramma is te zacht. Selecteer een geschikt wasprogramma (zie PROGRAMMATABEL).

Er is een bovenmatige hoeveelheid schuim 
geproduceerd.

Het vaatwasmiddel is niet goed afgemeten of het is niet geschikt voor gebruik in 
afwasmachines.

De dop op het glansspoelmiddelcompartiment 
is niet correct afgesloten. Zorg ervoor dat de dop van het glansspoelmiddelbakje is gesloten.

Het filter is bevuild of verstopt. Reinig het filtersysteem (zie VERZORGING EN ONDERHOUD).

Er is geen zout. Vul het zoutreservoir (zie HET ZOUTRESERVOIR BIJVULLEN).

De afwasmachine 
vult zich niet met 
water.
Weergave op het 
display: H, 6 en 
de AAN/UIT-led 
knippert snel.

Geen water in de watertoevoer of de kraan is 
gesloten. Zorg ervoor dat er water in de watertoevoer komt of dat de kraan loopt.

Er zit een knik in de toevoerslang. Controleer of er geen knik in de toevoerslang zit (zie INSTALLATIE), de afwasmachine 
herprogrammeren en rebooten.

 De zeef in de watertoevoerslang is verstopt; het 
moet gereinigd worden.

Na het controleren en reinigen, de afwasmachine uitschakelen en inschakelen en een 
nieuw programma starten.

De vaatwasmachine 
beëindigt de cyclus 
voortijdig.
Weergave op het dis-
play: 15 en de AAN/
UIT-led knippert snel.

De afvoerslang bevindt zich te laag of heveling 
in het huishoudelijke afvalwatersysteem.

Controleer of het uiteinde van de afvoerslang zich op de juiste hoogte bevindt (zie IN-
STALLATIE).Controleer de heveling in het huishoudelijke afvalwatersysteem, installeer 
zo nodig een luchttoevoerklep.

 Lucht in watertoevoer. Controleer de watertoevoer op lekken of andere problemen die lucht inlaten.

Lekkage van vaat-
wasmiddel.

Is afhankelijk van het gebruikte vloeibare vaat-
wasmiddel en kan duidelijker optreden als de 
uitsteloptie geactiveerd is.

 Kleine lekkages veroorzaken geen storing van de machine en kunnen worden voorko-
men door het type vloeibaar vaatwasmiddel te veranderen of tabletten te gebruiken.

Als uw vaatwasmachine niet goed werkt, doorloopt u de onderstaande lijst om te controleren u of u het probleem kunt verhelpen. Voor andere 
fouten of problemen neemt u contact op met de bevoegde Consumentenservice, de contactgegevens ervan vindt u in de garantieboekje. 
Reserveonderdelen zijn beschikbaar voor een periode van maximaal 7 of maximaal 10 jaar, afhankelijk van de regels die van toepassing zijn.

De bedrijfsregels, standaarddocumentatie, bestellen van onderdelen en aanvullende productinformatie kunt u 
vinden:
•	 Met de QR-code op uw product.
•	 Op onze website  docs.whirlpool.eu/docs en parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Anders, contacteer onze Klantenservice (Het telefoonnummer staat in het garantieboekje). Wanneer u contact 

neemt met de Klantenservice, gelieve de codes te vermelden die op het identificatieplaatje van het apparaat staan.
De modelinformatie kan gevonden worden aan de hand van de QR-code die op het energielabel aangegeven 
is. Het label bevat ook de model-ID die kan worden gebruikt om het portaal van het register te raadplegen 
op https://eprel.ec.europa.eu.

®/TM/ ©  2025 Whirlpool, Onder licentie geproduceerd
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INSTRUKCJA
CODZIENNEJ EKSPLOATACJI

URZĄDZENIE

OPIS PRODUKTU

PANEL STEROWANIA

1.	 Przycisk i kontrolka Wł.-Wył./Reset
2.	 Przycisk wyboru programu
3.	 Kontrolka „Brak soli”
4.	 Kontrolka „Brak płynu nabłyszczającego”
5.	 Numer programu i wskaźnik „Opóźnienia”
6.	 Kontrolka „Tabletki”

7.	 Wyświetlacz 
8.	 Kontrolka „Multizone”
9.	 Przycisk „Multizone”
10.	 Przycisk „Opóźnienie”
11.	 Przycisk i kontrolka „START/Pauza” / „Tabletka (Tab)”

1.	 Górny kosz
2.	 Składane półeczki
3.	 Regulator wysokości górnego kosza
4.	 Górne ramię natryskowe
5.	 Dolny kosz
6.	 Koszyk na sztućce
7.	 Dolne ramię natryskowe
8.	 Zespół filtra
9.	 Zbiornik soli
10.	 Dozowniki detergentu i płynu nabłyszczającego
11.	 Tabliczka znamionowa
12.	 Panel sterowania
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DZIĘKUJEMY ZA ZAKUP PRODUKTU WHIRLPOOL 
Aby uzyskać kompleksową pomoc, prosimy zarejestrować urzą-
dzenie na stronie: www.whirlpool.eu/register.

Przed rozpoczęciem użytkowania urządzenia, należy uważnie 
przeczytać instrukcję bezpieczeństwa i instrukcję montażu.

ZESKANUJ KOD 
QR NA SWOIM 
URZĄDZENIU, ABY 
UZYSKAĆ ​​BARDZIEJ 
SZCZEGÓŁOWE 
INFORMACJE.
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PIERWSZE UŻYCIE 
SÓL DO ZMYWAREK, DODATKI DO PŁUKANIA I DETERGENT
WSKAZÓWKI DOTYCZĄCE PIERWSZEGO UŻYCIA 
URZĄDZENIA
Po zainstalowaniu urządzenia należy wyjąć ograniczniki z  koszy oraz 
elastyczne elementy mocujące z górnego kosza.

NAPEŁNIANIE ZBIORNIKA SOLI
Zastosowanie soli zapobiega tworzeniu się KAMIENIA na naczyniach 
i funkcjonalnych podzespołach zmywarki.
•	 Konieczne jest, aby ZBIORNIK SOLI NIGDY NIE BYŁ PUSTY.
•	 Ważne też jest odpowiednie ustawienie twardości wody.
Zbiornik soli znajduje się w  dolnej części zmywarki (patrz OPIS  
PRODUKTU), i  powinien zostać napełniony, gdy na panelu sterowania 
świeci się kontrolka BRAK SOLI .

1.	 Wyjąć dolny kosz i  odkręcić korek zbiornika 
(w  kierunku przeciwnym do ruchu wskazó-
wek zegara).

2.	 Tylko podczas wykonywania czynności po 
raz pierwszy: Napełnić zbiornik soli wodą.

3.	 Umieścić lejek (patrz rys.) i wsypać sól aż do kra-
wędzi zbiornika (około 1 kg); niewielki wyciek 
wody jest tu normalny.

4.	 Wyjąć lejek i wytrzeć resztki soli wokół otworu.
Upewnić się, czy korek jest mocno dokręcony, aby detergent nie mógł 
przedostać się do zbiornika podczas programu zmywania (mogłoby to 
spowodować nienaprawialne uszkodzenie zmiękczacza wody).
Jeśli trzeba uzupełnić ilość soli w  urządzeniu, należy wykonać tę 
czynność przed rozpoczęciem cyklu zmywania aby uniknąć korozji.

USTAWIENIE TWARDOŚCI WODY
Aby zmiękczacz wody działał idealnie, istotne jest ustawienie twardości 
wody na podstawie rzeczywistej twardości doprowadzanej wody. Tę in-
formację można uzyskać od lokalnego dostawcy wody.
Ustawienie fabryczne to domyślna wartość dla twardości wody.
•	 Włączyć urządzenie, naciskając przycisk WŁ./WYŁ.
•	 Wyłączyć urządzenie, naciskając przycisk WŁ./WYŁ.
•	 Przytrzymać przycisk P przez 5 sekund, aż będzie słychać sygnał dźwię-

kowy.
•	 Włączyć urządzenie, naciskając przycisk WŁ./WYŁ.
•	 Wybrany aktualnie numer poziomu twardości oraz kontrolka BRAK SOLI 

migają jednocześnie.
•	 Wcisnąć przycisk P, by wybrać żądany poziom twardości (patrz TABELA 

TWARDOŚCI WODY).

Tabela twardości wody

Poziom °dH 
St. niemieckie

°fH 
St. francuskie

°Clark  
St. brytyjskie

1 Miękka 0 - 6 0 - 10 0 - 7

2 Średnia 7 - 11 11 - 20 8 - 14

3 Przeciętna 12 - 16 21 - 29 15 - 20

4 Twarda 17 - 34 30 - 60 21 - 42

5 Bardzo twarda 35 - 50 61 - 90 43 - 62

•	 Wyłączyć urządzenie, naciskając przycisk WŁ./WYŁ.
Ustawienie zostało wykonane!
Po zakończeniu tych czynności włączyć program bez wkładania naczyń.
Należy stosować wyłącznie taką sól, która jest specjalnie przezna-
czona do zmywarek.
Po wsypaniu soli do zmywarki kontrolka BRAK SOLI gaśnie.
Jeśli pojemnik z solą jest pusty, istnieje ryzyko uszkodzenia zmięk-
czacza wody oraz grzałki z powodu nagromadzenia osadu.
Stosowanie soli jest zalecane z  każdym rodzajem detergentu 
do zmywarek.

NAPEŁNIANIE DOZOWNIKA PŁYNU  
NABŁYSZCZAJĄCEGO
Płyn nabłyszczający ułatwia SUSZENIE naczyń. Dozownik płynu nabłysz-
czającego A powinien zostać napełniony, gdy kontrolka BRAK PŁYNU 
NABŁYSZCZAJĄCEGO  , świeci się na panelu sterowania.

1.	 Otworzyć dozownik B, naciskając i podnosząc klapkę na pokrywce.
2.	 Ostrożnie wlewać płyn nabłyszczający, aż do kreski oznaczającej maksy-

malny poziom napełnienia (110 ml) - unikać rozlania płynu. Jeśli tak się 
stanie, należy natychmiast wytrzeć rozlany płyn suchą szmatką.

3.	 Zatrzasnąć pokrywkę.
NIGDY nie wlewać płynu nabłyszczającego bezpośrednio do 
komory zmywarki.

REGULACJA DOZOWANIA PŁYNU NABŁYSZCZAJĄCEGO
Jeśli rezultaty suszenia nie są w  pełni zadowalające, można  
wyregulwać dozowanie używanego płynu nabłyszczającego.
•	 Włączyć zmywarkę za pomocą przycisku WŁ./WYŁ.
•	 Wyłączyć urządzenie za pomocą przycisku WŁ./WYŁ.
•	 Nacisnąć trzykrotnie przycisk P - będzie słychać sygnał dźwiękowy.
•	 Włączyć ją za pomocą przycisku WŁ./WYŁ.
•	 Miga wybrany aktualnie numer poziomu nabłyszczacza oraz kontrolka 

BRAK PŁYNU NABŁYSZCZAJĄCEGO.
•	 Nacisnąć przycisk P, aby wybrać poziom dozowania płynu nabłyszcza-

jącego.
•	 Wyłączyć urządzenie za pomocą przycisku WŁ./WYŁ.
Ustawienie zostało wykonane!
Jeśli poziom dozowania płynu nabłyszczającego został ustawiony na 
ZERO (ECO), płyn nabłyszczający nie będzie dozowany. Kontrolka BRAK 
PŁYNU NABŁYSZCZAJĄCEGO nie będzie świecić, jeśli zabraknie pły-
nu nabłyszczającego.
Można ustawić maksymalnie 5 poziomy, zależnie od modelu zmywarki. 
Ustawienia fabryczne zależą od modelu urządzenia. Aby sprawdzić usta-
wienia posiadanej zmywarki, należy postąpić według instrukcji powyżej.
•	 Jeśli na naczyniach są widoczne niebieskawe smugi, należy ustawić ni-

ski poziom (1-2).
•	 Jeśli na naczyniach pozostają krople wody lub oznaki kamienia, należy 

ustawić wysoki poziom (3-4).

NAPEŁNIANIE DOZOWNIKA DETERGENTU
Aby otworzyć dozownik detergentu, użyć urządzenia do otwiera-
nia C. Detergent wsypywać/wlewać tylko do suchego zasobnika D.
Detergent przeznaczony do mycia wstępnego wsypywać/wlewać
bezpośrednio do komory zmywarki.

1.	 Odmierzając dawkę detergentu, należy 
uwzględnić informacje podane powy-
żej, aby dodana ilość detergentu była 
prawidłowa. Wewnątrz dozownika D 
znajdują się oznaczenia ułatwiające 
dozowanie detergentu.

2.	 Przed zatrzaśnięciem pokrywy 
usunąć pozostałości detergentu  
z krawędzi dozownika.

3.	 Zamknąć pokrywkę dozownika de-
tergentu, pociągając ją w  górę tak, 
aż urządzenie zamykające zostanie 
zablokowane na swoim miejscu.

Dozownik detergentu otwiera się automatycznie w  odpowiednim czasie, 
zgodnie z danym programem. 
Jeśli używany jest detergent typu „all-in-one” zalecamy używanie przycisku 
TABLETKI, ponieważ wtedy zostanie  wybrany program pozwalający na 
osiągnięcie najlepszych rezultatów  mycia i suszenia za każdym razem.
Zastosowanie detergentów nieprzeznaczonych do użytku w  zmy-
warkach może spowodować nieprawidłowe działanie lub uszkodze-
nie urządzenia.

A
B

D

C
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TABELA PROGRAMÓW

OPIS PROGRAMÓW

Program Fa
za

su
sz

en
ia

Dostępne opcje *)

Czas trwania
programu
zmywania

(godz,:min)**)

Zużycie wody 
(litry/cykl)

Zużycie energii
(kWh/cykl)

1  Eko 50°      4:00 9,0 0,76

2  6th Sense® 50-60°      1:20 - 3:00 7,0 - 14,0 0,70 - 1,10

3  Intensywny 65°      2:45 17,5 1,60

4  Kryształy 45°      1:40 12,0 1,20

5  Szybki 30’ 50° -      0:30 9,0 0,50

6  Mycie wstępne - -     0:10 4,5 0,01

Dane Programu Eko uzyskano na podstawie pomiarów wykonanych w warunkach laboratoryjnych zgodnie z normą europejską EN 60436:2020.

Uwaga dla laboratoriów testowych: szczegółowe informacje dotyczące warunków testów porównawczych EN można uzyskać pod adresem:   
dw_test_support@europeanappliances.com.

Przed żadnym z tych programów nie ma potrzeby wstępnego przygotowania naczyń.

*) Nie wszystkie opcje mogą być używane jednocześnie.

**) Wartości podane dla innych programów niż program Eko mają charakter referencyjny. Rzeczywisty czas może się zmieniać w zależności od wielu czyn-
ników, takich jak temperatura i  ciśnienie dopływającej wody, temperatura otoczenia, ilość detergentu, wielkość i  typ załadunku oraz jego wyważenie,  
a także od dodatkowo wybranych opcji i kalibracji czujnika. Kalibracja czujnika może wydłużyć czas trwania programu aż o 20 min. 

Instrukcje wyboru cyklu zmywania.

1  EKO
Program Eco jest przeznaczony do mycia naczyń o  zwykłym stopniu 
zabrudzenia; dla tego zastosowania jest to najbardziej wydajny pro-
gram pod względem zużycia energii elektrycznej i wody oraz w takim 
zastosowaniu program ten uzyskał certyfikat zgodności z  dyrektywą 
unijną Ecodesign.

2  6th SENSE ®
Do mycia normalnie zabrudzonych naczyń z  zaschniętymi resztkami 
potraw. Program jest automatycznie dostosowany w  zależności od 
poziomu zabrudzenia. Gdy czujnik wykryje poziom zabrudzenia, na 
wyświetlaczu pojawi się animacja i czas trwania cyklu zostanie zaktu-
alizowany.

3  INTENSYWNY
Program do zmywania bardzo zabrudzonych naczyń, szczególnie zaleca-
ny do patelni i garnków (nie powinien być używany do delikatnych na-
czyń).

4  KRYSZTAŁY
Program do mycia delikatnych naczyń, które są bardziej wrażliwe na 
wysoką temperaturę, np. szklanki i kubeczki.

5  SZYBKI 30’
Program należy stosować przy połowie załadunku lub lekko zabrudzo-
nych naczyniach, na których nie zalegają resztki jedzenia. Nie zawiera 
fazy suszenia. 

6  MYCIE WSTĘPNE
Opłukiwanie naczyń przeznaczonych do późniejszego mycia. W  tym 
programie nie używa się żadnego detergentu.

Uwagi:
Należy pamiętać, że cykl Szybki 30’ służy do mycia lekko zabrudzo-
nych naczyń.
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OPCJE I FUNKCJE 
OPCJE można wybierać bezpośrednio, naciskając odpowiedni przycisk (patrz PANEL STEROWANIA).

Jeśli dana opcja nie może być używana z wybranym programem (patrz TABELA PROGRAMÓW), odpowiednia dioda LED mi-
gnie szybko 3 razy i będzie słychać sygnał dźwiękowy. Opcja nie zostanie włączona.

TABLETKI (TAB)
Ustawienie to pozwala zoptymalizować wydajność programu 
zgodnie z typem zastosowanego detergentu.
Nacisnąć przycisk START/Pauza  i przytrzymać przez 3 sekundy 
(zaświeci się odpowiedni symbol), jeśli używany jest wielofunk-
cyjny detergent w formie tabletki (płyn nabłyszczający, sól 
i detergent w jednym).
W przypadku korzystania z detergentu w proszku lub 
w płynie, opcja ta powinna być wyłączona.

OPÓŹNIENIE
Włączenie programu można opóźnić o pewien czas,  od 1 do 
12 godzin. 
1.	 Nacisnąć przycisk OPÓŹNIENIE: na wyświetlaczu pojawi się 

odpowiedni symbol - „h”; po każdym naciśnięciu przycisku, 
czas (1 godz., 2 godz., itd. do maks. 12 godz.) liczony od 
początku wybranego cyklu zmywania zostanie zwiększony. 

2.	 Wybrać program zmywania, nacisnąć przycisk START/Pauza 
i w ciągu czterech sekund zamknąć drzwiczki: zegar zacznie 
odliczanie. 

3.	 Po upływie ustawionego czasu kontrolka „h” zgaśnie i roz-
pocznie się cykl zmywania. 

Aby ustawić czas opóźnienia i wybrać krótszy czas, należy 
nacisnąć przycisk OPÓŹNIENIE. Aby anulować wybór, nacisnąć 
i przytrzymać przycisk, aż kontrolka wybranego opóźnienia 
„h” zgaśnie. 
Program zmywania rozpocznie się automatycznie, jak tylko 
zostaną zamknięte drzwiczki. 
Funkcji „OPÓŹNIENIE” nie można ustawić po rozpoczęciu 
cyklu zmywania.

MULTIZONE
Jeśli nie ma wielu naczyń do zmywania, można wykorzystać 
program «Połowa załadunku», w celu oszczędzenia wody, 
energii elektrycznej i detergentu.
Wybrać program i nacisnąć przycisk MULTIZONE: symbol 
wybranego kosza pojawia się na wyświetlaczu. Domyślnie 
urządzenie myje naczynia we wszystkich koszach.
Aby umyć zawartość tylko wybranego kosza, należy nacisnąć 
kilkakrotnie przycisk:

pokazany na wyświetlaczu (tylko dolny kosz)

pokazany na wyświetlaczu (tylko górny kosz)

pokazany na wyświetlaczu (opcja jest WYŁĄCZONA, a urządze-
nie będzie zmywać naczynia we wszystkich koszach).

Trzeba pamiętać, aby załadować tylko górny lub dolny kosz
i zmniejszyć odpowiednio ilość detergentu.
Jeśli wyjęto górny kosz, należy umieścić detergent bez-
pośrednio w zbiorniku zamiast w dozowniku detergentu.
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ŁADOWANIE KOSZY
GÓRNY KOSZ

Tu należy wkładać delikatne i lekkie na-
czynia: szklanki, filiżanki, talerzyki, małe 
miseczki do sałatek.

(przykładowe załadowanie górnego kosza)

REGULACJA WYSOKOŚCI GÓRNEGO KOSZA
Wysokość górnego kosza można wyregulować: wyższe położenie 
umożliwia umieszczenie dużych naczyń w dolnym koszu, a niższe po-
zwala na najwyższe ustawienie podnoszonych wsporników, co daje 
więcej miejsca u  góry, a  jednocześnie pozwala uniknąć stykania się 
z naczyniami umieszczonymi w dolnym koszu.
Górny kosz jest wyposażony w regulator wy-
sokości górnego kosza (patrz ilustracja); bez 
naciskania dźwigienek, można łatwo podnieść 
kosz trzymając go za boczne części i umiesz-
czając stabilnie w górnym położeniu.
Aby przywrócić dolne położenie, nacisnąć 
dźwigienki A  po bokach kosza i  przesunąć 
kosz w dół.
Zdecydowanie zalecamy, aby nie regulować 
wysokości kosza, gdy jest załadowany.
NIGDY nie podnosić lub opuszczać kosza tylko 
z jednej strony.

SKŁADANE PÓŁECZKI Z REGULOWANYM POŁOŻENIEM
Boczne składane klapy można złożyć lub rozło-
żyć, aby zoptymalizować ułożenie naczyń w ko-
szyku.
Kieliszki do wina można bezpiecznie umieścić, 
wkładając nóżkę każdego kieliszka do odpo-
wiedniego otworu.
W zależności od modelu: 

	– aby rozłożyć klapy, należy wysunąć je do 
góry i obrócić lub zwolnić z zatrzasków i po-
ciągnąć do dołu.

	– aby złożyć klapy, należy obrócić je i wsunąć 
je do dołu lub wyciągnąć do góry i zamoco-
wać do zatrzasków.

DOLNY KOSZ
Do garnków, pokrywek, talerzy, misek 
do sałatek, sztućców itp. Duże talerze 
i  pokrywki powinny być umieszczane 
z boku, aby uniknąć stykania się z ramie-
niem natryskowym.

(przykład sposobu załadowania dolnego kosza)

KOSZYK NA SZTUĆCE
Jest on wyposażony w górne kratki, które pozwalają na lepsze rozmiesz-
czenie sztućców. Należy go umieszczać w przedniej części dolnego kosza.

Noże i  inne akcesoria o  ostrych czubkach i  krawędziach należy 
wkładać do koszyka na sztućce ostrzami skierowanymi w  dół lub 
układać je poziomo na podnoszonych półeczkach, w górnym koszu.
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CODZIENNA EKSPLOATACJA 

PORADY
Przed włożeniem naczyń do kosza, należy usunąć wszystkie resztki jedzenia 
i opróżnić szklanki. Nie trzeba ich wcześniej płukać pod bieżącą wodą.
Rozmieścić naczynia tak, aby były mocno utrzymywane na miejscu 
i nie mogły się przewrócić; pojemniki ułożyć tak, aby ich otwory były 
skierowane w dół, a wklęsłe/wypukłe elementy były ustawione ukośnie, 
dzięki czemu woda będzie mogła docierać do każdej powierzchni 
i swobodnie przepływać.
Ostrzeżenie: pokrywki, uchwyty, tace i patelnie nie mogą uniemożliwiać 
obracania się ramion natryskowych.
Wszystkie małe przedmioty należy umieszczać w koszyku na sztućce.
Bardzo zabrudzone naczynia i  patelnie powinny być umieszczane 
w dolnym koszu, ponieważ w tej części komory zmywarki strumienie wody 
są silniejsze i zmywanie jest bardziej skuteczne.
Po włożeniu naczyń do zmywarki trzeba sprawdzić, czy ramiona
natryskowe mogą obracać się swobodnie.

NACZYNIA NIE NADAJĄCE SIĘ DO ZMYWANIA  
W ZMYWARKACH
•	 Naczynia i sztućce drewniane.
•	 Szklanki z delikatnym zdobieniem, wyroby artystyczne lub naczynia 

zabytkowe. Ich zdobienia nie są odporne.
•	 Elementy z  tworzywa sztucznego, które nie są odporne na wyso-

kie temperatury.
•	 Naczynia miedziane i cynowe.
•	 Naczynia zabrudzone popiołem, woskiem, smarem lub tuszem.
Kolory szklanych dekoracji oraz aluminiowe/srebrne części mogą 
zmienić się lub ściemnieć podczas zmywania. Niektóre rodzaje wyrobów 
szklanych (np. kryształy) mogą stracić przezroczystość po zbyt wielu 
cyklach zmywania.

USZKODZENIE NACZYŃ SZKLANYCH I PORCELANOWYCH
•	 W zmywarkach można myć tylko takie naczynia szklane i porcelano-

we, których producent deklaruje, że są przeznaczone do zmywarek.
•	 Używać delikatnego detergentu, przeznaczonego do porcelany
•	 Naczynia szklane i porcelanowe należy wyjmować ze zmywarki, jak tylko 

zmywanie się skończy. 

WSKAZÓWKI DOTYCZĄCE OSZCZĘDZANIA ENERGI
•	 Jeśli zmywarka domowa użytkowana jest zgodnie z zaleceniami pro-

ducenta, zmywanie naczyń w  zmywarce zazwyczaj pochłania 
MNIEJ ENERGII ELEKTRYCZNEJ i mniej wody niż zmywanie ręczne.

•	 Aby maksymalnie zwiększyć wydajność zmywarki, należy urucha-
miać cykl zmywania po pełnym załadowaniu urządzenia. Łado-
wanie zmywarki domowej w  stopniu zalecanym przez producenta 
przyczyni się do oszczędności energii elektrycznej i wody. Informa-
cje na temat prawidłowego ładowania naczyń w zmywarce można 
odnaleźć w rozdziale ŁADOWANIE KOSZY. W przypadku częściowego 
załadowania, zaleca się skorzystanie ze specjalnych opcji, jeśli są one 
dostępne (Połowa załadunku/ Zone Wash/ Multizone), zapełniając je-
dynie wybrane kosze. Nieprawidłowe lub nadmierne ładowanie zmy-
warki może spowodować zwiększenie zużycia mediów (np. wody, 
energii, czasu lub zwiększenie poziomu hałasu), co wpływa negatyw-
nie za wydajność suszenia.

•	 •Ręczne spłukiwanie naczyń przyczynia się do większego zużycia 
wody i energii elektrycznej i nie jest zalecane.

DEZYNFEKCJA ZMYWARKI
Aby uniknąć powstawania nieprzyjemnych zapachów i tworzenia się osadów, 
które mogą pojawić się w zmywarce, należy co najmniej raz w miesiącu 
włączyć program z wysoką temperaturą. Aby wyczyścić zmywarkę, 
należy wsypać/wlać jedną łyżeczkę detergentu i włączyć program bez 
wkładania naczyń.

PORADY I WSKAZÓWKI

1.	 SPRAWDZENIE PRZYŁĄCZA WODY
Sprawdzić, czy zmywarka jest podłączona do instalacji wodnej 
i czy zawór wody jest otwarty.

2.	 WŁĄCZANIE ZMYWARKI
Otworzyć drzwiczki i nacisnąć przycisk WŁ./WYŁ.

3.	 WKŁADANIE NACZYŃ DO KOSZA
(patrz ŁADOWANIE KOSZY)

4.	 NAPEŁNIANIE DOZOWNIKA DETERGENTU
5.	 WYBÓR PROGRAMU I DOSTOSOWANIE CYKLU

Wybrać najbardziej odpowiedni program, dostosowany do typu na-
czyń i  stopnia ich zabrudzenia (patrz OPIS PROGRAMÓW), naciskając 
przycisk P.
Wybrać żądane opcje (patrz OPCJE I FUNKCJE).

6.	 START
Aby rozpocząć cykl zmywania, należy nacisnąć przycisk START/Pauza 
(zaświeci się dioda LED), a następnie w ciągu 4 sek. od tej czynności, 
zamknąć drzwiczki. Po uruchomieniu programu pojawi się pojedyn-
czy sygnał dźwiękowy. Jeśli drzwiczki nie zostaną zamknięte w ciągu 
4 sekund, rozlegnie się dźwięk alarmu. W takim przypadku otworzyć 
drzwiczki, nacisnąć przycisk START/Pauza i  ponownie zamknąć 
drzwiczki w ciągu 4 sek.

7.	 KONIEC CYKLU ZMYWANIA
Zakończenie cyklu zmywania jest sygnalizowane przez sygnał 
dźwiękowy i migający komunikat numeru cyklu zmywania na wy-
świetlaczu.
Otworzyć drzwiczki i  wyłączyć urządzenie, naciskając przycisk 
WŁ./WYŁ.
Przed wyjęciem naczyń odczekać kilka minut - aby uniknąć opa-
rzenia. Wyjąć naczynia, zaczynając od dolnego kosza.

Po dłuższym czasie braku aktywności urządzenie wyłączy się au-
tomatycznie, w  celu zminimalizowania zużycia energii elektrycz-
nej. Gdy naczynia są tylko lekko zabrudzone lub przed umieszcze-
niem ich w zmywarce zostały spłukane wodą, można odpowiednio 
zmniejszyć ilość używanego  detergentu.

MODYFIKOWANIE URUCHOMIONEGO PROGRAMU
Jeżeli wybrano niewłaściwy program, można go zmienić, pod warunkiem, 
że właśnie się on rozpoczął: otworzyć drzwiczki, nacisnąć i przytrzymać 
przycisk WŁ./WYŁ.; urządzenie wyłączy się.
Włączyć zmywarkę z powrotem, za pomocą przycisku WŁ./WYŁ. i wybrać 
nowy cykl zmywania oraz żądane opcje; uruchomić cykl, naciskając 
przycisk START/Pauza i zamykając drzwiczki w ciągu 4 sek.

UMIESZCZANIE DODATKOWYCH NACZYŃ
Otworzyć drzwiczki bez wyłączania urządzenia (START/Pauza, dioda 
ledowa zaczyna migać) (uwaga na GORĄCĄ parę!) i umieścić naczynia 
w zmywarce. Nacisnąć przycisk START/Pauza i zamknąć drzwiczki 
w ciągu 4 sek. Cykl zostanie wznowiony od momentu, w którym 
go przerwano.

PRZYPADKOWE PRZERWY
Jeśli drzwiczki zostaną otwarte podczas zmywania lub nastąpi przerwa 
w zasilaniu, cykl zatrzyma się. Aby wznowić cykl od momentu, w którym 
został przerwany, nacisnąć przycisk START/Pauza i zamknąć drzwiczki 
w ciągu 4 sek.
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UTRZYMANIE I KONSERWACJA
CZYSZCZENIE ZESPOŁU FILTRA
Zespół filtra należy regularnie czyścić, zapobiegając jego zapychaniu 
i zapewniając prawidłowy odpływ ścieków.
Używanie zmywarki, w której zablokowane są filtry lub zawierającej cia-
ła obce w układzie filtrowania może spowodować nieprawidłowe dzia-
łanie urządzenia, co prowadzi do obniżenia wydajności, głośnej pracy 
lub większego wykorzystania mediów.
Zespół filtra składa się z  trzech filtrów, które usuwają resztki jedzenia 
z myjącej wody, a następnie umożliwiają jej obieg: aby uzyskać najlep-
sze rezultaty zmywania, należy utrzymywać je w czystości.
Nie wolno używać zmywarki bez filtrów lub jeśli filtry są źle zamo-
cowane.
Co najmniej raz na miesiąc lub po każdych 30 cyklach zmywania nale-
ży sprawdzić zespół filtra i w razie potrzeby oczyścić go dokładnie pod 
bieżącą wodą za pomocą szczoteczki z nie-metalowym włosiem i po-
stępując zgodnie z poniższymi instrukcjami:
1.	 Odkręcić filtr cylindryczny A  w  kierunku ruchu wskazówek zegara 

i wyciągnąć go (Rys. 1).
2.	 Zdjąć korek filtra B lekko naciskając boczne klapki (Rys. 2).
3.	 Wysunąć filtr płytkowy ze stali nierdzewnej C (Rys. 3).
4.	 W przypadku odnalezienia ciał obcych (np. potłuczonego szkła, por-

celany, kości, pestek owoców itp.), należy je ostrożnie wyjąć.

5.	 Sprawdzić syfon i usunąć wszelkie resztki potraw. NIGDY NIE NALEŻY 
WYJMOWAĆ osłony pompy cyklu myjącego (czarny element) (Rys. 4).

A A

B

C

1

3

2

4

Po oczyszczeniu filtrów założyć z powrotem zespół filtra i zamocować 
go w prawidłowym położeniu; jest to niezbędne dla utrzymania spraw-
nego funkcjonowania zmywarki.

CZYSZCZENIE WĘŻA DOPŁYWOWEGO WODY
Jeśli węże wody są nowe lub nie były używane przez dłuższy czas, to 
przed wykonaniem niezbędnych połączeń należy przepuścić przez nie 
strumień wody, aby upewnić się, czy woda jest czysta i wolna od zanie-
czyszczeń. Jeśli takie środki ostrożności nie zostaną podjęte, wlot wody 
może zostać zablokowany, a zmywarka uszkodzona. 

CZYSZCZENIE RAMION NATRYSKOWYCH
Może się zdarzyć, że resztki potraw pozostaną na ramionach natrysko-
wych i będą zatykać otwory, przez które wytryskiwana jest woda. Dlate-
go też zaleca się, aby od czasu do czasu sprawdzić ramiona natryskowe 
i oczyścić je małą szczoteczką z nie-metalowym włosiem.

Aby zdjąć górne ramię natryskowe należy przekręcić plastikowy pier-
ścień blokujący w  kierunku ruchu wskazówek zegara. Górne ramię 
natryskowe powinno zostać z powrotem założone w taki sposób, aby 
strona z większą liczbą otworów była skierowana do góry.

Dolne ramię natryskowe można wyjmować pociągając je w górę.

SYSTEM ZMIĘKCZANIA WODY 
Zmiękczacz wody automatycznie zmniejsza twardość wody, tym sa-
mym zapobiegając nagromadzeniu osadu na grzałce co z  kolei przy-
czynia się do większej wydajności zmywania. 
System sam regeneruje się przy pomocy soli, zatem zbiornik soli 
należy uzupełniać jak tylko będzie pusty. 
Częstotliwość regeneracji zależy od ustawienia poziomu twardości 
wody - regeneracja następuje raz na 6 cykli Eko, kiedy twardość wody 
ustawiona jest na poziom 3. 
Proces regeneracji rozpoczyna się wraz z ostatnim płukaniem i kończy 
podczas etapu suszenia przed końcem cyklu. 
•	 Podczas jednej regeneracji: ~Zużycie 3.5 L wody;
•	 Dodatkowe 5 minut cyklu; 
•	 Zużycie poniżej 0,005 kWh energii elektrycznej.
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USUWANIE USTEREK 

PROBLEM MOŻLIWE PRZYCZYNY ROZWIĄZANIE

Świeci się wskaźnik 
poziomu sol

Zbiornik soli jest pusty. (Po napełnieniu kontrolka 
poziomu soli może się świecić po zakończeniu kilku 
kolejnych programów zmywania).

Napełnić zbiornik solą (aby uzyskać więcej informacji, patrz strona 2).
Dostosować poziom twardości wody, patrz tabela strona 2

Świeci się wskaźnik 
dozownika płynu 

nabłyszczającego

Dozownik płynu nabłyszczającego jest pusty.  
(Po napełnieniu kontrolka dozownika płynu nabłysz-
czającego może się świecić po zakończeniu kilku 
kolejnych programów zmywania)

Napełnić dozownik nabłyszczaczem (aby uzyskać więcej informacji, patrz strona 2).

Zmywarka nie włącza 
się lub nie reaguje na 
polecenia.

Urządzenie nie zostało prawidłowo podłączone do 
zasilania. Włożyć wtyczkę przewodu zasilającego do gniazdka.

Przerwa w dopływie prądu.
Ze względów bezpieczeństwa, zmywarka nie wznowi automatycznie pracy po 
ponownym włączeniu prądu. Otworzyć drzwiczki zmywarki, nacisnąć przycisk 
START/Pauza i zamknąć drzwiczki w przeciągu 4 sekund.

Drzwiczki zmywarki nie są zamknięte. Energicznie popchnąć drzwiczki tak, aby było słychać że zostały “zatrzaśnięte”.
Cykl został przerwany otwarciem drzwiczek przez > 
4 sekundy. Nacisnąć przycisk START/Pauza i zamknąć drzwiczki w ciągu 4 sekund.

Nie reaguje na polecenia. 
Na wyświetlaczu widoczny jest komunikat: 
Dioda 9 albo 12 i Wł./Wył. szybko migają.

Wyłączyć urządzenie naciskając przycisk WŁ./WYŁ., po ok. jednej minucie włączyć 
je z powrotem i zrestartować program. Jeśli problem nadal występuje, należy 
odłączyć urządzenie na 1 minutę a następnie podłączyć ponownie.

Zmywarka nie odpom-
powuje wody.
Na wyświetlaczu wi-
doczny jest komunikat: 
Dioda 3 i Wł./Wył. 
szybko migają.

Cykl zmywania jeszcze nie został zakończony. Poczekać, aż skończy się cykl zmywania.

Wąż spustowy jest zagięty. Sprawdzić, czy wąż odpływowy nie jest zagięty (patrz INSTRUKCJA INSTALACJI).

Rura odpływu zlewu jest zatkana. Oczyścić rurę odpływu w zlewie.

Filtr jest zatkany resztkami potraw Oczyścić filtr (patrz CZYSZCZENIE ZESPOŁU FILTRA).

Zmywarka pracuje zbyt 
głośno.

Naczynia uderzają o siebie. Prawidłowo ułożyć naczynia (patrz ŁADOWANIE KOSZY).

Wytwarzana jest nadmierna ilość piany.

Porcja detergentu nie została poprawnie odmierzona, albo detergent nie nadaje 
się do stosowania w zmywarkach (patrz NAPEŁNIANIE DOZOWNIKA DETERGENTU). 
Zrestartować bieżący cykl wyłączając zmywarkę, następnie włączyć ponownie, 
wybrać nowy program, nacisnąć przycisk START/Pauza i zamknąć drzwiczki 
w przeciągu 4 sekund. Nie dodawać żadnego detergentu.

Naczynia nie są czyste.

Naczynia nie zostały prawidłowo rozmieszczone. Prawidłowo ułożyć naczynia (patrz ŁADOWANIE KOSZY).
Ramiona natryskowe nie mogą obracać się swobod-
nie, zaczepiają się o naczynia. Prawidłowo ułożyć naczynia (patrz ŁADOWANIE KOSZY).

Cykl zmywania jest zbyt delikatny. Wybierz odpowiedni cykl zmywania (patrz TABELA PROGRAMÓW).

Wytwarzana jest nadmierna ilość piany. Porcja detergentu nie została poprawnie odmierzona, albo detergent nie nadaje się 
do stosowania w zmywarkach (patrz NAPEŁNIANIE DOZOWNIKA DETERGENTU).

Pokrywka przegródki na płyn nabłyszczający nie 
została prawidłowo zamknięta. Upewnić się, czy dozownik płynu nabłyszczającego jest zamknięty.

Filtr jest brudny lub zatkany. Oczyścić zespół filtra (patrz UTRZYMANIE I KONSERWACJA).
Nie ma soli. Napełnić zbiornik soli (patrz NAPEŁNIANIE ZBIORNIKA SOLI).

Zmywarka nie napełnia 
się wodą.
Na wyświetlaczu wi-
doczny jest komunikat: 
Dioda H, 6 i Wł./Wył. 
szybko migają.

Brak wody w sieci wodociągowej lub zawór jest 
zamknięty. Sprawdzić, czy woda dopływa z sieci wodociągowej lub czy zawór jest otwarty.

Wąż dopływowy jest zagięty. Sprawdzić czy wąż dopływowy nie jest zagięty (zobacz INSTALACJA), następnie 
ponownie zaprogramować i włączyć zmywarkę.

Sitko w wężu dopływowym wody jest zapchane; 
niezbędne jest jego oczyszczenie.

Po wykonaniu sprawdzenia i oczyszczenia należy wyłączyć i włączyć zmywarkę, 
i rozpocząć nowy program.

Zmywarka kończy cykl 
przedwcześnie
Na wyświetlaczu wi-
doczny jest komunikat: 
Dioda 15 i Wł./Wył. 
szybko migają.

Wąż odpływowy ustawiony jest zbyt nisko lub zasysa 
do kanalizacji domowej.

Sprawdzić czy końcówka węża odpływowego umieszczona jest na prawidłowej 
wysokości (zobacz INSTALACJA). Należy sprawdzić pod kątem zasysania do 
kanalizacji domowej, w razie potrzeby zainstalować zawór napowietrzający.

Powietrze w dopływie wody. Sprawdzić układ doprowadzania wody pod kątem wycieków lub innych proble-
mów mogących wiązać się z przepuszczaniem powietrza.

Wyciek detergentu. Zależy od zastosowanego detergentu w płynie i może 
być zwiększony w przypadku aktywacji opcji opóźnienia.

Niewielkie wycieki nie spowodują awarii urządzenia i można ich uniknąć, zmie-
niając rodzaj detergentu w płynie lub stosując tabletki.

Zasady, standardową dokumentację, informacje na temat zamawiania części zamiennych oraz dodatkowe 
informacje o produkcie można znaleźć:
•	 Korzystając z kodu QR na swoim produkcie.
•	 Odwiedzając naszą stronę internetową docs.whirlpool.eu/docs i parts-selfservice.europeanappliances.com
•	 Ewentualnie można skontaktować się z naszą obsługą posprzedażową (patrz numer telefonu w książeczce 

gwarancyjnej). Kontaktując się z naszą obsługą posprzedażową, należy podać kody zamieszczone na tabliczce 
identyfikacyjnej produktu.

Informacje o modelu można uzyskać przy pomocy kodu QR podanego na etykiecie energetycznej. Etykieta zawiera 
również identyfikator modelu, którego można użyć do znalezienia informacji na portalu rejestru pod adresem 
https://eprel.ec.europa.eu.

®/TM/ ©  2025 Whirlpool, Wyprodukowano na licencji

IEC 436

:

Jeśli zmywarka nie działa prawidłowo, należy sprawdzić czy problem można rozwiązać wykonując czynności opisane poniżej. W przypadku 
błędów lub problemów prosimy skontaktować się z zakładem serwisowym, którego dane kontaktowe można odnaleźć w książeczce gwa-
rancyjnej. Części zamienne będą dostępne przez okres do 7 lub do 10 lat, zgodnie z określonymi wymaganiami rozporządzenia.
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